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Nur Line Sekunde , aber ihre Wange halte die seine
berührt , ihr ruhiger Athem seine Stirn gestreift , einen
Augenblick hatte sie an seiner Brust gehangen , er hatte sie
umfangen wie — wie ein Vater sein Kind . Es war un¬
bewußt und ganz unwillkürlich geschehen , daß er sie von sich
gestoßen , und ihr war diese widerwillige und unsanfte
Bewegung nicht entgangen . Aber was Absicht war , hielt
sie für Ungeschicklichkeit und Erregung : man sah es ja , der
Schreck zitterte ihm noch in allen Gliedern . Er war tief-
athmend zurückgetreten . An einen Baum gelehnt , mit fest-
geschlossenen Lippen , ohne ein einziges Wort zu finden , die
Stirn verdüstert , sah er sie an . Das Blut klopfte ihm in
allen Adern.

„Ich glaube, " sagte Marietta schüchtern , „Du hast Dich
mehr erschreckt und geängstigt , als ich, Onkel Reimer ."

Eine solche sichtbare Erregung hatte sie noch niemals an
ihm bemerkt . Dieselbe erschien ihr , nun da sie aus aller
Gefahr , sicher auf ebener Erde , vor ihm stand , unerklärlich.
Oder zürnte er ihr , da er so finster blickte, vielleicht weil er
angenommen , daß sie, wie er es nicht liebte , irgend ein
Wagniß mit dem Pferde unternommen ? Da er nicht ant¬
wortete , fuhr sie fort:

„Sah es denn gar so gefährlich aus ? Ich fühlte mich
noch vollständig sicher im Sattel , obgleich ich nicht leugnen
will , daß es ein abscheuliches Gefühl ist, so ohne Zügel der
Willkür eines Thieres preisgegeben zu sein . Indessen mich
hatte etwas geärgert , empört ; ich vergaß die Augst darüber,
nun gar , als ich Dich , meinen Reiter sah ."

Er hatte offenbar gar nicht gehört und verstanden , was
sie sagte.

„Du besteigst das Pferd niemals wieder, " bemerkte er
finster , als sie schwieg.

„Aber warum nicht ? Nicht am Pferd , an mir lag die
Schuld , laß Dir erklären , Onkel Reimer ."

Und sie erzählte ihm den Zusammenhang , ohne jedoch
den Muth zu finden , anzugeben , warum sie die Zügel aus
den Händen gelassen , und was dem vorausgegangen sei.
Sie hätte ihn bitten mögen , jetzt statt ihrer die Angelegenheit
mit Herrn von Heilwitz zu ordnen , aber seine wortkarge
Finsterniß verschloß ihr den Mund.
M Unklar und abgerissen , wie sonst nie , klang seine Rede,
als er kurz mittheilte , er habe die anderen im Walde ver¬
lassen , um auf näherem Wege wieder zu ihr zu stoßen , sie
hier am Waldessaum erwartet , als der Schuß gefallen , der
wohl den Wilderern aufs Geradewohl nachgesandt sei . Das
Uebrige wisse sie.

Als sie ihm dankte für seine Hülfe , lehnte er dies rauh
ab und wandte sich, auf die Haide zu blicken, wohin die
Pferde geflüchtet.

Marietta blieb stehen . Sie schlug die Schleppe ihres
Reitklcides über den Arm und verharrte in Schweigen.
Sein Benehmen vorhin und jetzt, welch ein Unterschied,
welch ein Widerspruch ! Erst so gütig und ruhig , und jetzt
diese finstere Nachsichtslosigkeit . Sie begriff es nicht und
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fühlte sich verletzt . Es war ihr eine Erlösung , daß der
Rittmeister Schlüttec sich zu ihnen gesellte . Er führte sein
Pferd au der Hand und durch ein kurzes Wechselgespräch
fand schnell gegenseitiger Bericht statt . Chevaleresk , wie er
war , suchte er sogleich für die junge Dame einen vor¬
läufigen Ruheplatz . Die Natur bildete unter einem Baume
durch eine kleine , grasüberwachsene Bodenerhöhung einen
solchen , den Marietta einnahm , nicht allzu lange , wie
Schlütter erklärte , denn er habe von der andern Wasserseite
die baumlose Haidefläche überblicken können und gesehen,
daß Heilwitz die Pcrde glücklich eingefangen . Herannahende
Hnfschläge bestätigten diese Aussage . Richtig , da bogen
die drei Pferde um die Weidenböschung herum , welche die
Haide von dem Weiher schied.

Rechts und links je einen Durchgänger , mit dem Aus¬
druck höchster Befriedigung auf dem Antlitze über den
schnell und glücklich gelungenen Coup , trabte der Ritt¬
meister heran.

„Gott sei Dank !" rief er schon von Weitem der jungen
Dame zu , „daß ich Sie wohlauf sehe ! Es entsetzte mich,
als ich Ihr Pferd soeben herrenlos daherjagen sah . Ich
habe qualvolle Minuten durchlebt ."

„Das sieht man Ihnen an !" klang es spöttisch von
Marietlas Lippen.

„Aber wie kam das , mein verehrtes Fräulein ? Ich bin
wirklich begierig zu hören — ja . was ich sagen wollte,"
unterbrach er sich selbst , „ Schlütter , das war eine Steeplechaise!
Sie hätten die Braune sehen müssen , ein famoses Roß!
nahm den Graben — ich sage Ihnen , dreimal so breit wie
dieser Weg — "

„Na , na, " warf Schlütter ein.
„Mein eigener Gaul kam nicht hinüber , deßhalb konnte

ich die Kanaille fangen — o, Pardon , gnädiges Fräulein . —
Dann auf dem Rückweg dieselbe Geschichte, aber erschwert,
da ich das dritte Pferd mit zweien fangen mußte . Herr Gott,
war das ein toller Ritt ! Kehrt gemacht , dem Lessing in
Karriere nach , in der einen Hand zwei Zügel , mit der
freien Rechten nach dem anderen Pferde haschend , das dabei
kerzengrad in die Höhe stieg , die Braune zur selben Zeit , —
eine Herkniesarbeit ! "

„Aber bester Heilwitz , der Lcssing lief Ihnen ja ganz
fromm entgegen und machte von selbst Kehrt , ich habe die
ganze Affäre mit gespannter — "

„Mit kurzsichtigen Augen angesehen , wollten Sie sagen!
Schlechter Scherz , mein Freund ! Ich weiß , Sie sind ein
wenig eifersüchtig auf mein Reittalent . — Ja , wenn es
Ihnen recht ist , gnädiges Fräulein , so machen wir nun
den Galopp über die Haide ."

Er wollte abspringcn und dem jungen Mädchen aufs
Pferd helfen , Marietta aber ließ es nicht zu . Er solle sich
nicht bemühen , meinte sie, mit verächtlich geschürzter Lippe.
Nach solchen Heldcnthatcn werde er der Erholung bedürfen,
und da er so „begierig " sei, zu erfahren , wie sie von ihrem
Pferde gekommen , so könnte er sich dies von Herrn Hart¬
mann erzählen lassen , während sie mit seinem Freund
voranreite . Der ganze Verdruß der letzten Stunde , mit
Spott gepaart , lag in Ton und Mienen.

Reimer hatte schweigend , aber nicht müßig zugehört.
Die Sattelgurte , Zaumzeug und dergleichen . Alles am
Lessing unterzog er genauester Prüfung , dann erst führte
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er das Pferd heran . Schlütter half der jungen Dame
hinauf und Beide galoppirten sogleich davon.

„Warum das ? " fragte Marietta , als sie bemerkte , daß
der Rittmeister die Trense ihres Pferdes in die Hand
genommen und nicht fahren ließ.

„Auf ausdrücklichen Befehl Ihres Herrn Vormundes,"
lächelte dieser ; „die Affäre soeben wird ihn ängstlich gemacht
haben ." Er fuhr fort . „Welch ein unterhaltender , liebens¬
würdiger Mann ! Auf dem Lande , bei beschränktem Um¬
gangskreis neigt sich das Gemüth sonst leicht zur Einseitigkeit.
Kleinliche Interessen ersticken den Drang gemeinnützigen
Strebens oft . Das scheint hier nicht der Fall . Gerade
das Letztere nicht . Eine geregelte Thätigkeit , wohin mau
blickt, eine gewisse Wohlbehäbigkeit bei den Leuten des
Gutes und des Dorfes , die deutlich zeigt , daß Einer da ist,
der offenes Auge und Herz hak für das allgemeine Wohl
und Wehe . Und was für ein schöner Mann , finden Sie
das nicht ? Sie sehen so ernst und nachdenklich ans . Ich
meine , das ergraute Haar beeinträchtigt die frische Männlich¬
keit durchaus nicht ."

Marietta richtete ihren sinnenden Kopf auf.
„Ich weiß es in der That nicht . Onkel Reimer hat

eine imponirende Gestalt und Augen , die einem die
Gedanken von der Stirn lesen können , aber wie er sonst
anssieht — " sie lächelte , „so genau wie Sie , und ob
schön , daraufhin habe ich meinen Vormund noch gar nicht
angesehen . "

Während sich das Gespräch dieser Beiden weiter spann,
trug dasjenige der nachfolgenden Herren ein nicht minder
persönliches Gepräge . Der zurückweisende Spott der jungen
Dame verrieth dem Rittmeister ganz unzweideutig , daß
seine Chancen gesunken , indessen ließ sein sanguinisches
Temperament keine dauernde Unbehaglichkeit zu . Nachdem
er sich von Hartmann das Ereigniß im Walde hatte mit-
theilcn lassen und zugestanden , daß der Kavalier den
Kavalleristen allerdings ans Augenblicke in Stich gelassen,
ersuchte er seinen Wirth , ihm hernach zu einem Zwiegespräch
mit seinem Mündel verhelfen zu wollen . „Die junge Dame
ist ein Liebling des Glückes, " fuhr er fort , als Beide eine
Zeit lang Schritt ritten , „die Götter haben ein ganzes
Füllhorn davon über sie ausgeschüttet . Talente , Jugend,
Schönheit , Reichthum — "

„Verzeihung, " nahm Reimer ruhig das Wort , „was den
Reichthum anbetrifft , so ist dies eine falsche Voraussetzung,
Fräulein Tonelli besitzt kein Vermögen ."

„Sie scherzen, " lachte der Rittmeister.
„Dazu habe ich keine Ursache , und mit Bezug auf meine

vormundschaftliche Stellung kann die Glaubwürdigkeit dieses
Ansspruches nicht in Zweifel gezogen werden ."

„Hm , ja . Sehr wahr . Wie man sich täuschen kann.
Hm , der Schein trügt in der That ."

„Doch nicht ! Fräulein Tonelli hat den Verlust ihres
Vermögen erst seit Kurzem zu beklagen ."

Ein langgedehntes Ot undAch!  erscholl.
„Herr Gott, " rief Heilwitz , „wie ich das bcdaure.

Deßhalb also das schnelle Verschwinden unseres Sternes
aus den geselligen Kreisen ."

Hartmann schwieg . Eine nähere Auseinandersetzung
paßte ihm nicht.

(Fortsetzung folgt .)

Diesen Stiefel
aus braunem Leder oder auch aus schwarzem
Wichsleder in schöner Form und Ausführung
verkaufen wir für

5 . 56
das Paar ; eine elegantere Sorte aus Chevreaux»
leder als besondere Gelegenheit für

7 .96
da » Paar . Wir bitten um Beachtung unser»
Schaufenster.

Fetts Co.s
Frankfurter Schuh - Bazar,

38 « Langaasse 88-
nächst der Wcbergasse.

Kwr -Wlie siir 75 M.
im Wcrthe von 1.8».

Vorzüglichste Ersnichmigs-Voiilions
zu billigsten Preisen , sowie Brauselimouade -Bonbou « . Citrouensaft,
Himbeershrup rc. entps . Mollatl », Michclsbcrg 14 . 8332

. » irneu  u . georauan , T. wi », » cugm, spcuoi.
« . Dampf rc. , Arbeitsmaschine » alter

Art , Acetylen « u . Lnftgas -Anlagen . Günstige Zahluugsbev.
A . toiiin , Frantfnrt a . M . Kaiserstratze  60 . F106
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Tsgblaü-Ausgabe. ^
An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des ta

„Wiesbadener Tagblatt" im Verlag Langgasie 27 |
nur bis 9 Uhr vormittags.

Badlifius xuin Kranz,
tifinj ^dpisse 50 , Kche Eirttnzplatz«

Thermal-Bäderä 60 Pf.,
ganz neu eingerichtet . 2818

H iifeltrte Zimmer ä . ~Ktagr <s_

Das beste Waschpulver
ist und bleibt

StMll’SGemahlene

mtuax.
Unter dem Protectorat Seiner Königlichen Hoheit des Grossherzogs Ernst Ludwig von Hessen und bei Rhein.

Gutenberg ^ Feier
am 23 ., 24 ., 25 . und 2 ©. JTimi 1900.

Programm:
Samstag , den 23 . Junäj Mittags 12 Ulir : Eröffnung der typographischen AMSstellang . ,
Sonntag , da « 3Ü . lunii Vormittags 10 Uhr : Akademische Feier m der Stadthalle (Cantate von Br . VoIbach,

Festrede des Herrn Prof. Br . Bi oster in Leipzig, Chor aus der Schöpfung von Haydn) , Mittags 12 Uhr.
■Buldignngsal . « auf dem Gutenbergplatz ; Nachmittags 21/« Uhr : Festessen in der Stadthalle , Abends 8 Uhr.

üontag , den ’ ss ! 'Jnaifj ' Vormittags 10 Uhr : Historisclier Festzu « ; Abends in der Stadthalle : Costümfest.
Bienst » g , de « 30 . Juni : Nachmittags 5 Uhr : Volksfest in der Stadthalle und auf den anliegenden Platzen.

Eintrittskarten für Ausstellung (Mk. 1), Akademische Feier (Mk. 2), Festessen (Mk. 4.50), Commers (50 Pf.),
Tribünensitz auf dem Gutenbergplatz (Mk. 10), Costümfest (Mk. 3 im Vorverkauf, später Mk 5) sind erhaltheh bei Herrn
J . » iemer , Grosse Bleiche 19, in Mainz. Ausserdem werden Tribünenkorten verkauft durch du ■BemJiunM
,B. Mchottenfels & Cie . in Wiesbaden (Theater-Colonnade). (.J .-ino. öioii)  ioo

Sa !miak - Terpentin -Seife
UeberaU zu haben per Packet 15

Bitte auf Schuizmßrke zn achten,
da ähnliche Packele mit geringer Qualität
zum gleichen Preise verkauft werden.

P. H. Schraufh, Neuwied a. Rh..
größte Dampsseifensabrik mit elektrischem Betrieb.

Gegründet 1830.

Das verfiegeltc
6. und 7. Buch Mofis.

Da« Geheinmitz aller Geheimnisse, geb unden,  welch-s früher
7 Mark 50 Ps. kostete, versende ich jetzt um WF“ 3 Mark**1P!
«gen Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages. Gluä
und Segen, dauernde Gesundheit, Heilung aller Krankheiten der
Menschen und Thiere. Zahlreiche Dankschreiben.

E . Gebhardt , Nürnberg , StabiuSstrabe 14.

Neue hochreine /»uliinielinng.
Rothe ovale BJosen zu 10 und 20 Pfg. Verkauf.

Famos - Pwtz - Extract
stellt als

Bestes aller Putsmittel
auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit.

Cf Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung.
Sclimitt& Förderer, Wahlershausen-Cassel.

Zn haben bei Iiouis Himmel , Nerostrasse, Carl
Menzel , Emserstr. 48, J . M. BBotl» üVacbf ., Burgstr.,
Ludwig Wirth , Wellritzstr., Carl » iss , Grabenstr.

CHAM PAG N E

S öh1 le 'n

£arte Blanche"
NIEDERLAGE:

Ausg&sst Emgel* Wiesbaden,
Hoflieferant in- u. ausländischer Höfe.

Haupt - Geschäfts Tannissstrasse 12/14.
Zweig -Geschäft : IVillielinstrasse 2,

Ecke der Rheinstrasse.

TROPON
Nahrungs -Eiweiss.

Tropon eetzt sich im Körper unmittel¬
bar in Blut und Muskelsubstanz um,
ohne Fett zu bilden . Tropon hat
daher bei regelmässigem Genuss eine
bedeutende Zunahme der Kräfte bei
Gesunden und Kranken zur Folge und
kann allen Speisen unbeschadet ihres
Eigengeschmacks zugemischt werden.
1 Kilo Tropon hat den gleichen Er¬
nährungswert wie 5 Kilo Rindfleisch
oder 180—200 Eier und kostet dabei nur
Mk. 5,40 pro Kilo , ist also um die
Hälfte billiger als Fleisch . Bei diesem
niedrigen Preise ermöglicht die An¬
wendung vonTropon im Haushalt

ganz bedeutende Ersparnisse.
Vorräthlg In Apotheken , Drogen-
geschäften , Delicatess - und Colonial --

waarer .- Handlungen.

Tropon-Werke,
Bülheim-Rhein.

Bordeaux -Wein ©,
garantirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage von Mb . 1 . ab. Man verlange
Preislisten und Proben. ■*■"0

C . JSpindler , Eleonorenstr. 6.

Eienmuin ’s
Kftckpulver

ist das beste. Rrzeptenbüchlci», entb.
32 bewährte Rezepte, werden in allen
Niederlagen gratis vedtlreilt._ 7786

zur Toilette
und znm Baden

finden Sie in grosser Auswahl und billig bei Apoth. A. Berlin » ,
Drogerie, Gr. Burgstrasso 12.

Schnaken, Micken, Fliegen re.
Bevor mau Ausflüge unternimmt und bevor man sich

zur Ruhe bcgiebt, bestreiche man Gesicht, Hände re. nutSalvameut.
Durchaus sicher wirkend, dabei unschädlich und angenehm im
Gebrauch. Flacon 90 Pf.

macke * r.skiony , Drogerie n . Parfümerie,
Wiesbaden, Taunnsstrasie5, gegenüber dem Kochbrunne».

Telephon 2185.

Rutzschaleu-Extract ans der Kgl. B. Hoi-Parfümeric-Fabrik
C. » . Wunderlich , Nürnberg, dreimal preisgekrönt, dabei
2 Staats-Medaillen, rein vegetabilisch, ganz unschädlich, um grauen,
rothen und blonden Haaren ein dunkles Anssehen zu geben, welches
sich bei längerem Gebranche von selbst erhält, das Glas 70 Pf.
Laarfarbe -Nutzöl , ein das Haar dunkel färbendes femc«Haarol,
Jnaleich vorzüglich zur Stärkung des Wachsthnms der Haarei 70 Pf Acchtes und unschädliches Haarfärbc-Mittel in
Larton mit AnweisungL Mk. 1.20 bei.

ApothekerA. Merlin «-, Drogerie, Gr. Bnrgstrasie 12.

Sohufcz- ¥arkejt

Rtiisdorfer
Natürliches kohlensaures Tafelwasser

Hervorragend durch ungemein lieblichen angenehmen Geschmackund leichte Verdaulichkeit.
Von ärztlichen Autoritäten empfohlen in allen Fällen von

Sohleimerzeugungdes Magens, der Därme, der Lunge, sowie bei
Leber- und Älilz-Affectionen.

Altberühmte Quelle

IN .Niederlage Apoth. Ott« Sieber «, Drogerie, Markt,
“V 'cöntpl. Schloß.v contpi. L-mrog. _ _ j_

^immerspüne und « bfatlyolz zu habe» Moritzstr. 2»
Zimmerpiatz, Roudeü» oOOO

anal) siet von
Professor BBisebof 1825. Professor Freytag 1876.

.lliciaigc Vertretung und ISaupl -Aiiederlase
für Wiesbaden und Vnigegendl

ISmil May

Tn Flaschen ä */s Liter zur Bereitung von 14 Flaschen Essig.

Rifiyhcrk ^ inEssi ^ tsscnz
mit feinstem Wein -Aroma.

Zn jeder Flasche Dr . Fischer s Essig-
Essen * wird eine hübsche Postkarte
mit Ansicht gra tis überall bei gefügt.

Verkaufsstellen in Wiesbaden:
A. IBerling -, Drogenhdlg., Gr. Burgstrasse 12.
J . C . Ilürgener , Col., Hellmundstrasse 27.
Ileutsrlic Aiäbrniittel - Weseliscbari,

G. m. b. H., Marktsti-asso 19a.
l ’ cter Enden , Colonialw. - Hdlg., Ecke Michelsberg

und Schwalbacherstrasse.
Job . Gruel , Colonialw.-Hdlg., Wellritzstrasse 7.
Jean BBanb , do. Mühlgasse 13.
C . Blardt , Bleichatrasse 10. ,
T b . BBend rieb , Colonialw.- u.Del.-Hdlg.,Damhachthall.
Fbil . Sagcl , do. Neugasse 2.
Oscar Sieber «, Drog., Ecke Taunus- u. Röderstrasse.
Otto Sieber «, do. Marktstrasse.
Carl Scbliek , Colonialw.-Hdlg., Kirchgasse 49.
Carl Scliii (Ter <J C . BUrgoner Aaebf .) ,

Colonialw.-Hdlg., Hellmundstrasso 27. F 122

WnlramdtMse SB.
Ferner zu haben in den meisten besseren Colonial

vvaaren- Biandlmiaren , » rogerien , EBotels und
■Beslaurant ».

30|)f .M.Ural), fiilnkirc, »tt M BO||
^ ^ j . Sebaab , Grabenflrasie3. 8007

öadhaus des Savoy-flotel, Bärenstrasse 3,
von  Morgens 5  Uhr an geöffnet . 5816

Milchkur- Anstalt Gebr. Lendle,
Blciclistrasse 26. — Telephon 362.

Hur - und Kinder -Milch.
von unseren unter thierärztl. Controlle stehenden Kühen

pro Litor S 5  I pl . frei Malis.
Trocken -Fütterung . 6861
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alhalla-
* * Theater . * °

t 'oin 1S .- SO . Juni!

Hella Karris Damen-Cavallerie.
Wiener Damen-Gesangs-Ensemble (7 Damen).

Jntolnetie S. indenthal , Concertsängerin.
lErnst and » argaretlia , Miniatur-Clowns.
Francis Ming , „Der 8ilberkSnig".
fcesthw . Sjeoni , Gesangs- und Tanzduettistinnen.
editli Ei usuell mit ihren originell dressirten Ziegenböcken.Mariot.

Prolongirt ! Prolongirt I
Droese ' s Iliomafngriipli mit einer neuen Serie lebender

Photographien. _
Heute Samstag:

Im Hauptrestaurant
€lr . Militär -Concert

Eintritt frei. der 80 er Kapelle.
Anfang 8 Uhr.

Fortsetzung

ersteigerung
im Aufträge des Hr». Kaufmanns» .V.

wegen Aufgabe des Stofflagers,

heute Samstag, den 16. Juni er.,
Morgens 8 '/, und Nachmittags 2 '/» Uhr

anfangend, in meinem Auctionslokale

47.MllGlHk 47.
Zum Ansgebot kommen:

Dmnen-Aleiüerswffe
und zwar « . A . :

ganz feine Nonveantes in
Wolle, Seide nnd Foulard.

Willi . HeliVich,
_ _ Anctionator ti. Taxator ._

Städtisches

ITechüikumLiniUrl
Maschinsnhao. Elektrotechnik.

Hoch- und Tiefbau
Staatlicke Aufsicht

l Prc*r.kostenlos. I
| (La.5615)F113

Sehr
günstig

für
Wirthe.

Mnsikautomaten von Mk. 40.— an. Federpianos
Mk. 480»—, DrehpianosMk. 458.—, Excelsior-Orchestrion
Mk. 40«.- , Flötcnantomat Mk. 300.—, Flöten -Orchestrion
Mk. 850.—, Ncvolver-Orcheftrions Mk. 1400.- , elektr.
Orchrstnon Mk. 2100.- , elektr. Pianos von Mk. 1190.—
im, großes Gcwichtspiano-Orchestrio» Lik. 1075.—.

Piano«
Orchestrions

Mk. 1000.—bl« Mk. 1700. - und hoher.
Ciuziges Fobrik-Lager, einziger General-

Vertrieb der concurrenzloscn
Patent-Notenblätter-Jnstrnmcntal-

ÜNa » n4 mit wunderbar schöner Musik. Noten per MeterPUtUov 80 Pfennige.
Fachmännische conlantc Bedienung.

Reparaturen, Stimmungen jeder Art prompt.
Frankfurter Slnlomaten-Nusstellnng,

«'- learlvii 8<ip. Frankfurt a. M., 77. Katserstr. 77,
am Hauptvahuhof.

Solvente Vertreter
überall gesucht. .

Motore von Mk. 85.— an. Trockcn-Accumulatoren. Dierzrller
Mk. 110.—, Füufzeller von Lik. 125 an. (M.-N. E18742) K13

orsäiimon Sie nicht
nÜBlAeieŜmfluTjwitirT^triftälw
«»schütz„D.R.P.“ gratis p. ttrjbd . , .
v»ct. Lehre. Buch statt M. 1.50 nur .. . , .„ m
»0 Pf. Verschlossen ro Mg. mehr. ( Maga . 4100)

li  Otobmana. Knutaai bl. lt F114V

„Zum Bürgersaal“,
Theater -Variete und Concerthaus I. Ranges,

lCii»sersiraH »e 40 , Haltestelle der elektr. Bahn.
Täglich Abends 8 IJfiir, Sonn « u. feiertags Nachmittags4 und 8 l ' lir:

Grosse Speci ali täten-Vorstel Inngen.
Jeden Sountag -, Vormittags I17i Uhrj tlat uec bei

gänzlich freiem Eintritt.

8 ^ Das neue Riesenprogramm^3
vom 16 . bis ine !. S» . Juni 1060:

BBie beiden ESieoen Merold -lieons»
jeder 2,20 Mtr. gross, und eine junge Dame in ihrer
Burleske: Mer mysteriöse Hieienbräutigam.

Mr . freydo , Kraftequilibrist.
1 rl . ttiirtha Haller , Soubrette (prolongirt).
'* r * Bitichwey , komische Teufelssceneauf dem Drahtseil.
Alexander Hanxer , Original-Komiker (prolongirt ).
B<red Addihs , Equilibro-Jongleur par excellence.
Krl . MytscliofT mit ihrem dressirten Wunderbar.
Eintrittspreise : III . Platz 30 Pf., II . Platz 50 Pf., I . Platz 75 Pf.,

Reservirter Platz 1 Mk.
Zu frequentem Besuch ladet ergebenst ein

_ _ Die Direktion: Max Klier.

Freidenker-Verein.
Sonntag , den 17. d.:

Ausflug
nach Hof Gnndenthal -Dauborn.

Abfahrt 12 Uhr Mittags resp. 8 Uhr Morgens
mit der Hess. Ludwigsbahn nach  Wörsdorf. I?299

25-jiihriges JilMimm
des

Itaij-Ilmi „Msi“
m 16., 17. anti 18.  Juni 1900.

Programm.
Samstag, den 16. Juni , AbendsS'h Uhr: Gemüthliche

Zusammenkunft der Mitglieder im Vereinslokal.
Sonntag , den 17. Juni , Morgens8'/- Uhr: Abholen der

auswärtigen Vereine.
Mittags 1 Uhr: Ausstellen des Festzuges, Abholen der Fahne undFestiungsraueu.
V,t  ll ü r:t .Umarsch nach dem Festplatze „Zur Kronenburg".

Daselbst: Begmßungschor des sestgebcuden Vereins, Festrede,
Ueberreichung einer Ehrengabe seitens der Frauen und Jung¬
frauen des festgebenden Vereins, Gefangsvorträge der theil-
nehmcndcn Gesangvereine, Concert, ansge ührt von zweiMusikcorps.

TauzbelusLigung.
Montag, den 18. Juni , Nachmittag» von3 Uhr ab:

Volksfest auf dm Feststlatz.
UL. Hiermit laden wir sämmtliche activen, sowie passiven Mit¬

glieder. Freunde und Gönner des Vereins höfischst ein.
Der Vorstand.

Die billigsten weißen 8377

S? Damen-Handschnhe
per Paar 30, 40, 5«, «0 u . 85 Pf.

_ CiMSSeoln-iin A Marx . Marktstrasie 14.
Gegen schwarze Hanskäfer!

Meine Patent,,mttich geschützte
Hanskäfer- Kalle

„tntibiatta“
f ' aswsä̂ l lockt an. fängt und tobtet sofort die unheimlichen

schwarzen Käfer sammt ihren Jungen.
Kein Pulverstauvl Kein Gift l Aeußerst
reinlich! Dauernd verwendbar! 628 Käfer wurden
innerhalb2 Tagen in einem Raum gefangen.

Preis Mk. 2,50 per Stück.
(«iistuv iiiolintb , Wiesbaden,

Uorkstratze8, 2.
_ __ BerkaitfssteNcn werden errichtet.__

SirinS -Fahrräder $&,‘I. “ E
und zweijähriger Garanlic U°i». «eibel >Bl-ichstraßc 24.

Bohnenstangen zu ver kaufen Feidstraste 18.

Ia Tafelbutter
per V» Kilo Mk. 1.20 franco an Private, bei größeren Bezügen
billiger, ohne Referenzen Nachnahme.

Molkerei Coblenz , G . m. b. Hnft.
Coblenz.

Luftkurort Reuweiluau,
Taunus,

einzig schöne und gesunde Lage, umgeben von großen Waldungen
Mildes Klima, nahe Waldspaziergänge, prachtvolle Bergparthiee».

Im altbekannten Eiksthvf Mld PeNsi0N
Zur schönen Aussicht'i-4,

frcundl. Zimmer, anerkannt borzügl. Verpflegung bei mähige«
Prnstons-Preise« . Post und Telephon im Hause.

Wagen bei zeitiger Bestellung an de» Stat. Usingen, Idstein.Camberg. P78
Näheres durch den Besitzer

_ _ Julius Jaatz.
Guter Mittagstisch

wird außer d. Hanse abgegeben in der Küche des Civil-CasinoS.
__ 1*a » l Waldinmsen , Restaurateur.

Mittagstisch, gut bürgerl., Ädolphstraße3, Gartenh. 1. Et.
Gut empfohlener MittagNisch

im Abonnement zu 60 Pf., 85 Pf. und 1.25 Mk. wird in u. außer
dem Hanse abgegeben. Vorzügliche Referenzen. Offerten untci
«». M. 43 6 an den Tagbl.-Berlag.

2Kiir Teutonia,
Bleichstraße 14.

fltutt§Mgp: Mtlliippt.
Heute Samstag früh wird

Schweinefleisch
aiisgehauen. Von 6 Uhr Abends ab: Frische
Hansmacher Wurst.

F 1. Budacli , Walramstraße 22 .

Weißweine.
1896erh 35 - 40 Mk, 1895erä 45, 50, 60, 70, 80 Mk.Nothweine.
1897erk40, 45 Mk.. 1895erä 50, 60 Mk. die 100 Liter ab hier.

Urennfieck , Weingut Schloß Kupperwolf,
Edesheim (Pfalz». E76

Der beste Sa»itäts>vein istApotheker» »rer's „roth-goldener"
Malaga-Tranben-Wein,

chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten als beste»
Stärkungsmittel für Kinder, Frauen » Reconvalescente»,
alte Leute :c. empfohlen, auch köstlicher Dessertwein. Preis
per '/> Orig.-Flasche Mk. 2.20, per Flasche Mk. 1.20. Zu
haben nur i» Apotheken; in Wiesbaden : in Kr . Lade ’i
Hof-'Apotheke. F309

Aechte

Manila-Cigarren
in frischer Sendung empfiehlt

Hi. A.  Mascke,
Wilhelmstrasse 30 (Park -Hotel).

83071

« Apselweiu
30 Pf . per Flasche inel. Glas empfiehlt 8387

Mifbdssu 'ra 6.

I „ stets krisober irli1 !!»„ N zn baden bei: Conrad
ESoclt , H» i« sb» d , » > Helenenstrasse 10. (8tg. ä 10ö0g) F 126
MeMWHWW ^ W ^ ^ -Produtte:Maggiz.Würze«.

Gemüse- u. Kraftsuppen,
BouiUon-Kapselu,
Gluten-Kakao,

koniicâdcu « ausnnne,/ Vellens cmpiohlen werden. Zu haben bei
_ Adolf Center , Bahnhosstraße 12. 8343
Prima Erdbeeren,

täglich frisch gepflückt, in meinem Garte» Villa Wcstfalia Ml
Mosbach . Gefällige Bestellungen au LdolpU UVUbelrns,
Ornnicnstraße1. Ecke Rhcinstraße, Wiesbaden._ 8352

Gutes Bratenfett per Pfd. 50 Pf. Vormittags ab»
zugeben__ Hotel Adler. 8255

k Psd. 60 Pf. zu verk.
Hotel Wilhelm«.Vorzügliches Matensctt

öM
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Wiesbadener Rhein-11.Taunuseluh.
Sonntag, den 17. Juni er. : IV . Haupt-

Wanderung.
Abfahrt 5 Uhr 10 Min. Sonntagsbillet Lorch.

Oestrich-Winkel, Schloss Vollraths, Johannisberg,
Marienthal, Stephanshausen, Canimerforst, Gunthals¬
hang, Lorch (Mittagessen 3' /- Uhr bei Herrn
19. J . Hüllten . „Zur Krone“). Liederbücher
mitnehmen. _ F101

Ofserire

frische Rehbüge.
Jac . lläfnep.

Delaspeestrasze 5 . 3333

Äerkanfe ZK
i.’-. «'fei, “ «,vJHbrj?-W.’ ••«>

Ein Cigart -» -Geschäft Wegzugs halber z» verkaufen. Zu
«rfragen im Tagbl.-Verlag.  _ 8246

Zu verkaufen ein Flaschenvicrgeschüft . Näh.
int Tagbl.-Verlag. 8302

Zwei junge kräftige Ackerpferde wegen Ausgabe der Land-
wirthsch. zu verk. Näh. bei Josef iSrecUner , Amöneburg.

Afrik. Rchpinscher. täf
preiSwertb zn verkaiiscn Nicolasstrastc6, 2 St ., vou 10—11 Uhr.

Kleine Rehptnscher zu verkaufen Bierstadler Hove II a.
Ein jchöner gut sprechender Papagei zu ver-

_ fnuftn Kapelleustraße 73._
Ei» Fantasie - Cape mit Seide gefuttert, zwei Knaven-

Somnier -Neberzrcher , veisch. Blonsen und Hüte sehr billig
zu verkaufe». Näh. im Tagbl.-Verlag. 6805

An! Marmoruhr 100, Seidengarnitur 250, Cyliuderbüreau 52,
Lüster, Kommode, Blumentisch, Garteubank verkäuflich Pension
Westfalia , Taunusstrabe 16, 3. __

English Looks, nicely bound. Shakespeare,
Byron, Shelley,Bocaccio’s Decameron Darwin’s

Origin of Specie, Laing’s Modern Science and modern Thought etc.
to be sohl clieap. ^(‘tlari>tra ŝo 1, _

Stollwerck -Album (I. u. II .) billig zu verkaufen. Näh.
KI. Schwalbacherstrafle, im Friseur-Geschäft._

>jwei schöne Croqnetspiele bist, zu vk Moritzstr. 26, Stb . T
Ein kl. fast neues Dors .-BiUard bill. zu verkaufe».

im Tagbl.-Verlag.
Näheres

8101

Gutes gebe. Piano
sehr billig zu verkaufe» Biebrich , Nathbausstrafle 11. F2P0

Ein kann, gebrauchtes Blüthner - Pianino
(neu Mk. 1200) ist Wegzugs halber für Mk.̂ 750

zn verkaufe». Näh, im Tagbl.-Verlag. 7995
Eine Nnstb .-Schlafzimmer -Einrichlnng , frz. n. einfache

Bette», Waschkommoden, Nachttische, Kleider-, Bücher-, Sviegcl-
u. Küchenlchränke, versch. eleg. Verticows, Herren -Schreibtische
in Rntzb . ». Eichen , alle Arten Tische und Stühle , gr. u. kl.
Spiegel, einige prachtvolle Stahl - und Kupferstiche , Salon-
garnitnren in Plüsch und Gobelin,, 2- und 3-theil. Kameltaschen¬
divans rc. zu staunend billigen Preisen.

_ l»ii , seibel , Bleichstraste 24.

Billig zu üci'fnitfcn:
eine Parthie pol. und lack. Belten von 35 Mk. an und höher,
Matratzen in Stroh , Seegras, Wolle, Capok u. Robhnar von
5—60 Mik. an, Deckbetten 18, Kissen5, Tische6. Stühle 3, Kieider-
und Küchenschränkc. Bücher- und Spiegelschr. zu allen Preise»,
Sophas 38, 55, 85. Verticows 45, sch. Goldspiegel 48, gr. Trüm.-
Spiegel 48, kl. 45, Schreibtische 35, gebr. Mabagoni-Schreibtisch
und sonst noch Versch. Ganze Ausstatt, billig. Transport frei.

•üean Tliüring ;, Tapezirer,
Marktstraste 23 , gegenüber dem „ Einhorn " .

Wegen Platzmangel gebe4 neue pol. Muschelbetlenz. Selbst-
kostenpreis. Willi . Sfötlierd », Michelsberg9, 2 St . I. 8105

ür*
Daselbst auch eil

Ein Bett mit Sprungrahmen und dreithelliger
Matratze billig zu verkaufen Dambachthal 13, 1.

eine Hundehütte z» verkaufen.nun UHU)UM 1, o11 - ■■ l ——
VoUst. Bett, 1 Komm., Gartenmöbel b. zn ok. Metzaerg. 2c»,P.

Zwei egale neue vollst. Letten, sowie 1- und
2-schI. gebe. Betten, Kleider- und Küchenschrank,

Verticow, Kommode, ovale, Q runder ». Ausziehtisch, Regulator,
Spiegel und Bilder und noch vieles Andere billig zu verkaufen
Iahnstrahe 17, Gth._ __

Möbel für Schlaf- lt. Wohnzimmer,
einzelne Bette» in jedem Quantum zn verkaufen und zn vermiethen.

KL. Möbel könne» auch durch Zahlung von Mieihc in das
Eigenlh. de? Miekhers übergehe». ELenbogrngasse 9, am Markt.

Ein gebrauchtes eisernes Bett nebst gebrauchtem Sopha billig
zu verkaufen Blcichstrasie 23, 2 r._ 8048

Mehrere vollständige polirte u. lackirte Letten,
1- n. 2-tbür. polirte u. lackirte Kleiderschränke,

Spiegelschr., Tische, Kommoden, einfachen, bess. Kücheneinrichtnngen,
Alles selbstgefertigte nrtr bessere Waare, stehen billig zu verkausen.

v » t «i„ Munrer , Schreiner , Röderallee 18.
Auch gegen Tbeilzahlung. _ ^_
(̂ rttimnm nitlir Sopha , 2 Sessel, 2 Stuhle , fast
^IllUiliJül lüllll , neu, preiswerth zu verkamen. Nah.

Luilenplatz1, Pait . r._ _ _ 7818
Ein sch mir tz Sopha . 1 Schreibtisch, Kteidersch'thinke, pol. u. la<̂.

1 Bett u. Spieg el billia zn verkaufen Grabenstraße 9, 1 r. 7375
fast ne», sehr schön, für 25 Mk. zu verk.
Adlerstratze 58, 2 St . 8260,Carrape,

Sieingassc 29, t St ., ist ein Sopha zu verkaufen.

Kai»cllasllicu-VL,7,s"-Äsehr billig zu verk.
8182

Wcgcii AüsglibcL .LS -Kl SS
Kücheneinricht. z» verkaufen. Näh. Kirchgasse7, 3 St. 8324

Rustb.-Büffet
verkaufen Rödcrstratze 19, Werkstatt. 8315

Eni schöner Schreibtisch billig zn verk. Römerberg 7, i St.
Kleider- u. Küchensctn. von 12 Mt. an, Büffet 65, Kommode,

Waschk., Console, Tisch u. Stühle d. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 1945
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Adler.

Bchuster, M., w. Fr.
Leipzig

Böhm, Fr. ZampelburgErund,H. Berlinubieuiecki, A.
Charlottenburg

Breitel, Frl . Frankfurt
Blarenbacb , Fahr.

Hückeswagen
Müller, E , München

Alleesaal.
Kluge, Fahr ., m. Fr.

Barmen
{lebenstreit , Kfm. Leipzig
Gollin. Berlin
Bollin, m. Fr. Berlin
Kaufmann. Berlin
Dupröe, Fr . Recklinghausen
Limper, Fr . Recklinghausen
Krobn, Fr., m. Tochter.

Detmold
Friedrich . Drossen

Balinliof -IIotel.
Krüger, Rent. Berlin
Lüttig, Frl. Berlin
ünger , Kfm. Stuttgart
Rübmann. Mülhausen

Bernhern, Kfm. Elberfeld
Lulle, Kfm. Berlin
Hoffmann, Redakteur , m.

Farn. Berlin
Klein, Kfm. Neuss
Hauck, Kfm. Eschwege
Hamburger, Kfm. Frankfurt

Ni senbnlm - Hotel.
Goerke, Gutsbes. Tiefthal
Kcwer. Elberfeld
Verkroost, Frl. Holland
C»nrads , Frl.
Kienscheck.

Bluhm.
Weise, Kfm.

Stettin
Wilsdruff

Boma, Kfm.
Hang, Kfm.
Seidenberg.
Darics, Frl.

Hol'and
Elberfeld
Leutchen

Heilbronn
Düsseldorf
Hannover

Deidesheimer, Kfm.
Bielefeld

Gerbäuser , Fahr.
Altengronau

Mayer, Kgl. Geometer.
München

Netke , Fr. Mainz
Prinz, C. Wien
Lieber , Ingen., m. Fr.

Hannover
Helle tue.

Wehrhahn , Kfm., in. Fr.
Hamburg

Rath, Kfm., m. Fr.
Hamburg

Schölten. Almelo
Icliwnrier llock.

Peters, A., Fr ., Rent,
Dornbock

Marx, F„ Fr . Siegen
Tonnar , Fbkb., in. Fr.

Dülken
Pilinay, Fr . Jungentba!
Gaddum, Fr., Rent.

Neuwied
Schmitz, Fr ., Dr. Mannheim
von Freiwirth , Ritter , m.

Fr . Ungarn
Minarski , Kfm. Hamburg
Lüttich , Gener.-Agent, m.

Fr. Weimar
Tietz , M., Fr . Weimar
Kowalski. Weimar

Kwel Hocke.
Horter , Bürgermstr.

Undenbeim
Fischer , m. Fr. Berlin

llnlillieim.
Kähnen, Pfr . Bonn
L ’hoest, Rent. Essen
Bühner , Kfm., m. Fr.

Breslau
Scholz, Frl. Dürrgay
Fiedler, Fr ., Geh.-Rath.Breslau
Levitban , Kfm., in. Fr.

Moskau
Gundlacb, Fr., Rent. Berlin
Gundlacb, Pianist . Berlin

Kinliwrn.
Lämmly, Kfm. Laupheim
Rosberger , Kfm. Boskoop
Nacbmann, Kfm. Berlin
Zim, Kfm. Lauterbach
Liebener , Kfm. Berlin
Reuter , Kfm. Köln
Balcrt , Kfm., m. Fr.

Hamburg
Oestreicher, Kfm. Köln
Hoffmann, Hptm. Constanz
Bager, Kfm. Wien
Cewe. m. Schwest. London

Stern, 8. London
Gross, Fr. Bonn
Waisemann, W. Hamburg
Ungerer, W. Paris

iinrpfen.
Wolder. Hannover
Tritser , Kfm. Dortmund
Scherz, Kfm. Berlin
Nögle. Ederhamm

Goldene Mette.
Stricker, Kfm. Rixdorf
Gaspar , Apotheker.

Grevenmacher
Löhner, m. 8. Nckenich

Springer, Fabrikdir ., m. Fr.Dresden
v. Scropisheff, Frl.

Petersburg
Liebmann, Kfm. Hadamar
Shaskey. Philadelphia
Ulrich, m. Fr . Stettin
Cziser, Dir. Poprad

Kngel.
Feith , G„ Kfm., m. Sohn.

Stockholm
Lindström, F., Kfm.

Eckilstuna
Lagberg, R., Kfm.

Eckilstuna
Karlson, T., Fahr.

Stockholm
Schneider, E., Kfm. Berlin
Koenig, Dr. Bowdon
Koenig, Fr., m. Tochter.

Stuttgart
Knglisrlicr Hof.

Pellens, W., Kfm. Berlin
Rchrle. Strassburg

Krltprina.
Holzhauer, lnsp. Frankfurt
Wolf, Kfm. Benzheim
Mart, Kfm. Oppenheim
Kehl. Kfm. Frankfurt
Weishaupt. Hagen
Naass, Rektor , m. Fr.

Zehna
Kneib, Frl. Frankfurt
Rausch, Fr., m. Sohn.Seelbach

Hotel Nnlir.
Osterwind. Ostende
Röthig, R , Kfm., m. Fr.Dresden
Bülow, Kfm. Köln

Halm.
Grumbach. Eudorf
Diemann, Dir., m. Fr.

Siegen
Herzfeldt. Altena

Hamburger Hof.
Proebstiug, Pastor , in. Fr.Lüdenscheid

Mn |ipet.
Statte . Magdeburg
Bauer , Kgl. Eisenb.-Sekr.

Magdeburg
Hense, Kfm. Landsberg
Rettenmeyer, Kfm. Lohr
Amlling, Kfm. Bockenheim
Cohn, Kfm. Berlin
Rauch, Fr. Heilbronn
Klempp, Fr. Heilbronn
Hildebrand, Mühlenbes.

Offenburg
Ehlenbacb , Rent., m. Fr.Berlin
Schnitze, Rent., m. Fr.

Berlin
Vier JulireairltKn.

Andersen, Rent. Brüssel
Bjorkenston, Ilauptm.

Stockholm
von Mummert, Ritterguts¬

besitzer. Heimchen
itaiaerlio f.

Kann, N., m. Farn.
New-York

Cabn tun ., Bankier.
New-York

Cywiklitzer,Kfm. Kattowitz
WilterBinn, Rent., m. Fr.

U pan
iltersinn , Rent., m. Fr.

Luerdner , Stat. - Assistent.
Gnesen

Müller, Rent. Bonn
Berry, Fr . Oppau

liülnisclier Hof.
Lehnert, Frl. Berlin
Haupt, Fr., Geb. Hofrath.München
Olafe. Münster
Wild, 2 Kitte. Idar
Baumgarten. Berlin

(■oldenes kreuz.
Nillsson, Kfm. Carlsbamen
Madmgren, Kfm.

Carlsbamen
Kloos, Bürgermstr., m. S.

Wachenheim
fgoldene kraue.

Dietz, Frl., Rent. Bromberg
Christmann, Fr . Ebesheim
Koppe, Kgl. Polizeicomm.Frankfurt
Blumberg, Fr., m. Tocht.Northeim

Weisse l . lllcn.
Thiel, m. Fr.

Charlottenburg
Bauer, Rent., m. Fr.

Villa Wallen
Roth , Rent. Nürnberg
Zindel, Pfr . Mistelbach
Marabini, Fr., Major.

Regensburg
Eberhardt , Fr. Regensburg
Peger, Fr., m. Schwester.

Schweinfu-1
Müller. Nürnberg
v. Flatow, m. Fr . Rostock
Frohs. Freiberg

Melilcr.
Lothes, Fr . Lübeck
Gross, W., Kfm. Gera
Thalemann, W., Kfm. Gera
Bos, J ., Klm. Gonda

ffletropolc und
Monopole.

Löwenwarter. Köln
Theomin,A., Kfm. München
Neumann, G., lvfm., m. Fr.

Berlin
Ober, Th . New-York
Goldstein,R., Frl. New-York
Goldstein, B.,Frl .New-York
Obersky, A„ Kfm., m. F’r.Berlin
Siegler, Z„ Fahr ., in. Fr

Würz bürg
Kahn, S., F’abr., m. F’r.

Cannstadt
Flaskamp, P., Offizier,

Saariouis
ftanBuer Hof.

de Jonghe, Prinzessin, m.
Bed. Brüssel

Steigei wald, W., m. Farn.
Leipzig

Luftkurort
Xeroberi ; ,

Bergfeld, A. Altona
Sonaenliof,

Sommer, Kfm. Dresden
Rosenstern, Kfm. Berlin
Zschaul. Libau
Kraemer. Kfm. Kreuznach

Wille, Kfm., m. Schwester.
Oedenberg

Cabn, Kfm. Aachen
Twellmann, Kfm. Schwelm
Hecken heim, Kfm.

Mannheim
Scharpinet, ro. Farn.

Mannheim
Lemm, Kfm. Berlin
Rosenzweig, Kfm. Köln
Odenwald, Kfm. Köln
Seyfert, Ober-Postsekretär,

m. Fr. Köln
Schick, Kfm., m. Fr.

Neckarbischofsheim
Wolf, Kfm. Worms
Pretzell, A., Apoth., m. Fr.Karmen

Purh - Kotel.
Kazimierzlloidliczka .lifm.,

m. Fr. Warschau
Petersliuri ; .

Schmidke, A. E. Warschau
l ' fiilzer lief.

Hcimer, Kfm. Unterbreit
v. d. Eden, F., Maler.

Meidenieh
Glauzer, Theo'og.

Groswerdau
Lang. Freiburg
Schmidt, m. Schwester.Treitnach
Schwarz, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Haag, Kfm., m. Fr.Stuttgart
S*ro «nenade -MoIel.

Schwarz, IL, Kfm. Köln
Commans, A., Kfm. Köln
Commans, C., Kfm. Köln
Meese, Kfm., m. Fr. Buer
Howwitz, J.,Kfm. Frankfurt
Klein, Realschul - Lehrer,

in. Fr. Dülken
Volland, E. Bielefeld
Volland, A. Bielefeld
Lielienfeld, Kfm. Köln

(| ue ! leuliuf.
Cladder, 0., m. Tocht.

Geldern
Ruppert , H. Kreuznach
Sieber, A. Bottmannsdorf
Schütte, Th. Ottersleben
Kirmess, F. Ottersleben
Mayer, FL, Kfm. Mannheim
Hildebrandt,H.,Kfm. Erfurt
Boettcher, P.. Kfm. Zeitz

knlaisann.
Meyer, E., Kfm. Hamburg
Pittmann, Fr . Himburg
Strübing, R.,Rittergntsbes .,

m. F’r. Stushof
Dieudonne, F’ri Now-York
Dieudonnö, F’rl. New-York

HcicliS | io «t.
Lecliner, II. Wernigerode
Gottliebsohn, J ., Kfm.

Charlottenburg
Biencrt, H., Kfm., m. Fr.Berlin
Lotze, W„ Kfm. Bremen
Müller, H., Kfm. Hertz
lleilbronn,S.,Kfm. Homburg
Klein, F., Kfm. B’rarikfurt

Hl »« ln IInl « l.
Jacoby, A. Berlin
Raambusch, 11. Holland
van Fought, C. Holland
Smiltz, A. C. Holland
lluesgen, Fr. Traben
Hulsenbeck. Manchester
Werthmann,L .,Major. Metz
Steinbeur, C. Beyieuth
Bauer, M. Beyreuth
Sammelmann, G. Beyreuth

Stockholm
Lebehu

Berlin
Barmen

Ems

Winthcr, S,
Gamp.
Emler, Fr,
Hecker, L.
Balzer, A.
Triengmei, M., Stud

Freiburg
Mayer, Kfm. Hamburg

Hopkins, FL, Fr . Amerika
Melbrew, M. L„ Frl.

Amerika
Pratt , E . T„ Fr. Amerika
No th, G., Fr. Amerika
Wahl, A. Finnland
Collins, m. F’am. New-York
Blom.8., Dr.med.Schweden
Hitter ’x Motel und

Pension.
Wilsen, W. E„ Oberleut,

a. D., m. Farn. u. Bed.
Oegstgcest

Rose.
Dickson, C.,Fr). Schottland
Pyckc-Amedee, Baronesse,

m. Bed. Brüssel
Wester,A.,Hptm.Schweden
Schmidiapp, m. Tocht.

Cincinnati
Percy Preston , Rent., m.

Fr. u. Bed. Cannes
Wcisses Kos ! .

Overweg, IL, F’rl. Diez
Eberhard , C., Fr ., Major.

Diez
Creutz, H., Gräfin.

Helsiugfors
Morsing,M., Fr.Helsingfors
Schmidt, Th., ro. F’r.

Oberstein
Schrader,A.,Rent.lleudeber

Btöinerliad.
Wagner, A., Kfm. Breslau
Oberschulte, Gutsbes., m.

F’r. Langendreer
Lange, P., Fr ., Baumstr.Berlin
Köhler, E., Fr. Leipzig
Maercker, G., m. Fr. Berlin
Rohkrämer, K., Gutsbes.,

in. Tocht. Allersleben
liassiNClier Hof.

Pasch,G., Postmstr. Leipzig
Savny - Hotel.

Hedemann jun., F’abr,Almelo
van den Berg, Fr., Dr.

Haag
Schindler, 8., Kfm. Berlin

KcliUtzenliiif,
Stork, C., Lehrer . Gausch
Weuz. Limburg
Hergarten, Th. Köln
Heinrich, A., Fr. Dresden
Mühle, C„ Kfm., m. Fr.Hannover
Glose, Fr ., Prof., Dr.

Lüdinghausen
Glose, M.,Frl. Lüdinghausen
Müller, P., üirector , in. Fr.

Brandenburg
üeliwan.

Schulze, C. Riesa
Horn, Dr., ni. Sohn.Stassflirt

SclnveinilierR.
Dittmann, Ingenieur, in. Fr.

Dresden
Blanck, Rent., m. Fr.Gö litz
Duesnal, Fr. London

Üglegci.
Kahlert, Dr. Heidelberg
Wissdorff, E„ Ingen. Köln
Tracbe , J ., Kfm. Bautzen
Burghart, E„ Fr. Jüt - rhog

Taunliiinier.
Rennes, Kfm. Utrecht
Snarenberg, Kfm. Utrecht
Scbaaf, Fahr., ro. Fr.

Solingen
Gehrman, Fr . Hamburg
Schiloester, F’r. Hamburg
Robsiu. Elbeifeld
Kerdels, Bauassis.ent.

FLberfeld
Kerdels, Fr. Elberfeld
Kunst, Kfm. Höhr
Wachenheim, Kfm.

Babenhausen
Fiedler, Kfm. Köln

Taun us -Motel.
Brauer, Kfm., m. Fr.

Werdau
Hufeland, Kfm., m. Fr.Hannover
Lebküchner, Frau , Rent.

Schweiufurt
Spaeth, F’r., Rent.

Schweiufurt
Me es, Archit, Karlsruhe
Meister, Rent., m. Fr.

Neckarmünde
Schalk, Kfm., m. Fr.

Rotterdam
Daelen, Rent., m. Fr.

Düsseldorf
Perdelwetz, Kfm. Berlin
Lundershausen , Fahr ,

m. Fr. Berlin
Holzmüller, Ingen., in. Fr.

Sondershausen
Palmer , Kfm. Chicago
Dibli, Kfm. London
Weltz, Frau , Rent. Luzern
Glasser, Frau , Rent.

Windschläg
Kloffmüller, Kfm., m. Fr.

Oberaachem
Paehler , Prov .-Schulrath,

Dr. Kassel
Lingen, Rent. Erfurt
Baumann, Reut. Petersburg
Bank,Kfm., Dr. Amsterdam
Alrichs, Leut. Hagenau
Weber, m. Fam. Weidenau
Einwald, Director.

Düsseldorf
Schlepp, Hoflmcbb.

Freiburg
Ermel, Kfm. Alsfeld
Heyfelde, Frau , Reut., in.

Tochter . Berlin
AIiiioii*

Flock, Kfm. Frankfurt
Rauther . Kfm. Göppingen
David, Kfm. Düsseldorf
Stammler, Kfm., in. Fr.Zweibrücken

f iclorits.
Loewenstein, H., Kfm..

m. Fr. Königsberg
Mauritz v. Pauli, J .,

K. F’orstmstr . Upsala
Freytag, K , Major. Metz
Lenz, E., Director, m. F’r.

Stettin
Freudenthal, M., Kfm.

Kattowitz
von Vollcnhoven, M. R. P.

Rotterdam
Keiler, A., Dr. med. Berlin
James, Fr . Berlin
Feld, A., Frl . Berlin
Hasperot , M., m. Fr.Schweden

Vngel.
Flemming, Kfm., m. Fr.

Schörbeide
Franke ,Kfm., ui.Fr . Waren
Gensei, 2 Kfile. Friedenau
Kirchberg, Schauspieler.

Schwalbach
Schnabel, Kfm., m. Sohn.

Halle
Wooss, Kfui.,iD. Fr. Bruges
Jahn . Münchhog
Ruhle, Kfm. Dresden
Breideubach, Kfm.

Königstein
Weins.

Fiitz , m. Kr. Berlin
Sommeskauip. Louisville
Harth. Köln
Zils, Notar . Ohi-rlahnsiein

Xl 'ilI elma.
Sieth , J . <L, Fr. London
Weiträliieher Hol ’.

Schuber, Kfm., ro. Fr.
Nürnberg

Capprano, Frau , Zahnarzt.
Goldingen

Meyer. Kfm. Kassel

Rasch, m. Fr. Köln
Lübbecke, Kfm., m. Fr,

Kreteld
In E*riv » Ui » iisern:
Kuranstalt Dr. Abend.

Naumann, E., Frau, Ritter-
gutshes. Littau

Brüsseler Hof.
Flurschütz , W. Chemnitz

Privathotel Colonia.
Sasse, 0 ., Oberstadtse’cret .,

m. Fam. Berlin
Sasse, C., Gutsbes Berlin
Freiherr von Leitner, G.,

Kammerherr S. M. des
Königs von Bayern.München

Kaiser, H., Fr., m. Tochter,Dresden
Kaiser. Leipzig

Villa Hertha.
Buss, M„ Frl., Rent.London

Christi . Hospiz.
Wilke, Superintendent.

Freienwalde
Genth, Fr. Neuwied
Eilers, Frl. Neuwied
Lange, Stat .-Vorsteb.,m. Fr.Breslau
Pfannschmidt, Pastor,

m. Fr. Köthen
Langgasse 88.

Perleberg , J ., Frl. Berlin
Villa Leberberg 9.

Glafey.Techn. Reichenbach
Marktstrasse 20.

Lefebre, A. Köln
Nerostrasse 20, I.

Chormann, J., Ingenieur.
Kaiserslautern

Villa Palatia.
Kramer, Fr ., m. Nichte.Berlin
Noble, Frl. England

Park -Villa,
von Rosengarten, V.

Warschau
von Sebuska,Fr . Warschau
Ploschkus, Frl. Reval
Audrazoff. Kalisch
von ürodzuiska , M., Fr.

Warschau
Pels, L. Brüssel

Taunusstrasse 22.
Hütterodt , R , Director.

Forst
Mang, A., Kgl.Stat.-Vorsteh.Friedrichsthal

Taunusstrasse 27, I.
Sclmerb, M., Kfm.Frankfu t

Wilhelmstrasse 22.
Hunger. Münster

Wilhelmstrasse 52.
Lux, F., Fahr ., m. Fam.Mannheim
Exter , M., Frau , Reut.,

m. Bed. Mannheim
Kündiuger, Oberleut.

Württemberg
Augenlit ' llanitalt

l'ilr Arme.
Best, Katharina . Dicnheim
Bender, Christ. Eppstein
Gerlach, Margaretha.

Seiber sbach
Kippert , Eva. Main*
Klein,Peter .Mastershausen
Klein, Emil. Dillhausen
Krahn, Kathinka. Erbach
Kläs, Christine. Pünderich
Korn, Heinrich. Diez
Mallotzky, Margarethe.

Wallhausen
Mitter, Wallburga.Hatiarheim
Schirmer. Nikol. Mombach
Soel, Katharina. Born
Sternberger , Wilhelm.

Kloppenheim



2. Keilage Mm Wiesbailener Tagdlatt.
Uo. 274 . Morgen-Ansgave. Samstag, drn 16. I «rn. 48 . Jahrgang. 1900.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Umgegend
ist seit »852 das

„Wiesbadener Hagbiatt ."
Allaenieni nerianal den Mirthrrn , insbesondere dem Fremdenpublilrum und den hier juziehenden auswärtigen

Falttilien wegen der rulüdertrvsfenrn Auswahl von Ankündigungen.

)1ilaeniei »» bc >nnlrl den Vermietheru , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de«
teilt  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

——■——-".^ ooo §8oooo - i—i- —

Webersichttich geovönet ncrch Art rrnö Größe öes zu vermrethenöen Warrrns-

Mieth Uvetriige Langgasse 27.

Das

Woljiimigsiilichlvcis -Vürcau

Lion,
Schillerplatz 1 — Telephon No . 708,

empfiehlt sich den Micthern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wohnnnczen,
Geschäftslokalen,
möblirte » Zimmern.

Arrinikthnngen
Uillen, Aänfer ete.

Billa Bierstadter Höhe 33,
heliliche Aussicht, gesunde Luft, für Pension geeignet, 12—14 Zim.

und reichliches Zubehör, sofort zu vcrmiethen oder zu verkaufen.
Kaufpreis 60,000 Mk. Miethpreis 3200 N!k. Näh. 2956

Nt» » II -»»-«» ,« »>-», Schützenstrabe IO.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

| Frankfurtei ^ tra ^se I
2 Villa mit 10 Zimmern u. grossem Garten zum 1. Oktober 2
ch zu vermieten. Preis 4000 Mk. 3127 4
J J . Meier , Immobilien- Agentur , Taimusstr . 28 . ♦
♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦ »«♦♦ * « ♦♦♦♦ « « « « ♦ « * ♦ « « ♦ « » «
Herrschaftliche Billa Kapellenstraße 79 , enthaltend9 Ziwnier,

Küche, Bad u. reichliches Zubehör, Alles der Neuzeit entsprechend,
jjt! Vcrmiethen oder zu verkaufen. Zweck« Besichtigung wende man
sich au Weiss in No. 77. Alles Näh. Golbgafse5, Bäckerl. 922

Die Billa Lanzstraße 11 ist sofort zu vermietben. Wegen Be¬
sichtigung wolle man sich Neugassc3, 1 l ., bcmiihln. E231

Billa Mainzerstraße 84 ist nebst od. ohne Anbau per1. Oktober
zu verm. Anzns. Vorm, von 11—12 u. Nachm. 4—5 Uhr. 3230

Hochhcrrschaftl. Billa 287, « .
Zubehör, mit grobem Garte», auf 1. Juli zu vcrmietheu. Näh.
Kaiser-Fricdrich-Ring 18, 2. 2212

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit großem Garten
billig zu vermicthen. Näheres ini Tagbl.-Berlag. 1697

Kleine Billa nächst dem Kurhaus, Sonnenseite, Garten, 9 Zim.
und Zubehör, elektr. Licht, zum Herbst möblirt zu vcrmiethen.
Näy. unter » . V. 50 8 a » den Tagbl.-Berlag. 3108

Herrschaftliche Billa , Ging d. Neioihals, Garten, 12 Zimmer
nebst Zubehör, elektr. Licht, Gas , möblirt per September zu
verm. Gefl. Anfragenu. « . c . so » n. d. Tagbl .-Berl. 3109

Gefchäftslolmle rte.

F«r Photographen,
Lithographen, Lichtdruck-

Anstalten re.
In einem Neubau Adelhcidstratze (zwischen Adolphsallee und
Nicolasst,aße) ist ein Raum, 10x4 '/- Mtr ., mit No.blicht, pass,
als Atelier, mit 3- oder6-Zimmer-Wohuling abzugebcn. Neflect.
wollen Näheres Adclheidstraßc3, Htb. Part , erfragen.

Adlerstratze 29, 1 l., kleiner Laden zu vcrmiethcn. 3521
Sldolphstratze8 «£ ,.g fStÄ

Juli , event. später, zu vermiethcn. 3209
Alvrechtstratze28 Werkstätte zu verimcthen. 2438
Alvrechtstratze46 grosse Werkstätte mit Hof zu verm. 2917

Bärenstrasze2
60 Hs-Mtr . großer Laden. 2 große Schaufenster, mit Entresol
oder Wohnung, ganz oder getveilt, per sofort oder l . Oktober
zu vermiethen. Berger , Bärenstraße 2. 3569

Sismarckring 21 Lagerräunie, sehr große, z» vcrniiethcn. 8571
Slüchcrplatz2 hoher Laden mit oder ohne 2-Zimmer-Wohumig
und Zubehör, auch großer Keller, per sofort oder später. Näh.
daselbst oder Adelheidstraßc 10. 3026

Moritz Kleber,

Kl. Bnrgstraßc 5 Laden u. 2 Arbeitsräume auf 1. Juli 1900,
wird neu hergerichtet, Schaufenster ca. 3'/, Mtr . 3029

Dotzhcimerstr«69 , N., Tiesp., 2 Z., G. u. W., s. Bür. od. Lagerr,
a. 1. Juli od. sp. Näh. b. Fr . Merkelbach. Jahnstr . 20. P . 2284

Ettcnbogengaffe 7 LSrrkstättc zu vermicthen. 3131
Emserftraße 75 Laden mit oder ohne Wohnung zu verm. 8267
Friedrichstraße 8 , Mittelbau, sind größere Räume mit Bürcau,

für Buchdruckerei oder sonstiges größeres Geschäft sehr geeignet,
auf gleich oder später zu permieihen. Näheres bei Spediteur
Michel , Tnuuusbahnhof . 1826

Große»' Lade«» »nit Lagerraum , für gutes Geschäft geeignet,
in frequenter Lage (Friedrichstraße 35), mit 3 großen Schau¬
fenstern, 2 Eingängen, event. gctheilt, per 1. Oktober zu verm.
Näh. bei Max Hartman » , Schiitzenstraße 10. 3210

Fricdrichstratze 50, Part ., zwei große helle Zimmer int
1. Stock, für Büreaux sehr geeignet, per sofort zu verm. 2545

Goethestratze 3 sind schöne geräumige Souterraiuräume zu ver-
niietheu. Näh. Schlichterstratze 10, P . 2732

Goldgaffe 17 Laden» für jedes Geschäft geeignet, sofort zu ver¬
miethen. Näh. A.  Marli , Museumstraße 1.

Goldgaffe 17 Werkstätte, event. Laden mit Werkstätte, p. 1. Juli
zu vermicthen. Näh. Museumstraße1. A.  Bark.

Heleuenstraße 9 kl. Werkstatt sofort zu vermicthen. 2534
Heleucnstraße 18 große helle Werkstatt mit Wohnung, zwei

Zimmer, Küche, auf 1. Juli zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Nörcistraße 1. 3543

Herderstratze 24, Ecked. Niehlstraße, ist ein Laden mit 2 austoß.
Wohuräum. z. vm. Näh. das. od. Kaiser-Friedrich-Ring 24. 3098

Ecke Herder- und Riehlstrasre
Eckladcn nur Wohnung von 3 großen Zimmern, eueiul. 4 Zimmer,
Küche, 2 großen Kellern, 2 Mansarde» zu vermiethen, eveutl. auch
ohne Wohnung. Näheres daselbst bei Ile «--. 2296
Kaiser-Friedrich-Ring 96,

Nähe des neuen Bahnhof», 3 gr. helle Sonierrainz. als Bürcau,
Lager o. dergl. sof. zu v. N. Adolphsallce 32, P . b. Bachmnnn.

Langgaffe 5 ein Laden, 2 Schaufenster, Comptoir, event. mit
Wohnung u. Arbeitsraum, per 1. Juli zu vermiethen. 2974

Lade» Marktftr. 6 SffiJKwSS
Mauergaffc 10 Laden zu vermiethen. 1780

Schöner großer Laden
als 1 «ns gleich oder 1. Juli zu vm.

N? rVL WN ^ aNe » Näh. Moritzstraße 11. 2696
Moritzstraße 44 Laden mit oder ohne Wohnnng anf

gleich oder später zu verm. Näh. das. 1 St . y. 1706
Nerostraße 13 Lade» mit Wohnung zu venu. Näb. 1 St . 2978
Oranicnstraße 81 im Hinterhaus große Helle Werkstätte, für

jedes Gejchäft paffend, zu vermiethen. Näh. daselbst bei Lang,
event. kann eine kleine Wohnung mitvermiethct iverden. 46l

Oranienstraße 35 Wcrkstätte, auch als Magazin, zum Auf-
bcwahreu voir Piöbeln u. bergt., zu verm. Näh. b. Hof l. 1707

Philippsbergstr . 8 , P ., Souterraiuräume, seither Flaschcnbier-
geschäft erfolgreich betrieben, vom 1. Juli ab billig zu verm.

Werkstätte, ca. 33 ŝ -Mir., mit Feuergerechligkeit, auch passend für
Magazin od. Lagerraum, sof. od. ip. zu vm. Nöderstr. 20. 1414

Scharnhorststraße 18 2 Werkstätten billig zu verni., es kann bei
der einen Hausordnung mitüberuom. w. Näh. No. 20, 1. 3101

Schwalbacherstraß« 47 Laden Anfang April oder 1. Juli zu
vermiethen. Näh. 1 St . 653

Sedanplatz3
Mehrere»iänmc, VT"X;

größeren Gcichästsbetrieb geeignet, sofort oder später zu verm.
Sedanplatz4. Will, . Metfor *. 2924

Tcdanstraße 13 schöne große helle Werkstatt zu verm. 1000
Seerobenstraße 13

E an am mit Wohn . u. Zubeh . auf 1. Juli (1. J.
zu verm. Soerobonstrasse 19. 2141

1 Tannnsstratze 5,
gegenüber dem Kochbrnnnen,

in bester Lage Wiesbadens , per 1. Jnli 1900 , ev.
atich früher, zu vermiethen r
1 Laden von 101  Quadrat-

d ? eiee Sonffole gleicher Größe.
Näh. im Büreau der Weinhandluug 3297

II . » oseasteiu , Tannnsstraßc 5.

Tannnsftr. 48 schöner Laoe» mit
_ . , Ladeuz., m. od.ohnegr. Keller u.
Hofräumc zu verm. Näh. das. 3. Stck. 3462

Va » » u «»trasse 55 Ist der seitherige l *inno -I,ndeu aut
1. October, event. früher mit oder ohne Wohnung zu verm.
(für Nchreibwanren , Hitclibinderei etc.sehr geeignet).
Näh. bei dem Eigenth. in No. 57, 2. 1372

Wellrihstraße 10 schöner heller Eckladen, ev. m. Wohnung,
per 1. Juli zu vermiethen. Näh. bei 1798

■leiur . Krause , Michelsbcrg 15.

In der besten Gesdinitslage, nahe dem Knrhanse und dem König!.

Theater, sind im Eckhause Webergasse 5
n. SPiegeLgasse1 ^ »o » b« Firm«
Maurice Ulnio gcmikthkteu Räume, ei» Eckladen mit
4 großen Schartfenstern , ca. 120 iü-Meter nnd dem
Entresol , ca. 300 sD-Meter groß , per 1. Oktober 190V
anderweitig zu vermiethen. Die Näunilichkeiten eignen sich für
jeden größeren Geichäftsbeirieb. Näb. Spiegelgaffe1, 3 l. 7144

Wellritzstraßc 49 Wohnungu. Wcrkstätte, in welcher Schlosserei
mit Erfolg betrieben, zu vermiethen. 3039

I Groszer Laden Wilhelmstr. 24
zu oermieth. Näh.

Wohnungs -Nachwcis -Büreau Lion , Schillcrplatz 1. I
EM ne» hergerichteterLaden, 7 Mtr.
lang, 4,70 Mtr. tief, ganz, event.

gctheilt, per 1. Januar 1901 zu vermiethen. Reff, wollen Adresse
unter I ». C . 603 int Taghl.-Berlag niederlcgm. 3197

Yorkstratze 17
Laden nebst Wohnung, bestehend ans 2 Zim er Küche, 2 Kellern

und Mansarde p. 1. Juli zu vermieihen. Näh. daselbst1 St . l.
bei li . 8’ <»iUVr . 2941

Zwei schöne Zimnier , große Spiegelscheibe» im Entresol, für
Gcsdiäft ober Bürcau paffend, per 1. Oklobcr zu vermikthen.
Näh. Kl. Bnrgstraßc 1, Porzellanladen. 3093

geräumiger, mit Wohnung, am neuen Marktplatz,
ist anf 1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei

<4. Voltz , Delaspeestraße. 2588

Laden, worin längere Jahre
ein Spezerei-Geschäst LL.ÄL
vermiethen. Näheres Hermannslraße 15, 1 rechts. 2207

Laden mit Ladenzimmer re.
am neuen Marktplatz, seither Filiale Berger, ist per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Bürcau des „Hotel Bellevue". 2130

In vorzüglicher NerkehrSlage nädjst dem Kurhansc ist ein
eleganter Laden , circa 160 (H-Miv. groß, mit Sonffole gleicher
Größe, an nur zahlnngssähige Miethcr per 1. Juli sehr Preis»
Werth zu vermicthen. Näheres Moritzstraße 14, 2. Morgens
bis 10 und non 2—4 Uhr. 3358

Für Barb . und Friseure gceign. schön. Laden sofort od. später bill.
zu verm. d. Ag. I*immer , Nerostraße 44. 3461

»nt oder ohne Wohnung sofort zu vermiethen.
Näh. Sedauplatz 1. 2444

& *lK ‘tifttttft tt/t und Werkstatt zu vermiethen. Nähere«
iLVSZYNNttN Kieme Wcvergassc 13. 770
Helle geräumige Werkstatte mit Feuer aus gleich oder 1. Oktober

zu vermiethen. Näh. Wellritzstraßc 11, 2 3041
Ein schöner Laden mit kleiner Wohnung, in guter Lage, per sofort

oder später zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Berlag. 1810
mit 1 gr. Zimmern u. gr. Küche, für Möbellager,
Bersteigernngslokalrc. sebr geeignet, per sofort

ovcr später zu vermiethen. tztäh. im Tagbl.-Berlag. 2208
$4 *0»8* »st * 2 Schaufensier, in bester Lage, nächst der Wilhelm-

straße, zum 1. Juli oder früher zu vermiethen.
Näh. nirter O. 4 . 5 » r an den Tagbl.-Berlag. 3104

Schöner gr . Lade» mit Lagerräumen, s. Coniuni- od. gr. Geschäft
sehr geeignet, ioiort od. später billig zu vernliethcu. Offerten
unter » . C . 61 » an den Tagbl.-Berlag. 3384

Lagerplätze i» guter Lage (Westeud) z» vermiethen. Wo? sagt
der Tagbl.-Berlag._ 528

Woh, »»tilgen von 8 nnd mehr Zimmern.
Bicbrichcrstraße 18 zwei Wohnungenz» vermieihen. 3539
Kaiscr -Jricdrich -3iing 37 ist die hochherrsäiastlich einge, chtele

3. Etage, bestehend ans 1 Salon , 7 Zimmern, 1 Freindenz lumer.
Bad und großen, Zubehör, auf sofort zu vermicthen. Näh.
Kaiser-Fricdrich-Niug 29, 3. Er. 3290

Parkstrasze
hochherrsch. Etage zu verm., 8 Zimmer, 4 Balkons, 5 Mansard-

zimmer, Bad, Küä>e, 2 Treppenaufgänge, Ga«, elektr. Licht und
großer Garten . Näh. dein, Eigenthümer Billa Theodoreustr. 2.

Rheiustratze 32 2.SiSS
Zubehör ans sofort od. später z» vermiethen. Näh. Part . 1729

Nliciustraßc 43 ist die Bel-Etage von9 Zimmer» nebst Zubehör
Bcrietzung halber aus gleich oder später zu vermieihen. 2669

Sonncnbergerstr . 6», SJSUJS
Bel -Etage u. 2 . Stock k 8 große Zimmer, gr. Vestibül,
Balkoti , Erker, Wintergarten , Bad, Bügelzim., Küche mit
Gas - u. Kohienherd, Speise!., Kohleuauszug, elektr. List , GaS-
nnd elektr. Lichtanlage, 3 Maus., 2 Keller, Dampfheiznng,
Telephoaauschl., Hcrrsäiafls- u. Scrvicetreppe, 10 Min. v. Kur¬
haus , elektr . Bahn im Ban » zu verm. Näh. Part . 1718

Wohnnngen von 7 Zimmern.
Lldelheidstraßc 64 ist die 2.Etage, 7 Zimmer und reich!, ffubeh.,

auf 1. Jul , oder später zu.Vermiethen. Näheres Part. ' 1523
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Adolschsallee 27, Hochpart., 6—7 Zimmer, Bad und Zubehör
zuni1. Oktober zu vermiethen. 8061

Adolphsallee 47 Ä cÄftÄ “:
(Salon, 6 Zimmer, Badestube, 2 Mansarden. 2 Keller, Mitbe-
bemitzung der Waschküche, des Trockenspeichers und der Bleich-
plätzcl) Näheres im 3, Stock. 3217
Adolphstratze 12,1 . Etage,

sieben große Ziinmer. Küche und reichliches Zubehör per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Adolphstraße 14, Part ., bei 3827

W . Hechel . Weinhaudlung.
Friedrichstratze 5,

nächst der Wilmliuftraße, ist die 3. Etage, 7 Zimmer, darunter
Ecksalon, Balkon, Badezimmer, Küche mit Speisekammer rc. ouf
1. Oktober zu vermiethe». Näh. bei 3456

fi. t oll/ ., Ecke Dklaspecstraße, Laden.
Goethestraße 4 hochherrschastl. Woh»., »ach allem Comfort der

Neuzeit ausgestattct, best, aus je7 Zim. u. Badez., nebst Garten,
aus 1. Okt. zu vm. Anzus. v. 11—1 u. 3—5. Näh. Part . 2146

Ki'ün̂ eg 2, Villa GrOneck,
nahe dem Kurhaus, erste Etage, 7 Zimmer, Küche, 3 Mansarden,

2 Koller, grosser Garten, per sofort od. später zu vermiethen.lViei !er vermiet li er und Vermittler verbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 11—1 Uhr. 1721

Nicolasstraße 23, 1 St ., sieben Zimmer, gr. Balkon. Nebeu-
räume, Bleichplatz und Kohlenanfzng auf 1. Oktober zu ver-
mietlre». Näh. Adolphsallee4, Part . ,3269

Oranienftratze 18, SLLSLL "!?
die Bel-Etage, bestehend ans 7 grossen Zimmern , darunter
Salon von 42 (J -Mcter, Küche, Bad und sonstigem reichlichen
Zubehör, zivci Aufgänge, ans 1. Juli zu vermiethen. Näheres
Parterre, Baubüreau. 2119

Rliciustraßc «2, 1. Stock, herrschastlichc Wohnung, bestehend aus
7 Zimmern, Bad, Balkon und allem Zubehör, auf 1. Juli zu
vermiethen. Näh. Adel-Hcidstraß« 22, Part. 1998

Rheinstraste 83, 1. Et., 7 Zimmer. Bad ic., per 1. Juli oder
früher. Näheres Parterre. 2491

Schicrstcinerstraßc 6, Neubau, herrschastl. Wohnung, 7 Zimmer
uud Zubehör, sofort zu vermiethru. Anzus. v. 2—6 Uhr. 2193

Xannusstraße 6, 1. Et.. 7 Zimmer. Küche und Zubehör zum
1. Oktober zu verm. Auskunft Bureau Hotel Block. 354/

Hochherrschastl. Wohnung,
feine gesund« Lage — 7 Zirnmer— worunter2 sehr große
Salons — reichliches Nebengelatz. Näh. Alexaudrastr. 10. 968

U Schöne Parterre-Wohnung am Ring,vo«7 Zimmern und reicht. Zubehör, wegen Ankauf
per gleich oder später prcisw . zu verm. 3596

o . Singel . Lldolphstraße 3. „ „
Eine Sicben-Zimmer -Wohnn »g, 1. Etage, zu vermielheu

nahe Schulen und Bahnhöfe. — Möbel zu verkaufen, billig!
Händler verbeten. Iluskunft im Tagbl.-Verlag. 3514

Wshnnngrn von 6 Zimmrvn.

Schöne Ansstcht 28, « WSSS»

Adelheidstraste 21, k!S.
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, pe

aesmide ruhige Lage, 2. St ., 6 Zimmer, Bad u. sonst, moderner
Znbkhör, Balkon « . Erker (prachtvolle Fernsicht), zu v. 3097

Stift st raste 12, Bel-Etage, 6 Zimnier, Bad und Zubehör per
1. Oktoberz« vermtethen. 3484

Tauunsftratze 23,
1. Oktober zu vermiethen. 2267

Wtttzelminenstratze 12 , vorderes NerothÄ, neues Landhaus,
sind hochelcganle Wohnungen von 6 großen Zimmern, Küche,
Bad und reichlichem Zubehör per September oder später zu ver-
mietheu. Näh. No. 10. Maurer . 3371

Schöne elegante K-Zimmer-LSohu,rügen miti
extra großen Zimmern n. Corridors» in schöner̂
Lage — Strastenvayn-Bcrbind. — per1. Juli und!
1. Oktober preisw. zu üeimietben. 3312|

Ult « Eiiigel , Adolphstraße 3.

Wohnungen vo» 5 Zimmev».
Sldclhcidstraße 28, 2. Etage, 5 gr. Zimmer nebst Zubehör zum

1. Oktober zu vermiethen. Einsicht 10 bis 12 und 4 bis 6.
Näheres Seitenbau. 3475

Adclhcidstraste 34, Bel-Etage, 5 Zimmer2C„ neueste Einrichtung.
Zn rifragen Rheiiistraße 79, im Laden. 2852

.Adelheidstr. »8, tzLLZL I
Wohnung mit Zubehör zum1. Oktober zu vermiethen.

mie

«

I Morrtzftratze 50, 1. Et.,
Wohnung, 6 fließe Zimmer, Balkon und reichliclws Zuveh.,
neu hcrgcrichtet, auf josoit oder später zu vermiethen. 3043

3371

II

hochelegante
6 Zimmer

_ _ _ _ _ . per sofort zu
vermittheii. Näh. Part . ^33

Idellieidslrasse » 4 scliifue S . Etage , « Klausner,
Balhon ini * all . SBequemlichlteUen f . ISS»
zu visrmietljen , bann sogleich bciegen « erdca
Srliliissel u . genaue Aushanrt bei 1*. I» . llitch,
IiuiiioStiliCM -dÄescIiärt , B5ahnbofstr . S « . 3316

Adelheidstr,,?;« 94, 2. St., eine Wohnung von 6 Zimmern,
Küche, Bad u. Garderobezimmer, 3 Balkons, Kohlcnauszng nebst
Zubehör sofort zu vermiethem Näheres bei “ 7

■iouis Rauer , Zinnnerntannstraße 10.
iviebricherstraste 10 drei Wohnungen zn vermiethen 3i)40
Bierstadter Höhe 31 SS ÄS!

3 Zimmern und 2 Zmimcrn, Küche und Zubehör per sofort zu
vermiethen(auchf. Pension geeignet). Neues schönes Landhaus,
gesunde Luft, schöne Fernsicht. Näheres im Hause selbst oder
Schützenstraße 10 bei Max Hartmann.

Billa Emserstratze 05 ist das schöne Hochparterre von6 Zimm.
mit allem Zubehör und Gartcnbenutznug aus 1. Oktober an r»y.
Leute zu venuietheu. Auch kau» ein Froutspitzzimmer dazu
gegeben werden. . . - ,̂.3^ 0

»riedrichstraße 21, im 2. St ., ist eine Wohnung von6 Zimm.,
Küche und Zubehör, nebstG.utenbenutzung , aus 1. Juli
späterz» Venn. Itäh. iw Hanse1 St . hoch. 2bal

Goethestraße 12 ist die3. Etage, bestehend ans 6 schonenZ. u.
allem Zubehör auf 1. Oktober, evcnt. 1. Juli zu verimetheu.
Daselbst ist dir Patt .-Wolwimg. 6 Z. re., auf 1. Okt. zu verm.
Näh. daselbst und Goetl̂ straße 25, Patt . 3r>3o

Serderstraße 27, Ecke Niehlstraße. Wohnungen von6 Zimmern,
Bad. 3 Balkons, Erker, und reichlichem Zubehör per Juli eventl.
früher od. später zu verm. Näh. daselbst Patt , bei Me *». 2756

KaLser-Friedrich-Rirrg 18
herrschaftliche2. Etage von 6 Zimmern und reicht. Zubehör auf

1. Juli zu vermiethen.  2 -dl

In meinem Neubau Kaiser-Friedrich-Ring 36,
oberhalb der Oranienstraßc, sind 3 hochhcrrschastbche
Wohnungen, 6 Zimmer, Bad. Kohlc»a»szng, Balkon, 1 Erker
nebst dem nöthigen Zubehör, Alles der Neuzeit entsprechend.
-■-r 1. Juli zu vermiethen. Näh. daselbst Part. 3383

Wegen Todesfall ist die Wohnung Avolphsallce 0,
Bel-Etage, cnth. 5 Zimmer, Küche nnd Zubehör auf
1. Oktobere., eveuti. such sofort zu vermiethen. Rech.

Bütca « Riel -arel Ad. Meyer , Dclaspeestr. 8. 3030
Adolphsaltee 10, 2. Et., fünf Zimmer, Balkon, Küche nebst

Zubehör auf 1. Okt. zu venu. Anzofrdeu von3—5 Uhr. 2981
Adolphsaltee 53, 3, Wohnungv. 5 große» Zimmern. Badez.,

sowie3 klein. Räume, gr. Batk., Küche, K.. A. nnd all. Zubehör
ans sofort zn vermiclbcu. 1,734

Ecke der Alvrcchtstraste und Moritzstratze 38 eine neu her-
gerichtete Bel-Etage (Balkon) von 5 Zimmern nebst Zubehör
ans 1. Oktober(auch siüher) zu »ermitthea. 2432

Bahuhofstratze0, 2. St.. 5 Ammer, gr. Badezimmer, reichliche
Ncbcnränm«, großer Balkon per sofort oder später zu vermiethni.
Rüb. Bahnhofftraße6. 1 l. 2915

Damvachthal 10 n. 14, VordeMuser. siud die1. Et.,
bestehend ans je 5 Zimmern, Bad, Balkonu. Zubehör, per
1. Oktoberz» verm. Näh. bei Ingenieur t JPhiüppi,
Dambachthal 12. Etuzusehen vou 3Ö--1 u. 4—6 Uhr. 3329I

Kaiser-Fr .-Mng »4, ** •** “■_ _ ^ . Badezimmer. 1 gr,
Frontspitzzimmcr, 1 Mansarde. Koch- und Leuchtgas cteklr. Licht,
sowie aller Comfort per 1. Okt. zn verm. Nah. daselbst. 3082

Kaiser Friedrich-Ring 110 (Adolphsallee), 2. Et., 6 Am. Bad.
d. Neuzeit enlspr.. a. 1. Okt zu verm. N. Karlstr. 3o, 3 r. 2409

eSietaspeestratze 11 ist die Bet -Etage vo» 5 Zimmer»
mit reichlichem Zubehör per sofort zu vermiothcn.

Dieselbe ist elegant ausgestattct , mit Centrathetznug
und elektrischem Licht versehen. Näheres Parterre
itW © ÜTCiUt* 17oo

Dotlhcimerstratze58 (Neubau) sind herrschaftliche Wohuuugen,
5 ''Zimmer, Bad, 2 Mansaiden. 2 Balkons. Kohlenzug, mit Vor-
und Hintergartcii(kein Hirüerhaus) auf 1. Juli oder später zn
verm Näh. daselbst od. Dotzbeimcrstr. 26 bei A. Fuss . 2626

Gerichtsstratze5 eine schöneS-Ziuimer-Wohiiung mit Balkon u.
reich!. Zubehör per 1. Oktober zu verm. Zu erfr. Part . 3277

HettMUttbstratzc 32 fünf Zimmer, Küche, 2 Mansarden, 2 Keller
aus 1. Juli zu vermiethen. MH. Fraukeustraße1. Part. 2434

Serderstraste 27, Ecke Riehlstraße, Wohnungen von 5 Zimmeni,
Bad, 3 Balkons, Erker und rrichlichem Zubehör per Juli eventl. ,
früher od. später zu verm. Näh. daselbst Part, bei Ble«s. 2<55

Herr»,gartenstratze 4
Zimmer- Wohnung (zweite Etage) mit Badecadmet. Balkon, I
Koch- nud Leuchtgas, nebst reichlichem Zubehör und Garten am I
Hause, aas 1. Juli oder später zu vermielheii. Näh. Parterre.

Johnstrafie 30, 1 St ., sehr nahe der Rheiiistraße, 5 große
Zimmer, Balkon nud Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen. s
^läh. Part , links. ^. ^ o3o3

Ka ifsr-Friede ich% Ing SB
elegante Part .-Wohnung, 5 Zimmer, Küche, Bad, 2 Mansarden,

2 Keller, der Nenzeit entsprechend, per 1. Oktober zu vriauethen
Näh. daselbst nnd Wellrttzstratze9, 2. St . 2277

I » Billa Kopellenstratze 77 ist die herrschaftliche Bel-Etage
(5 Zimmer. Küche. Bad u. s. iu.), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Näh daselbst bei Hansmeister'TVeisu od. Goldg. 5, Backerl. 92r>

Marktstraste 18,
mtctl>eu. 28. ajis«:cMl>UItt. 2637:

Morttzstrakre 21 snid2 Wohinmgm, 1 Tr. rechts xl  2 Tr. lniks, i
5 Zimmer rr. Zubehör nebstL'tädchcn̂MM-r im Abschl., zu verm.
Nah. Hin.tcrhausu. Mrchgasse5. 2776

Billa Rerobergftratze 14
Bel-Etage auf Oktober zn vermiethen. o Ziuimer, schöne Frontsp..

Küche und reichliches Zubehör. Näh. Part. 3099
Nieolasstraße 1, Part ., schöne Wohuuug , 2 Lt., 5Zimmer,

Küche nnd Zubehör, per t. Oktober zu vermielheu. 34o9' ~ 1. oder2. Etage, elegante
~~ ~ , große Wohmurg von

5 Zimmer», Badezimmer, Balkonm>d reichliches Zubehör per
1. Oktober zn vermütheu. Anznsehcn Dienstag und Freilag von
110-—1 Uhr Vorm, nnd 3 - 4 Uhr Nachm. Mhcrcs Nioolae-
straße 30, 2 r. Preis 1150 resp. 1250 Mk. 3332

Ecke Gocthestr., herrschastl.
«ji tfllttCtipi wfSC Wohnung vou5 Zmmcrn

und reicht. Zubehör per soforl. Pieis 1200 Mk. Näh. Part.
beim Besitzer AHlgeuUud.

Pütlippsvergstratzc 29, 3. Etage. 5 Ammer, Küche. Speise¬
kammer nebst Zubehör, 2 Keller. 1 Mansarde(fern vuiteiyau«)
auf 1. Juli oder auch ans später zu veliniethen. Näh. Auskuntt
daselbst im Laden oder Jahnstraßc 29, Part. 3r,49

Rheinbahnstr . 4, s.L^ "x-'°L'Liva ist

Bietoriastratze 27
ist der1. Stock, bestehend aus 5 Zimmern, großem Badecabinet,

Veranda und Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen
an Wochentagen zw. 11u. 1 Uhr. Näh. Bictortastr. 38. P . 2236

Walkmühlstratze 4 SSÄ
Zubehör, mit Gartcnbcuutzung, per 1. Oktober eventl. früher zu
vermirtheu. Auzusehen zwischeu5 u. 6 Uhr Nachmittags. Nab.
^rrugartenstrabe3, Parterre. 246/

I «» fein, frenudl . Landhanse
Wattmühlftraste 2»
6 Rämue, Küche, reichl. Zubehör, Balkon, Gatten, Leucht- und
Kock,gas, vollständig neu hergestellt, zu vermielheu.
Haltestelle der elektrische» Bahn. Erkundig, daselbst. 2976

LÄestendstratze 24, Ecke Scharnhorststraste, 1 St ., 5 bis 6
Zimmer mit 2 Balkons. Erker, Bad u. reichlichem Zubehör auf
1. Oktober. Näh. daselbst und Scdanplatz6, Bdh. 3 St . 3576

Numittetbar am Nerotyal, ohne jede Steigung , ist das
Hochparterre, bestehend aus 5 großen hohe» Zimmern, Küche,
Speisek., Badezimmer, gr. gedecktem Balkon nebst 2 schonen
Frontspitzzimmeru, 2 Bodenkammernu. reichlichem Zubehör, auch
Garten, zum1. Oktober, event. früher oder später, zu vermiethen.
Ncrobergstraße4, Part., Vormittagsv. 11—1 Uhr. 3164

Wohnungen von 4 Zinnnron.
1. Et., 4 Zimmer, Balk. u. Zub.
per sof. oder rv. l . Jnli zu vm.

. . . bestehend aus 4 Zimmern, Balkon
und Zubehör, auf 1. Okt. zu verm. Näh. im Laden. 3485

Bertramstratzc2 schöne4-Zimmer-Wohilung mit Mansarde und
2 Keller per 1. Okt. zu verm. Preis 620 Mk. N. P . r. 3542

Bertramstraste4 Bel-Etage-Wohnuug vo» 4 Zimmern mit
reichl. Zubehör ans 1. Juli zu verniiethen. Näh. Part . 24W

Billa Bierstadtetthöhe 25 4 gr. Ztm., 2 gr. Maus., 2 BalkonS,
Küche und sonst. Zubehör, Aufenthalt im Garten, sogleich oder
1. Juli zn verinielheii.

Biebricherstraße 4 » Wohnung von 4 Zimmern nebst Zubehör
arm 1. Oktober zu vermtethen. Anzus. 4—6 Uhr Nachm. 3538

Bismarckring 3, Neubau, Wohn, per 1. Oktober von 4 bis
5 Ammern, sowie reichl. Zubehör und allem Comfort, der Neu¬
zeit entsprechend, zn vermiethen; auch 1 Wohnung von5 Zim.
nnd schönem Garten. Näheres daselbst und Bismarcknug 21
bei fi. Säoos . 3460

Bülswstratze 3 sehr schöne4-Am -Wohn. in. Bad u. reichl.Ziiv.
ans gl. od. sp. zu verm. Näh. das. od. Zimmermaunstr. 9. 2072

Dotzheimerstratze 60 (Neubau) vier Zimmer, Bad, 2 Balkons,
K.-Aufzng, mit Bor- u. Hiutergartrn. per 1. Juli oder spater zu
verm. Näh. das. oder Jahnstr. 20, P . b. F. Merkelbach. 3275

Friedrichftraste 43
Küche, 2 Mansarde» und 2 Keller, per 1. Juli zu vermietheü.
Näh. daselbst oder Friedrichstraße 40, 3 l._ 3335

Mhrechtstr. 12,
Albrechtstraste 14, 2. Etage, t

9Ut'Plrt5fU'(tf(c 17, 2. Etage, 0 Zimmer, Balkon, Nuche
und Zuvehör zu vermiethen. Auzusehen von 110b»S
2 Uhr. Näh. Part . 3139

Nicolasstr. 28  hochelc«. 3. Etage,
6 Z., gr. Balkon, Badecabinet, Küche, Speisek., Kohlenz., 2 Maus.,
2 Keller, ev. noch1—2 Frtsp.-Z., P. 1. Okt. od. fr. zu v. klnzusi
von 11—1 u. 5—7 Uhr. Näh. Karlstraße 17 bei Wollweber. 29/2

Nicoiasstraße herischastlichc Wohnung. 6 Zimmer, Balkon. B»d
«. Zubehör, sofort zn verm. Näh. Goethestraî 1, Part . 2188

Rheinstraße 05 Wohnung , 6 Kmuicr, Badezimmer. Küche,
Speisekammer, 2Keller, Mansarden rc.. auf 1. Oktober an mim
Einwohner zu v. Näh. ini Hanse od. Eteonorciistr. 2, 2. n-uo

Rheiiistraße «0 ist 1 Wohn. (2 St . f)odi),6 - 7 0J-, Balkon
zu verm. Einzus. vou 11—1 u. 4—6. Nah. No. 71, P . 1357

(S ^ <*rf »44»*»ST4-s* 7 herrschgül. Wohnung, 6 Zunmer. •  Mit Ballon, « ad u. reichllckiein
Znl ehör, auf 1. Oktober zu verm. Pah. Parterre. 2068

Hervcrstraße 24, Eck- der Riehlstraße, sind schone
Wohnungen von4 und 5 Zimmern, 2 Balkons, Küche, Bad,
Speisekammer und reichlichem Zubehör zn vermiethen. Nah.
daselbst oder Katfer-Friedrich-Ring 24, Part . 3004I

I MlMUVÄyNVtr. später znv.N.2St.468I«dl»4 1H ist im2. Stock eine schone
^ O Wohnung, 5 Ammer, 5tuch°

u Zubehör, per1. Juli I960 an ruh. Miether abzngeben. ^1t36
rsr Gälte,Ih. 1. Et.. 5 AmmerRheinftratze2«,'SfiiiÄ iÜB

zu utTinictlKH. Näh. daselbst rechts. 3300J
Rheinsttastc 00 herrschaftliche Bel-Et„ ,,5 gr. Ammer. Balkon. ,

Speisek.. Koch- u. Lenclsigas und Zubehör, Haltestelle der clekti.
Bahn auf 1. Okt. zu vermiethen. Näheres Parterre. 347^

Rheiustratze 73 elcg. Bel-Etaae, Salon. 4 gr. Ammer, gr. Balck^
Bad sonst. Zndeh. ans 1. Juli zu verm. Rah. Part . 3260

Schttchtcrstr.ißc 13, 3. Et.. 5 Amn»r Balkon. Kücheu. reich!.
Zubehör gleich od. sp. zn verm. Nah. Adelheidstr. 34 1. 3534

Schlichtcrstratze 17, 1. u. 2. Etage, je5 Zimmer, Balkon, Küche
Speisekammern. Zubehör per 1. Ost. zn verni. Nah. P . 3402

/L4 »£4 /aSt*«* 1 ß 1 1., Bel-Etage. EUM-Zmimer-
>© 5 ? | ölfjv lö | Wohnung, Balkon, Küche, zivil

Mansarden. Keller, per 1. Juli , evtl, auch früher zu vernuetheu
Anzusehen von 10- 3 Uhr Mittags. ~ / 264

Bictorinstrutze8 , Billa Liedia, herrschaftlicheBel-Etage,
5 Zimiucr, Bade,immer. 2 Keller. 3 Mansaibcu. Milbenntzuug
des Gartens, aus 1. Oktober zu veriniethe». Näh. Mnuizei-
straße 66», Part.

Zimmermannstraßc » Wohnung von 5 Ammern nnt Batkon
und reichl. Zubehör für 750 Rik. zu vermicthe». 2354

3. Et., 4 Am., Balk., Speisek. ii.MRrlMMZk 04, Zub.1.Okt.zuv. R.21. 1788
Nerostratze 15, 1. Et., Wohnung von 4 Zimmern mit allem

Zubehör per sofort oder später zu verm. Näh. 2 St . 3380
Nicolasstraß « 30, 2. Et., elegante4-Ztmmenvohnung, Badezim.,

Balkon, reichl. Zubehör, auf 1. Juli zu vermiethen. Anzusehen
von 11 bis 1 Uhr. ^ 3049

Oranicustratze 34 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und allem
Zubehör per 1. Juli er. zu vermiethen. Etuzusehen Morgens
von 11 bis 1 Uhr. Nachmittags von3 bis 5 Uhr. Nah. daselbst
Hintenhaus1. St . l. ^ . 2310

Oramenstraße 48 NLL'SiL
Balkon und reichliches Zubehör, per 1. Ostober zu vermiethen.
Auzusehen Dienstag und Freitag vou 10—12 Uhr Vorm, und
3- 5 Uhr Nclmi. Näh. Nicolasstr. 30, 2 r. Preis 850 Mk. 33Z1

Philippsbergstraße 25 ncnherger. Tief-Parterre von4—5 A m.
a. Zub. u. Gärtchen(1 gr. Z. auch als Laden geeigntt) nur an
ruh. M. zu verm. Nah. DiainzerZtiaße 24. Gartenhaus. 3288

Phtlippsvergstratze 43, Hochpart., 4Zimmer, reichliches Zubehör
aus 1. Oktober zu vermtethen. 3198

Rheinstrabe 54I ist die Bet-Etagr, vollständ.rcnov.,4Zimmer, Balkon, Bad und
Zubehör, sofort prciswcrth zu vermiethen. Haltestelle der elektr.

| Bahn. Zu besehen täglich von3—4 Uhr. ,
| Röderstratze 21 eine Wohn., 2. St ., von 4 Zimmern, Küche und
I Zubehör, sofort oder später zu vermiethen. Näh. Part . 1623
! aaSSa SQ 2. Etage, ist eine schöne WohnungI OO,  von4Zimmernu.groß. Balkon,

wegen Abreise per 1. Juli oder1. Oktober prctswcrch zu ver-
micthcn. Näh. daselbst. 349.9

Scharnhorststraße 18 ist eine Wohnung von 4 Zimmer» mit
reichl. Zubehör auf 1. Juli zu verm. Näh. No. 20, 1 St . 1686

Schwalbacherstraße »5 eine Wohnung, 4 Zimmer 2 separate
Eingänge und sonstiges Zubehör, sehr geeignet als Bureau oder

| f. ruhiges Geschäft, für 1. Oktober zu vm. Nah. Vdh. P. 3400Seerobeustr . 1SI SÄ®
Hochpart., eine do. von drei Zimmern auf 1. Juli zu vm. 2142

Walkmnhtstraßr 30, 2. Etage , 4 Ammer 2 Mansarden.
Balkon und Zubehör zum Preise vou 630 Mk. zu vermiethen.

| Einsehen Vorm. 10—12 Uhr, Nachm. 2—4 Uhr. 30-5
Borkstratze8 vier Zimmer, Küche, 2 Mansardenu. 2 Keller auf

I 1. Juli zu vermiethen. Näh. 3 St . rechts.
Eine Wohnung » 4—5 Ziuimer, Kücheu. Zubehör, aus 1.

oder später zu verm. Näh. Niauergaffe 11, im Laden. 3c>23

Mnhnnnge» von 3 Ziinmevu.
Adclheidstratze 81 SL ikLNS

gehabte2. Stock. 3 Zimmer, Küche nebst Zubehör, p. 1. Oktober
möglichst au einzelnen Herr» zu vermielheu. Bedienung kann
gestellt werden. Näheres daselbst im 1. St . 3201

Nlvrechtstraße v drei Zimmer mit Znbciiör sof. zu verm. 2127
Sllvrechtstraßc 34, 1 St .. 3-Zimmcr-Wohuung mit ubl. Zubeh.

l PerhäUuisse halber zum 1. Juli od. sp. zu verm. N. das. 3106
Blcichstraße 14 Wohnung. 3 Ziin. mit Zubehör, zu verm 2876
Btstcherplatz 2, 2. Etage, freie Lage, schone3-Zimmer-Wohnu»g,

2 Balkons und reichliches Zubehör per 1. Oktober zu velMietheu.
Näheres « .lelier , Adclheidstraße 10. 3167

Dotihcimerstraße 00 (Neubau) sind3-Zimmer-Wohimngen, Bad,
2 Balkons, K.-Aufz., mit Bor. u. Hiuttrgarten, per 1. Juli zu
verm. Näh. das. oder Jahnstr. 20, P . b. Fr . Merkelbach. 3-74

Dosthcimcrstr. 00, Gth. (Ncub.), s. 3-Z.-W., Cab Küche Äasf.
2 K„ K.-Ansz., 1. Juli od. sp. N. Meikelbach, Jahnstr.20. P . 2286

| Friedrichstraße 21 , Part ., ist cme Wobnung von 3 Znnmern,
| für riürea » sehr geeignet, sür 1. Juli oder später zu verm.
| Näh. im Hause1 St . hoch. ^ , „ . 28o3
I S ^erdirstraße * 3 Zimmer und Zubehör per 1. Oktober zu
| «V vermiethen. Nähere» Part . r. 3123
| Eck« Hrrder » nnd Lnrcmbnrgstrahe , gegenüber dem freien
I Platz, sind Wohnungen von3 nnd 4 Zimnier» mit Ballon, Bad
I und Zubehör auf 1. Juli oder1. Oktober zu vermtethen. Nab.
I Kirchgassr 13, 1. St . ■ HUl
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L^erderstratze«I, mi der Wchiersteiuerstraße, schöne Wohnungen
*V\ von drei Zimmern, Küche, Bad und reichlichem Zubehör auf

sofort oder später zu vermietheu. 3321Sahnstraffe2drei Ziinnicr nebst Küche und Zubehör per1. Juli zu vermiethen. NähchLanggassrS. 3212
Ecke Kirchgaffe und Fricdrichstratze ist eine freundliche

Frontipitzwohiiungvon 8 Zimmern und Küche an ruhige Leute
auf gleich zu vermiethen. Aiiznseheu Dienstag und Freitag von
10—12 Uhr. Näh. Oranienstraße 37, 2. Etage. 3272

Körnerstratze6 drei Zimmer, der Neuzeit entsprechend, per1. Okt.
zu vermiethen. Näh. daselbst. 3371

Lnisenstratze5, Garth. 3. 3 Zimmer. Küche, Kelleru. Mansarde
per 1. Okt. zu vermiethen. Näh. Vorderh. 1 St . 3530

Woritzstraße 25, Hochpart, 3 geraum. Zim., 2 Mansarden und
Zubehör auf Okt. ev. früher zu verm. Einznseh. v. 11—5 Uhr.

OranienstraffeW, Vdh. 2 St ., drei Zimmer, Kücheu. Zubehör
auf 1. Juli zu vermiethen. Näh. 1 St . l. 2224

Oranienftratzc 48 UL 'SSL .̂ !
reichliches Zubehör, per 1. Juli zu vermiethen. Anzuschen
Dienstag und Freitag von 10—12 Uhr Vorm. Räh. Nicolas¬
straße 30. 2 rechts. Preis 650 Mk. 8383

Schiersteinerstratze2, vis-ä-rä der neuen Kaserne, eine fcljöne
Wohnung, 3 oder auch2 Zimmer und Küche, zu verm. 8203

SÄlachthansftratze 23, ÄÄ
1. Oktober zu vermtethen. Näheres Part , im Comptoir. 8204

Soitttciibergerstraffe 47, Part., 3 Zimnier, Kammer. Küche,
2 Keller. Mitbenutzung der Waschküche und des Gartens zum
1. Oktober zu vermiethen. Eiuzuseheu von 11—1 Uhr. 2640

Tannusstrr.ffc 41 schöne Wohnung, 3 Zinimcr und Küche, im
Seitenbau, sofort oder Juli zu vermiethen. 3032

unmittelb. an d. Rhrmstr., Part .,
wylUjlHdliV 3 Zimmer, Küche re., per 1. Okt.

zu verm. Einzus. von 11—12 Uhr. Näh. Moritzstr. 14, 1'. 3326
Wörthstr.rffe 17 schöne Wohnung, 3 Zimmer mit Balkon und

reichlichen! Zubehör an kleine ruhige Familie zu vermiethen.
Näheres Wilhelmstraße3, Part . 3473

Aorkstratze 1V, 1 St. I., Drei-Zimmer-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend, zum1. Juli zu vermiethen. 3319

Schöne Drei-Zimmer-Wohnnngc» m. Küche, Balkon, Bleichpl.,
Mansarden und Zubeh. sogleich oder später zu vermiethen. Näh.
Aarstraße 12, Part, und Aarstraße 16, 1. Stock. 3042

Schöne Wohnung, 3 Zimmer mit Zubehör auf 1. Oktober, ev.
früher zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Lerlag. 2806

Eine Helle3-Zimmer -Wohnnng nebst Küche».Keller ans sofort
oder1. Juli zu verm. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 3052

Wohnungen non 2 Zimmern.
ASdlcrstraffc16» eine2-Zimmer-Wohuung auf 1. Juli zu44 vermiethen.
Adlcrstraffe 31 zwei Zimmer, Kücheu. Znbeh., event. Werkstatt

n. Frontspitzwohuung, auf 1. Juli nur an kl. Fam. z. v. 3851
Albrrchtstratze8 Mansard-Wohnung, 2 Zimmer und Küche, an

ruh. Leute aus 1. Juli zu verm. PreiS-240 Mk. Näh. P . 3381
Blcichstratze37, Hth., 2 Zimmer. Küche rc. per1. Juli zu ver¬

miethen. Näh. Bleichstraße 20, 1 l. 3550
Dambachthal 14, Vorderhaus, ist die Mansarde, bestehend aus

2 Zimmern, Küche uud Zubehör, per 1. Oktober an ruh. Leute
zu vermiethen. Näh. Dambachthal 12, 1. Etage. 3330

Dotzheimerstr. 60»Part, r., 2 Z., Bad, Küche, 2 Balkons, aus
1. Juli o. sp. N. das. o. Jahustr. 20, P . b. Fr. Merkelbach. 3320

Dotzheimerstr. 60, Grth. (Nenb.), 2 Zim., K., 1 K., K.-Ausz., auf
1. Juli od. sp. zu v. Nah. b. Fr . Merkelbach. Jahustr. 20. P . 2282

Grabeustraff« 30, 1 St., zwei Zimmer und Küche per 1. Juli
zu vermiethen. Näh. im Laden. 3340

Gnstav-Adolfstratze 18 frdl. Wohnung, 2 ev. 3 Z. und Küche,
a. Wunschm. s. gt. Wein- od. Bierkeller1, Okt. zu verm. 3586

Helenenstrahe 18 zwei große Zimmer, Küche und Zubehör,
event. große helle Werkstatt auf 1. Juli zu vermietheu. Näh.
daselbst2 St . oder Röderstraße1. 3544

Hellmundstratze 42 zwei Zimmer, Küche und Keller zu verni.
Näh. im Laden. ' 2430

Kirchgaffe7, B. 3 St., 2 Zimmer, Küche rc. an ruh. Familie
auf Juli oder später zu vermiethen. Näh. im Loden. 3564

Philippsbergstraße4 Froiitspitzwohming, 2 Zimmeru. Küche,
an ruhige Leute per 1. Juli zu vermiethen. 3493

Philippsbergstraffe8, Part ., 2 gr. Zimmer und Küche an
ruhige Leute per 1. Juli zu veruliethen.

Rheinstratze 96, 4. Etage, 2 Zimmer, Küche und Zubehör mit
Abschluß an ruhige Leute auf gleich zu verm. Näh. Part . 3561

Röderallce4 schöne Frontspitzwohuung, 2 Zimmer, Küche und
Zubehör, auf 1. Juli zu vermiethen. 3486

Röderstraße 25, Hinterhaus, 2 Zimmer uud Küche auf 1. Juli
zu vermiethen. Näheres Lade». 3483

Schöne Aussicht 28, Sout., 2 Zimmer und Zubehör jetzt oder
Oktober au ruhige Leute zu vermiethen. 3464

Schn.lv erg 21, gesunde freie Lage, freundliche2-Zimmer-Fronspitz-
wohnung mit Zubehör an kl. ruh. Familiea. Okt. zu vm. 3548

Schwalbacherstr. 71 Dachwohnung. 2Z . u. K., 1. Juli zu verm.
Stiststraßc 18, Ecke Kcllerstraße, eine frdl. Wohnung, 2 Zimmer

»nd Küche an ruhige kinderlose Leute billig zu vermiethen per
1. Juli . Näh. im Laden. 8567

Wellritzstraffe 33, Vdh. 2 St., 2 Zimmer und Küche an ruhige
Leute auf 1. Juli zu vermiethen.

Sontcrrain -Woh»»ttg, 2 Zimmer, Küche uud Keller, in schön
gelcg, Gartenhaus , event, mir Werkstätte, für ruh. Geschäft
zu vermierheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3541

Von einer größeren Wohnung(gute Lage, 2. Etage)
«MtW sind 2 Zimmer, Küche rc. unter Abschluß gegen

Ucbernahme des Reinmachens von 2 Zimmern und Bedienung
eines älteren Herrn billigst bei ,nonall . Miethszahlung

!♦ obzngebeii. Bevorzugt wird bessere
Pens. Beamteuwittwe, Gest Offerten mit Augabc der Familieu-
mitg liederzahl unter V. « 48 an d. Tagbl.-Verlag erbeten. *

Wohnungen von 1 Zimmer.
Adlerstratzc 80 ein Mansardzimmer, Küche und Keller auf

1. Juli zu vermiethen. 3482
Bismarckring 32 ist eine kleine Wohuiiug, 1 Zimmer, Küche,

Kammer, Keller, per 1. Juli zu vermiethen. Näheres Wcllritz-
straßc9. 2. Stock. 3528

Aeldstr. 17 einZ. u. Küche nebst Keller auf 1, Juli z. vm. 3574
Körnerstr. 8 einZ. in, Küchea. eiuz. L, z. 1. Juli z. vm. 3244
Rheinstraffc 24, Stb. Part., schönes Zimmer, Küche und Keller

zu vclmielhen. Näh. Ldh. 2. St . 3554
Rheinstraffc 88 , Sout,, Mansard-Wohnung, Zimmer und Küclie,

sof ort abzugebeu. Zu eifragen von 2 Uhr ab, 3391
Wohnungen ohne Zimmer -Angabe.

Ecke der Gr. und Kl. Burgstrahe 8, Vdh. 3. St., ist eine
kleine neu hcrgerichtete Wohnung au ruhige Miether auf gleich
oder später zn vermiethen. 3387

Hell im,„dstraße 41, Stb. Part,, eine kl. Wohnung zu vm. 3495
Metzgcrgaffe 37 schöne Mausardwohu. au ruh, Leute zu v. 3271
Wriliitzstr. 37 schöne Dachwohnung per 1. Juli zu verm. 8373

Auswärts gelegene Wohnungen.
dicht hinter Sonnenberg , am

*ÜH1H »0 )11 »v / schönen Wald gelegen, Bel-Etage,
3 bis 4 Zimmer, Balkon, Küche und 2 Mansardenst., sofort zu
vermiethen. Aus Wunsch Pferdestall. 2919

w . lirniil , Rainbach.
In Riwesheim

ist geräumige Bel-Etage, Salon, 7 Zimmer, Badc-Eiiirichtniig,
Küche und Zubehör, sofort zu vermiethen. Haliestelle der Zahn¬
radbahn, Preis 1300 Mk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8390

Wohnung
im Nheingan, 5 Zimmer und Küche, prachtvolle AnSffcht, zu330Mk.

pro Jahr zn verm. Alle Beqneml. Off. u. V. Si. LS« an
»!«»s«!N8te!i«» & Vogler A.-4w., Frankfurt a/M. F77

Mol »litte Mohnnnge ».
Adelheidstraffe4 schön möbl. Wohnung, 4 Zimnier und Küche,

sowie einzelne Zimmer zu vermiethen. 3471
Mainzerftratze «8 L,"Ä,°«»Sh

fünf herrschaftliche Zimmer mit Zubehör, inmitten großen Oüst-
ii. Ziergartens, zu verm. Aiizus. Vorm. b. 11, Nachm, b.6 Uhr.

Mütterstr. 8, 1. Et., möbl. Wohnung billig zu vermiethen. 3146
Möbl. Wohnung,

gr. Salon, 3 Zimmer, Küche, Mansarde und KeUcr, für 100 Mk.
monatlich Norkstraße2, 3.

WSHl. Zimmer ir. Mansarden . Schlafstellen etr.
V Villa Nadloff, in uumittcl-

barer Nähe des Kurhauses,
lieg. movi. (Ztage, auch einzelne Zimmer per sofort zu vm. 3964

Adelherdstrntze4 aut möblirtes Zimmer zu venuietheu. L5ü6
AdelheidftratzeS, J; 3i ”S
Sldelheidstr. 11, 1. Et.. Wohn- und Schlafz. zu verm. 3546
Adciheidstratze 23, Sib., gut niöblirte Zimmer zu verm. 2724
Adlcrstr . 52, 1 I., erh. jung. Mann Schläfst. 3458
Adolphstraffc 3, Gartcnh. 1. Et., hübsch möbl. Z. :n. Pension.
Lidolphstratze6, Part., möblirtes Zimmer zu vcnuieiheri. 3055
Tllbrechtstr. 23, 1 St ., ein schön möbl. Balkonziniimrzn verm.
Albrechtstraffe 27, Eck- d. Moritzstr., g. möbl. Z. zu vm. 3073
Albrrchtstratze36, 3 r.. gut möbl. Z. au bcss. Herrnz. v. 3134
Albrcchtstraffe 39, 1, schön möbl. Wohn- n. Schlafz. zu v. 3389
Bahuhofftratze 12 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 8568
Bertramftr . 12, 2 r., WL!IS;

Balkon) mit Pension zu vermiethen. 3396
Brrtramstr . 16, 1 r., ein gut möbl. Zimmerz» verm, 2785
Bismarckring 3l , 8 l., möbl. Z. bei bess. Fam. sos. zu v. 3114
Bismarck-Ring 34, Gib. Part , l., ein möbl. Zimmer zu verm.
Bismarckring 35, Htb. P., einfach möbl. Zimmer zu vermietheii.
Bleichstratze3, 1, schön möbl. Zimmer mit 1 bis 2 Betten und

Pension, auch wochenweise abzugeben. 3150
Btcichstraffe4, 2, gr. möbl. Z. zu 15 Mk. per Monat zu v. 3513
Bleichstraffe9 möbl. Parterre-Zimmer per gleich zu vermiethen.
Bleichstraffe9, 2 St . r., gr. sreundl. i»M . Z. zn verm. 3503
Bleichstraffe 11, Hth. P. I., gut möbl. Zimmer zu verm. 3416
Bleichstraffe 15» , 1 St ., möblirte Mansarde an nur solide»

jungen Mann zn vermiethen. 3303
Bleichstraff« 21, 3, ein möbl. Zimmer zn vermiethen. 3135
Blcichstr. 33, Bdh. 1 Tr. r., find, ein anst. j. Mann biü. Logis.

~ ■ — - • - 3505
3033
3207
3386
3018

Meichstratze 37, 2 !., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Bliich erstraffe 24 e. gr. möbl. Part.-Z. auf1. Juni zu v.
Blücherstratzc 26»1 r., gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Gr. Bnrgstraffe8, 3, möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Gr. Burgstraffe 17, 2 St., ein eins. möbl. Zim. zu vm.
Dotzhemisrstraffe 10, 1. g. möbl. Z. m. t n. 2 B., m. P.
Drudenstraffe 10, Hth. 1 St. I., ein möbl. Zimmer zu verm.
Dotzhcimerstraffe6», 1, nahe der Haltestelle der eleetr. Bahn

am Kmser-Friedrich-Niiig, schön möbl. Wohnzimmer, auf Wunsch
auch Schlafzimmer dazu, billig zu vermiethen. 3491

Drudeustraffe8, Hth. 2 r., frdl. möbl. Zimnier zu verm. 3450
Eurserstratze 19 einz. und zns. h. möbl. Zimmer mit Pension,

50—80 Mk. mou., z. v. Gr. Garten . Halt. d. el. Bahn. 2364
Faulbruuurnstr. 6, 1, ein gut möbl. Zim. mit2 Bett, zu vm.
Faulbruuncnftraffe12» 1 St. recht«, zwei schön möbs. Zimmer

an einen oder zwei Herren zn verm. Anzus. bis 2 Uhr Mittags.
Fraukcustr. 3, 1, hübsch möbl. Z. an e. Herrn zu verm. 2100
Frankenstr. 19, Bb. P.. erh. Arb. sch. Logisp. W. 1.70. 3355
Frankcustr. 23 erh. reinl. Arb. Schlafstelle. N. Vdh. 1 r. 3575
Frankenstr. 23, Hlh. 1 St. r., ein schön möbl. Zim. zu verm.
Frankenstr. 23, 1 l.. hübsch möbl. Z. au sol. Herrn zu v. 2462
Frankeristratze24, 2 St., erh. ein reinl. Arbeiter schmus Logis,
ck̂- riedrichstratzc 21, 2, eieg. möbl. Zimmer(auch wöchentl.) m.

oder ohne Pension zu vermiethen.
Fricdrichstraffe 37» 1. z>uei gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Friedrichstr. 44, H. 2 Stiegen, sch. möbl. Zimmer zu vm. 2794
Gcrichtsstratzc 5 möblirte Zimmer zu verm. Zu ersr. P . 480
Gvethestratzr 24, Part , l., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Goldgafle 5 bei Niegler möbl. Wohn- n. Schlafzimmer zu verm.
Goldgaffe 5, 1 l., ei» schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Häfuergaffe 5, 8, ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang

an Badegäste sofort zn vermiethen. 350«
Hkleuenstratze2, 2. St . r., schöii möbl. Zminier zn vermiethen.
Hcllmnndstraffe 20, Part., zwei sch. m. Z. a. b. H. ,. v. 8300
Hcllmnndstr. 32, 1 St ., gut möbl. Z. mit od. ohne Pens, zn v.
Hettni»indstraße 35, Mtlb. 1 I., fr. möbl. Zim. zu verm. 3247
Hellmundstrahe 39»P., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Helimundstr . 54, 1. L, möbl. Mansarde zn vermiethen. 3262
Hcllmnndstraffe 54, Stb. 2 Tr., frdl. möbl. Z. zn verm. 2595
Hellmundstr. 56» Stb. 2 St ., erh. 2 reinl. Arb. Kostu. Log.2993
Herinanustr . 6 k. zwei anst. Arb. K. u. L. erh. R. 1 St . 2858
Hermannstraffe 9 erhalten zwei reinl. Arbeüer Logis.
Hermannstratze 12, 1 St ., möbl. Z. (W. 2- 3 L'!k.) z. v. 3298
Hermannstraffe 15, 3 r., möbl. Z., sep. E., b. zu vermiethen.
Hermannstraffe 17, 3 St. r., erhalten zwei anst. Arbeiter Logis.
Hermannstraffe 18,1 , e. möbl. Zimmerm. zweiB. zu v. 8362
Hermannstraffe 22, 1 l., möbl. Zimiuer zu vermiethen.
Hcrmannstr . 22, Hth., erh. j. Lt. Kostu. L.
Hcrmannstr. 24, 1. Et., erh. bess. j. Mann Kost it. Logis.
Herrngartenstraffc 19, l . Et., gut möbl. Zim. zu verm.
Hirschgrabcn 21 möbl. Zim. m. od. o. Kost zu v. b. Mc»ser.
Hirschgrabe» 22, 2, g. m. Z. m. sep. E. o. anst. H. zu v. 3407
Ja !»»straffe 20, I. Etage, schön möbl. Wohu- u. Schlafzimmer

au besseren Herrn zu vermiethen. 2954
Jatznstraffe 21, 3 r., erh. j. Manu Kostu. Logis, W. 8Mk. 3434
Jahnstratzc 22, Part., ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 13-53
Jahnstr. 25, 1 St. l., gut möbl. Z. m. sep. Eiug. p. 1. Juli z. v.

0/1 Part. 1., gut möbl. Partcrreziumier
«ItL, pxx1. Jul - zu vermiethen. 3ij75

Itaiscr-Fricdrtch-Ring 20» 3. St. rechts, zwei möblirte
Zimmer mit Balkon an einen Herrn zn vermielhen. 3478

Karlstraffe3, 2 St., ein gut möbl. Zimmer mit od. ohne Clavier-
Benutzung zu vermiethen. 3394

Karlftr. 5»2 l.. a. d. Nheiustr., frenndl. möbl. Z. zu verm. 3557
Karlstraffr 20 möbl. Wohn- u. Schlasz. a. b. H. z» veim. 2717

47 2 St . l., elcg. und eins. möbl. Zim.
*91144 « ?4 4 ♦ Ol ^ mit separatem Eingang zu verm. 2587
Kellerstrahe 18, 1 r.. gut möbl. Z. <mtl. 12 Mk.) zu v. 3079

14 2. Etage, schön und gutA4 4». itlsJIlift IO / „tödlirleS Wohn- u. Tchlaf»
»immer zu veriniethc». 3,21

3559
3239
3350

Kirchgaffe 19, 1 St ., schöne möblirte Zimmer, einzelu oder zu-
sgmmeu. zu vermiethen. Näh. int Laden. Krieg . 3229

Kirchgaffe 30, 3 St . I., erhält ein reinlicher Maiili Schlafstelle.
Kirchgaffe 51, 1 St ., ein schön möblirtes Zimmer per 1. Juli

zu vermiethen. 3560
9 lam Kochbruimeu). 1. Etage, ein

-»» 44 »»lAl »LMV & elegant möblirtes Zimmer mit zweiBelten(Straßenfront) frei.
Langg . 19, 3, 2 möbl. A. m. 3 B. u. Pens, ä Pers. 2—3 Mk.
Langgaffe 23, 3 St ., erh. zwei anst. Arbeiter Kost und Logis.
Lelirstraffc 33, 2. St ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 3492
Lnisenplatz 1, 1. Et. (Thoreing.), schön möbl. Z. zu verm. 2667

O 2 St . r., ein gut möbl. Zimmer aus
1. Juli zu vermiethen. 3427

Lnisenstratze 5 im Seitenb. zwei belle Zimmer mit Aufbetvahr.-
Raiim. möbl. o. unmöbt., zu Büreauzw. geeignet, sos. z» v. 3448

Luiscnstraffe 5 möbl. Mansarde zu verm. Näh. Vorderh. 3149
Lnisenstratze 16 möblirte Zimmer zu verm. Näh. 1 St. 3518

Lnisenstratze 17, 2 l ..
2754
3545
1490

elegant möblirte Zimmer sofort zu vermiethen.
Lnisenstratze 17, 3 fei» möbl. Balkonzim. zn verm.
Luiseiistraffc 22 elegant niöblirte Zimmer zu vermiethen.
Ltttsenstratzc 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen.
Marktftraffe 20 ne» möbl. Zimmer zu vermiethen.
Mauritinsftraffe 7, 2 I., gut möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Michelsbcrg 20» 3. St. I., schön möblirtes Zimmer aufl. Juli

zu vermietheii. 3578
Moritzstraffe 25, Hochp., schön, gr. möbl. Zim. zn verm. 2507
Moritzstratze 34, 1 St ., 2 einz. gr. schön möbl. Z. zu vm. 3038
Moritzstraffe 41, Hth. 2 St ., k. jg. L. Kostu. Logis erh. 3182
Moritzstratze SO, ,V;„Eäf -- S
Mühlgaffe 7, 3, ein möblirtes Zimmer zu vermiethen. 3558
Nerostraffe 20, 1 St .» schön möbltrie Zimmer sofort od. später

von 12 Mk. an per Monat zu vermiethen. 3562
Nerostratzt 48, 2, zlvei möblirte Zimmer zu vermiethen. 3893
Nieolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlasz. mit Bad zu v. 1491
^^ranienstr. 17, 2, vis-a-vis dem Gericht, möblirtes Zimmer'm* (auch wochenweise) zu vermietheii.
Qrnn-.cn straffe 18, 1, möblirte Zimmer zu vermiethen. 3344
Dranienstr. 85, H. 2 r., sch. möbl. Z. i. 12 Mk. m. z. v. 3028
Oranieustr. 87, Hth. P., kann ein anst. Arb. Kostu. Logis erh.
Oranienstraffc 27, Hth. 1 St., erh. j. Leute Kostn. Logis. 3515
Dranicnftratze 39, Hth. 2 St . r., möbl. Zimmer zu verm. 3341
Phitippsbergstr. 21, Frtfp. l., möbl. Zimmer sofort zn verm.
Phttippsbcrgstraffe23, 2 St. b. Lorz, m. Z., sep. E., s. z. v.
Rheinstratze 11, Eingang durchs Thor, 2 Zinuuer mit2 Betten,

auch zusammen, sofort zu vermiethen. 3259
Rheinstratze 20, Part ., zwei schöne möbl. Zimmer mit Balkon

sofort oder aus 1. Juli zu vermiethen. Näh. Part. 3481
Rheinstratze 20, Gth. 1 I., g. m. Wohn- u. Schlafz. zuv. 3078

Rheinstratze 42, 2. Et.,
sckrö» möblirtes Wohn- und Schlaszimmer mit zwei Betten sofort

zu verniiethen. 3161
‘V » 1 zwei möbl. Z. m. Balkon an4/v4 «»f44 -♦ Ä,  einen Herrn zn verm. 3365

Rheinstratze 88, Sout., möbl. Zimmer mit oder ohne Kaffee zu
verniiethen. Zu erfragen von2 Uhr ab. 8392

Riehlstratzc 4, 2. Et. l., schön möbl. Zimmer zu verm. 2464
Röderallce 18, 1 St ., sind ftenudl. möbl. Zimmerz. vm. 3452
Röderallce 26 ist ein Z. mit 1 od. 2 Bettenb. zu verm. 3411
Räderstratz« 11 ein schön möbl. Zimmer zn vermiethen. 3525
Römerberg 9 11, 1 r., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Roonstraffe 11, Part ., ein schön möblirtes Zimmer mit separ.

Eingang zu vermiethen.
Roonstratze 12, 3 r., fein möbl. Z. an anst. Herrn zu vm. 3430
Saalgasse 16, 2 St ., Zimnier mit Peusion an ein Fräulein

zu vermiethen. 3174
Scharuhorstraffo 5, 2 r., schönu. sreundl. möbl. Zimmer zu v.
Skharnhvrststratze 17, 1 r., schön möbl. Mnns. zu verm. 3531
Scharnhorststratze 17, 3, frenndl. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Schnlbcrg 11 möbl. Zimmer mit oder ohne Kost an anständigeil

Herrn zu vermiethen. Näh. Part , rechts. 3353
Schnlgaffe 2, 2 r., ein schön möbl. Zimmer zu verm. 3501
Schirlgaffc 4, Hths. 2. St . links, erhalten Arbeiter Logis. 3512
Schwalbacherstr. 7, 2 r., 2 fein möbl. Zimmer zu verm. 3168
Schwa!bacherstraff« 14, 2, Ecke Dotzheimerstraße, gr. schön möbk.

Wohn- und Schlafzimmer zn vermiethen. 3444
Schwalbacherstr. 17, 2, ein möbl. Zim. m. zwei Betten zu vck.
Schwalbacherstraff« 53, 1 St., frenndl. möbl. Z. zu vm. 3502
Schwalbacherstratze »3 ein möbl. Zimmer billig zu vm. 3451
Scdanstratze6, 1 l„ gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 3417
Serrobenstraffe5, Hth. 1 St . I., möbl. Zimiuerb. zu vermietheti.
Steingaffe 3, 2 links, großes möbl.Zimmer zuv. (15 Mk.) 3577
Stiftstraffe 19 sreundl. möbl. Parterre-Zimmer zu verm. 2064

*»**>»*« »£*» t O 3 St ., möbl. Wohn- ii. Schlas-w » zimmer bill. zu verm. 3171
Walra,»straffe6, 2 St . r., schön möbl. Z. au anst. h. zu verm.
Walramstraffe6, 2. St . r., möbl. Vkansarde zu vermiethen.
Watrarnstratze7, 2, ein großes schöu möblirtes Zimmer per

1. Juli preiswürdig zn vermiethen. 3466
Walra «»straffe8, 3 St . l.. schön möbl. Zimmer zu verm. 3170
Lvebergaffe 22, 2, elegant möbl. Zimmer zu vermiethen. 3176
Webergaffe 51, 2 l., kann ein Herra. g. »i. Z. theiln. 3470
Weiffenbnrgstraffc3, 3. St. I., schön möbl. Zim. zu verm. *
LSettritzstraffe29, 2, möbl. Zimmer au besseren Herrn oder Fr!.

zu vermietde». 3527
Wellritzstraffe 33, 2 l., möbl. Zimmer an anst. Mann zu verm.
WLLrllrttzstraffr 40, Hlh. 2 Tr., erhält reinliches Mädchen
SKI? Schlafstelle. Näh. daselbst nach6 Uhr Abends.
Kl. Wilhelmftr. 5. P., ÄS

u. Rheinstr.. eleg. m. Zimmer frei für 8 Mk. die Woche. 3165
Wörthstr. 12 1 sch. gr. nt. Z. (sep. E.) an Herrn zn verm. 356«
?-orkstrahc 10, 1. St. links, ein möblirtes Balkonzimmer fosort

zn venniethcu. 2884
Borkstraffe II , 2 t., sch. möbl. Frontspitzzim. sos. zu verm. 2358
MövlirteS Aimmcr zn vermiethen auf 1. Juli . Näh.

Eücnbogcngaffe 14, 1 St.
Möbl. Äkans. au j. Ntanil zu verm. Näh. Lehrstr. 12, P . l. 3268
Ein schön rnöblirtcs Zimmer i. b. ruhigemH. b. II. b. Fam.,

gesunde Lage, auch für Fremde passend, a. W. Clavier»
Beiiutzliilg. Näh. Philivvsbergsttaße1, I. Et. rechts. 3532

HüvschcS möbtirtcö Zimmer sofort zu vermiethen. Näheres
Schwalbacherstr. 1, in oer Nähe der Inst .- u. Art.-Kaserne. 3494

Zwei iueinaiidergeheiide frdl . möbl. Zimmer zus. au einen oder
auch zwei Herren, sowie auch cilizelii zu vermiethen. lltäh.
Wellritzstraße 20, 1 rechts. 2730

«ftsgsg&süs, Comfortavlcs möbl. Wohn- und Schlaf«
jWP zimmer in seiner, gesunder Lage, ruhiges Privat¬

haus, »abe am zkurhauS, zu vermiethen. Auskunst im Zeitungs-
Kiosk, Ecke Wilhelm- und Frauksurterstraße. 3468

Wohn- u . Schlafzimmer (event. auch einzeln)
Ahrlv " » « zum 1. Juli zu vermiethe». Preis 45 Mk. Näh.

in, Tagbl.-Verlag. 305?
Gut möbl. Part .-Zimmer sos. zu verm. N. im Tagbl.-Verl. 2769
Für 17 Mk., incl. Kaffee, ein frdl. Zimnier au eine» Herrn zu

vermiethen. Offerte» unter M. >». 2i» an den Tagbl.-Verlag.

Teere Ztinmer , Mansarden . Kammern.
Tldclheidstraffe 13, Part., leeres Zimmer, sep. Eingang»

für sofort zu vermietheu, event. auch als Comptoir, da hell uud
sonnig, mit Borgarten. Zu erfrggeu und unznjehen in der Zeit
von 10—1 Uhr. 3352

Adklheidstraffe 50 zwei Mansardkgmmer» zum Möbeleiustelle»,et), hebbar, an rubiae Verso» tu beritt. Näb. Laden 3270
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Adlerstraf,c 28 , 1 l., kleines Manfardzimnier bil!. zu berln. 3520
Bleichste. 18 heizb. Mans. au anst. Pers. z. vm. N. Schsthl. 3497
Dotzlzeimerstratze7, Stb. 1 St ., großes schönes Zimmer per

sofort zu vermiethen.
Ettenbogengaffe 8 zwei Mansardzininier zu 10 Mk. an ein an¬

ständiges Mädchen sofort zu vcrmiethen. 3287
Geisbergstrafe 8 zwei ineinandergehendc Mansarden auf I.Juli

0. später an Leute ohne Kinder zn verm. Näh. 1 St . r. 3268
tzelenenstraße 3 zwei ineinandergehendcMansarden an einzelne

ruhige Person ans gleich oder 1. Juli zu vermiethen. 3551
tzettmundstr. 28 , 1, große Mansardea. 1. Juli zu verm. 3414
Hellmnndstr . 54 , Vdh. 2 l.. Mansardez. Möbelcinstellenz. vm.
thellmttndstr. 54, Vdh. 2 leere Maus, an anst. Person z. vm.
Kaiser-Friedrich-Ring 2 sind2 schöne nnmöbl. Part.-Zimmer

per sofort oder später zu vermiethen. Näh. im Laden das. 2789
Kaiser-Friedrich-Ring 2 siad zwei Dachstube» an ruhige Leute

aus 1. Juli zn vermiethen. Näh. Hinterh. Part . 3397
Kirchgasse 7, S . 2, 1 große«, hell., feines Zim., 1 kl., od. Küche

an kl. ruh. Fam. ans gl. zu verm. Näh. Laden. 3563
Kirchgasie 18 zwei schöne Mansarden znm Möbelaufheben_jh

vermiethen. Näh. im Laden. MHcg . 2739
Langgaffe 5 Mansarde an einzelne Fra» zn vcrmiethen.
Moritzstraßc vv an einz. Pers. 1 leere Mans. z» verm. 3!43
Nerostr . 34 eine Mansarde an einzl. Pers. p. 1. Juli zu v. 3552
Philippsbergstraße 2 leeres Zimnier an einz. Pers. zu v. 3318
Philippsbergstraßc 33, 2. zwei schöne Zimnier mit Balkon

unmöblirt oder möblirt zu vermiethen. 3263
Rheinstraße 51 ei» Zimmer zn vermiethen. 3360
Rheinstratze1«7

oder später. Näheres Part . 3573
Schwalvacherstratzc 2 ein großes Part.-Zimmer, sehr geeignet

für Geschäftsraum oder Magazin, per sofort zu vermiethen. 647
Steingaffe v freundl. Zimmer zu vm. Zu ersr. im Laden. 3517
Tannnsstraße 1« , 4. Et . , am Kochbr., 3 leere Zimmer, Lift,

Bedienung. cv. Pension, zu vermiethen.
Weilstr. 18, P . l.. Mans. an P .. d. tagend. a. des» ., zu v. 3409
Westendstratze1 großes unheizb. Froutsp.-Zimmerz. vm. 3227
Wörthstraße 8 , Mansarde znm Einstellcn von Möbeln zu verm.

Näh. daselbst2. Etage. 2596
Ein srdl. Frontspitzzim. zn vm. N. Adolphsallce 41, 2. Et. 3296
Eine Mansarde an ruhige einzelne Person zu vermiethen. Näh.

Faulbrnnnenstraße 4, 1 links. 3898
Anständige ältere Person kann gegen Hausarbeit schöne Mansarde

erhalten. Näh. Herrngartenstraße 4, Part.
Zwei kl. Mansarden mit Wasseru. Keller an einzelne Pers. auf

1. Juli zu verm. Näh. Oranienstraße 36, 3. 337«

Remisen . Stauungen , Scheunen , Keller ete.
Albrechtstraße 44 großer Weinkeller mit Auszug zu verm.

Nab. im Borderh. 3. Stock. 1759
Elke Blücherplatz 2, P., Stallung mit Remise, auch für Flaschen-

bicrgeschäst sehr passend, sofort zu vermiethen. 3457
Grober abgeschlossener Hofrauin, Stallung , Scheune und Remisen,

mit Wohnung im Erdgeschoß, ans 1. Juli zu vermiethen bei
W . Kraft , Dotzheimerstraße 18. , 2396f elenenstratzt 10 Stallungu.Lagerraum zu vermiethen. 8393n herrschaftlichem Hanse Kaiser -Friedrich - Ring 13 ist ein
Statt für drei Pferde nebst Remise und Bnrschenzimmerzu vcr-
mietheu. Näb. Schwalbachcrstraße 59,1 . 2230

Körnerstraße 6 ein Weinkeller billig zu vcrmiethen. 1761
Michelsberg 23 , 1, eine große Remise zn vermiethen. 1430

9 Kellereien für 150 Stück Wein mit
hydraulischem Auszugn. allem Comfort,

znm Betriebe größerer Wmihandlnng, mit Comptoir und Pack-
raum, sofort oder später zu vermiethen. Näheres 2. Et . rechts
6ei llosentlial . 1763

Rheinstratze 73 Weinketter zu vermiethen . 3193
Rößlerstraße5

zu vermietherr. 2846
Scharnhorststraße 20 , 1 St ., Weinkeller zu vernnethen. 3324
Sedanplatz 5 gr. Weinketter, 50- 60 Stück haltend, mit Gas-

und Wasserleitungversehen, ganz oder getheilt zu vermiethen.
Näh. daselbst. 1765

Norkstratze8 Stallung für 2 Pferde zu v. Näh. 3 St . r. 2612
Zu vermiethen

große Scheuer, Srallung für 4 Pferde, mit oder ohne Wohnung.
Näheres Römerberg8, Wirlhschaft. _ 34.88

Großer Keller für größeres Flnscheabiergeschäft, auch für eine
Bierfiliale geeignet, zn verm. Näh. Sedauplatz 6, 1. 1766

Schöner gr. Keller mit Wasser, f. gr. Flaschenbiergesckaftoder
Bierfiliale m. Comptoir, sehr geeignet auch für kl. W-inhandl,
sofort oder später zu vermiethen. Offerten unter V.  11. « 18

" “ ruan de» Tagbl.-Berlag. 3385

I Schöne 2. Etage von 0 - 7 Zimmern re. per
Anfang Juli gesucht. 3507

_ Otto Engel , Adolphstraße 3.

Friedrichftratze8, 1. Etage
ich und elegant möbl . Südzimmer mit und ohne Pensio

Mäßige Preise.
einfach
zu veriniethen.

— 9
Pension

1959

Eine ältere Dame sucht für Oktobere. Wohnung v. 3 Zimmern
mit Zubehör, der Neuzeit entsprechend; am liebsten Parterre in
nur gutem Hause und freier Lage. Offerten mit Preisangabe
unter A. 1», « 3 an den Tagbl.-Verlag. 3555

Alleinstehend« Wittwe juckt Wohnung, 2 bi« 3 Zimmer und
Zubehör, per 1. Oktober. Offerte» unter IV . C . «IS an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 3413

Freundl . Wohn . v. 2 Zim., Kücheu. Zubeh. a. 1. Juli v.
kl. Fam. zu miethen gesucht. Off. in. Prcisang . unter » . E . M.
postlagernd Wellritzstr._ 3233

tfmmn tB.  I . vcrh . Leute , ein Kind, suchenW. von 2 Z.
und K. (Glasabschl.) im Preise v. 280—300 Mk.

zn mietbe». Offerten unter C . » « « an de» Tagbl.-Verlag.
sucht für 1. Oktober2 unmöbt.

ulUC -VKMk Zimmer mit kl. Küche oder
einer Mansarde in gutem Hause für dauernd zu miethen. Off.
erb eten suh 1». Ll. i»» an den Tagbl.-Verlag.

Ein kind'erlosks Ehepaar (Schuhmacher) iucht bis 1. Äugust
ein Zimmer, Küche, Keller zn mietbeu, am liebsten Stiststraße oder
Nöderallee. Offerten unter it lt . 538 an de» Taabl.-Verlag.

' 4M 4. sucht2—3 gut niövlirtc Zimmer, möglichst1. Etage.
4%  4 (» 4 Knrviertel bevorzugt. Offerten mit Preisangabe

unter IV . I». 83 an den Tagbl -Verlag. 3570

Gesucht1—2 gut möblirteILLapeiiea8ira88e 12 - JL,
Zinimer in der Nähe der Denen Jnsanteriekaferne von einem s i »e „ s>« a lioseaba » »,« (neu eingerichtet),
Hauptniaiiii d. L. vom 27. Juni bis Mitte Juli . Offerten mit
Preisangabe unter  1 *. 88 an den Tagbl.-Verlag.  3572

Somm erwoIj nunge»
Sommerfrische Hombach im Tonnns.

Friedl . schönes Walddorfchen. 375 Mir . Meercsh. Aeußcrst gesch.
gegen Znglnft. Stets rauchsr. Luft. Große, bis ans Dorf reichende
Laub- und Nadelwälder mit gut. staubfr. Wegen u. bequemen Richc-
bänkcii. Störungen ansgeschl. Station Habn-Wehen. Gute Pensio».
Mäßige Preise. Näb. durch Lehrer Helwig. _

Marxzell , Mvtyal (Bad. Schwarzwalds. Schön möblirte
Wohnung, bestehend aus 4 Schlafzimmernmit 6 Bette», 1 Salon.
Herrliche Anssicht. Geeignet für eine Familie zum Sommeraufenthalt.
Näh. bei Varl » apf , Gasthaus Marxzeller Mühle. 3524

Friedrichftr. 18, II,
^riedrichstra ^ e M , 1 St ., zwei große schön möbl. Zimmer

mit Balkon frei geworden. 3428

Tilla Violette, Gartenstrasse 3.
Elegante Apartements. * Schöner Garten. * Elektrisches Licht.

Luftheizung * Thermalbäder. * Vorzügl. Verpflegung.
Vnl

Gartenstr. 20 , am Grüuweg
^1444414 , Möblirte Zimmer nnt u. ohne

Pension. Schöne ruhige Lage. Mäßige Preise. 3258

Pension Kauzenberg
Geisbergstrasse 46,

4 Minuten vom l&ocliliriinnen etc*
Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, massige Preise.Frau k '. Finkenauer . 2761

Zwei ineinandergehciide möbl. Zimmer für wöcheutl. 3 Tage
Nachmittags zur Abhaltung von Sprechstunden in der Mitte der
Stadt (Marktplatz) sofort gesucht. Offerten mit Preis unter
K . E . 104 an den Taabl .-Verlag. 3565

lGesuch!
sozialer Stellung, gesetzten Alters,

4A444 Witlwer, weitbereistn. sprachenkundig,
z. Z . als bescheidener Rentier hier lebend, sucht als Alleinmiether
Pension, womöglich mit Familienanschluß, jedoch nur in gebildeter
Familie. Gest. Offerten mit Adresse, Detail« und Preisangabe
unter 8 . <7. « 4 an den Tagbl.-Verlag._

-f ungen . Zimmer mit separatem
4 ♦ ^94444  Eingang s. Mk. 18—22 p. M. von

jg. Man» für ständig gesucht . Clavierbenutznng erw., jed. nicht
Äeding. Offerten unter M. 14. ma an den Tagbl.-Verlag.

,, f. m. Z ., s. E. Offerten nnter «2. V. 41 an
x̂ } l41l4 v den Tagbl.-Verlag.

Ern Herr
in den mittleren Jahren , welcher augenblicklich zur Kur hier weilt,
beabsichtigt einige Jahre zn seiner Erholung am hiesigen Platze zu
wohnen nnd möchte sich bei einer geb. heileren Dame, womöglich
musikalisch und nicht über 86 Jahre alt und in einer angenehmen
Gegend wohnend, einmicthen. Eigene Möbel vorhanden. Offerten
unter M. « 34 an den Tagbl.-Verlag._

Mitte 40er, Kaufmann (nicht
Kurgast), sucht auf längere
Zeit freundl. Zinimer. eventl.

ganze Pension, am liebsten bei einer Dame bczw. Wittwe. Gest.
Offerten suh V. P . 8 5 an den Tagbl.-Verlag erbeten._

Ein anständiacs imige« Mädchen (Schneiderin)
sucht ein eins, möblirtes Zimmer oder Mansarde.

Offerten unter 44. <1. 54 an den Tagbl.-Verlag.
Leeres Zimmer in der Nähe der Hüfnergasse, 1. oder

2. Stock, znm 15. Juni oder 1. Juli zu miethen gesucht. Offerte»
unt er IV . IV . 54 » au den Tagbl.-Verlag erbeten._

Schuhmacher , ledig, sucht leeres Zimnier od. Mansarde zum
1 Juli . Offenen unter II . V. 547 a» den Tagbl.-Verlag.

Ein Keller,
ca. 25- 40 Stück haltend, mit Packräumen auf 1. Oktober oder
auch früher zn miethen gesucht, ev. HauK mit Keller oder solches,
wo sich Keller bauen lassen, zu kaufen gesucht. Offerten mit nah.
Angaben, Preis 2c. unter 8 . E . äos  an den Tagbl.-Verlag. erb.

(neu eingerichtet),
3 Minuten vom Kochbrimnen, elegant möblirte Zimmer.

Massige Preise.

Gesucht zum 1. Okiober Bel -Etage von tt bis 8 Zimmern
in guter Kurlage, Nerothal ansgeschlossen. Offenen unter
» . 1». 36 « an den Tagbl.-Verlag.

Pension Billa Siesta,
Kapeuenstratze 1«, 4 Minuten vom Kochbrunnen.

Ruhiger . Hans mit Garten. — Vollständig neu eingerichtet.
Mineral- und Süßwasserbad im Hans . 8410

Ludwig Baklsen«

Villa Älbion,
I/eberlierc 5 , 3 TS in » -vom Ilurliaus.
Elektrisches Licht. — Bäder. — Grosser Garten.

Elegant möblirte Etage von 5 Zimmern sofort im Ganzen oder
getheilt zu vermiethen (mit und ohne Pension).

1K Billa LeberbergV
Balkonzimmerzu sofort frei (Südseite) , schönstschönes

aller Conisort, elektrisches Lieht re.
chönster Garten,

3511

Ein Herr,

i

Lehrstraße 7, 1, f. möbl. Z. m. 2 B. (14 Mk. p. W.). 8447
Lutsenstr . 22 eleg. möbl. Zim. zu uerm. Wilda u. DembeL

PtllsivmU Worbs, Äliscosttaße 43.
Pension für Schül . mit n. ohne Arbeitsstunden , vgl. suh
Unterricht._ Worbs , wiffcnsd). Lehrer, Luisenstraße 43.

Billa Louise, Mainzerstraße 21.
Einig gut möbl . Zimmer frei gcw. _ 3238
Müllerstraße 2, 1. Etage, möbl. Zimmer billig zu vm. 3147

„Heim", Schwalbacherstraße 65, 2
finden anständige Dame» einfache möblirte Zimmer und
Pension , Monat 45 Mark. __

ErholmgslMs Friedhcim
Stiftstraße 18,

M-v 4 Minuten vom Kochbrunnen , "tN
fei» möblirte Zimmer, gute Pension, mäßige Preise._ 2991

Stiftstraße 22 , 1, find möbl. Jimmer z» vermiethen. 3489

Tannnsstraße 1,
möbl. schöne Zimmer mit Frühstück frei. Preise billig.iimfumT« « r. i3 s,r;!,aga 'rB

Pension Taunusstrasse 48
sind einige comfortable eingerichtete Zimmer frei geworden.

Solid « 1*reise . Emgrlislt

Eine Weiustnve zu pachten gesucht. Offerten
unter l» . C. « « « an den Tagbl.-Verl. 7591

FeiiNiiHi Michel »,
Tannus8trasse 57, 1.

_ Elegant möblirte Zimmer frei geworden, 3496
Webrrgaffe 23 , 3, ein elegant möblirtes Wohn- u. Schlaf¬

zimmer sofort zu vermiethen. 2994

Für Weinhandlungen , Brauereien oder Wirttze.
Schöne Wttthschastölokalität -n in vorzügl . Lage,
hier, preiswürd . zn verpachten. Näh. nur durdi 7287

O . Eni ; el , Adolphstraße 3.

1
Zum l . Oktober wird eint 0-Zimmer - Wohnung znm

Wiedervermicthen in guter Lage gesucht. Offerten mit Preis-
angabe unter V. 11. « 3 an den Tagbl.-Verlag.

vrtiff &pQ*  4 —5-Zm»»er-Wohnung (5 —700 Pik. ), 3 . Etage
ansgeschl., kvent. anch kl. Haus, z. Abverniiethe»

gesucht. Offerten unter V . » 4 an den Tagbl.-Verlag.
C Gesucht per Oktober 1900 od. April 1901 schöne4-Zimiiter-W.
(Friedrich-, Lniscnstraße, Word. Kirchg., miltl. Schwalbacherstraße.)
Ruh. Ia Mietber. Off, suh W . 4 21 an de» Tagbl.-Verlag.

fjZEM&K**  gleit . Herr, vens. Beamter, sucht zum 1. Oktober
eine ruhige Etagcn-Wohnniia von 4 Zimmern.

Küche und Zubehör in nenerem Stadttheil . Offerten mit Preis¬
angabe unter  ld . r»S an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Meine rtiljiflc gninilic itÄ7 »SS:
Zimmern nebst Zubehör im 2. od. 3. St . per 1. Oktober. Offerten
mit Preisangabe nnter 41. 4 . 5 an den Tagbl.-Verlag.

K  Zmn1.Okt.eine Wohnung,3Zimnier,Kücheu. Mansarde, in der Nähe der Saalgasse gesucht.
22, im Laden.

Lvohnung , 3 Zimmer und Zubehör, per I . Oktober, cvcnt.
früher, von sehr ruhigen Miether» (zwei Personen) gesucht. Offerten
unter 8 . » . 3 » an den Tagbl.-Verlag.

Für einen Jungen vot, acht Jahren wird
_ Pension in guter Familie in Wiesbaden ge¬

sucht. Offerten mit Preisangabe unter A.  C . 45 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.__

Für einen Schüler
der Ferien eine Penfion gesucht . Rbeinstraße 105, 1.

Vitia GarAeld,
Tloxnrtstrasse ln , an der Sonnonbergerstrasse,

elegant möbl. Zimmer und Etagen.
Ruhiges Haus. — Schattiger Garten, — Vorzügliche Küche.

Allvinkiistraße2, Elle Bierstadterstt.,
elegant möbl. Zimmer zn vermiethen. Bad im Hanse._ 2951

Bertramstraße 2, 1. Et . 1., möbl. Z . m. 1—2 Betten. 8187

Pension Weftnlinster,
Bierstadterstraße 3.

Schöne große Hobe Zimmer frei.

Dambachtdal4, 2.
Damvachthal 2l , „ Billa Diana ", 3 Min. vom Kochbr.,

8 Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten. 2496

JPciBsiciB Hecker,
■ülisalictliciistrnsNC 13 ( t 'illn ) .

Eleg. möbl. Zimmer mit vorz. Verpflegung von 4*/«Mk. tägl. an.
Table d’liote. Gern. Salon. Bäder. 3442

Emserstr . 19, einz . u. Zusammenhang , möbl.
Zim.p.Woche7—15 Mk., m. I’ens.21—35Mk.,
gr .Gart.Halt . d.el.Bahn, Bahnh.-Wald. 2894

Villa Silesia,
POT* Erathstrasse 7, dicht am Kurpark, neben Quiidsana.

Kühle lustige Zimmer frei.

Eine silberne Damen -Uhr,
an schwarzem Gürtel befestigt, verloren. Gegen Belohnung abzn-
geben Villa Fra nk, Leherberg._ _ _

«ine Damennhr aus dem Wege durch
die Adolphsallce, Nengasse, Manergaffe,

Burgstraße. Wcbergasse. Wilhelmstrnße nnd Friedrichstratze. Gegen
gute' Belohnnng abziiaebcn Friedricitstrnße 28.

m - «old . Kette (Andenken)
i ^ orornö anr von Hellmundstraße, Wellritzstr.,

Mi chelsb. bis Kirchgasse verloren . Näh. Frankenstraße 19, 3.
lUaofaaatt Photogr.-Postkartcn und norwegischer
VvlwlvH  Bries . Gegen Belohnung abzngeben

Kap-llcnstraße 38, 1 Tr.

Flittttliktt-Usich viljM»

Die Deerdignng
unseres lieben Sohne« und Bruders , Kan », findet
heute Knmstag , Vormittag » 11 Uhr , vom
Sterbehauic, Goldgasse 10, aus statt.

VH«Kofmann und Familie»

Verwandten, Freunden nnd Bckannlen die traurige
Nachricht, daß unser liebes Töchterchcn,

Greta,
plötzlich infolge eines Schlaganfalles gestorben ist.

Um stille Theilnabine bitten
Krinrich Kleber und Famili

Droschkenbesitzer.
Wiesbaden , den 15. Juni 1900.



3. BeUlW Min Wiestinüener Tagblntt.
Uo. %7 l,  Worgetr -Attsga!»r. ^Samstag, den 16. Juni. 48 . Jahrgang. 1906.

x .̂' ," rU? deutschen Kapitals ins Ausland.
In der Reichstagssitzuug vom 7. Juni hat Herr v. Kardorff dio
Bemerkung gemacht, dass „dio Deutschen allein ihr Geld
spazieren gehen lassen, während alle anderen Nationen cs ein-
Sü ' w ’ i “! Einsperren des Geldos.dem Standpunkt unsererheutigen Wirthschaft entspricht, darüber werden wohl sehr Viele

anders denken als der unglückliche Apostel der Doppelwährung.
Sicher aber ist, dass gerade die Partei , der Herr v. Kardorff au¬
gehort, unablässig und mit Erfolg bemüht gewesen ist, mit Hülfe
der Gesetzgebungdeutsches Kapital zur Flucht ins Ausland zu
“ran&e"; j n dei: erwähnten Reichstagssitzung wurde zur Sprache

dass  ein hervorragendes französischesBankinstitut, der
„Credit Lyonnaw , Filiale Brüssel, an vermögende Leute nach
Deutschland Rundschreiben versendet, worin dieselben gebeten
werden, ihre Aufmerksamkeit auf unsere Einrichtungen zu
lenken, die wir für die Verwaltung und Aufbewahrung von
Werthpapieren, sowie für die Vermietung von Schrankfächern,
in unseren feuerfesten Stahlkammern getroffen haben“. Es heisst
daun weiter: „Aus der grossen Zahl von Kunden, die uns bereits
aus allen i heilen Deutschlands zugekommen sind, dürfen wir
wohl den Schluss ziehen, dass sich unsere hiesigen Einrichtungen
als praktisch erwiesen haben und solche allgemein beifällig auf¬
genommen werden“.Dazu geht der „N. C.“ eine Zuschrift vom Rhein
KU, der wn - nachstehende beachtenswerte Darlegung entnehmen:
Die Zuversicht, dass die Aufbewahrung und Verwaltung von
Wertpapieren beim Credit Lyonnais sicherer und besser sind
als lner zu Lande, wird sicherlich nicht den französischen
Instituten dio neuen Kunden zugeführt haben. Vielmehr ist es
die Annahme, dass dieses Schreiben eine Illustration ist zu dem
Satze, den die Hauptversammlung des Vereins Deutscher Banken
am Li. Mai in Berlin aussprach : „Infolge des Börsengesetzes
und der unzweckmässigen’Höhe der Verteilung der Abgaben
ist bereits ein Tbeil des Geschäftes in das Ausland gedrängt
worden Wie in Brüssel, so sieht es in Paris, in New-York,
in London aus. Ungeheure Summen deutschen Kapitals ent¬
ziehen sich den Anlagen in Deutschland durch die Höhe der
aut den Unternehmungen ruhenden Abgaben, Millionen an
Provisionen fhessen dahin, wo keine „fortdauernde Beunruhio-ung
eines Marktes, der zu seinem Gedeihen der Ruhe bedarf“, statt-
tindet. Wie diese Beunruhigung „in ihrer Rückwirkung die
Interessen der Allgemeinheit schädigt“, orgieht sich daraus, dass
2?® i™ se  Deutschlands an den afrikanischen Goldminen
Btfü Millionen Mark beträgt, fast so viel als das englische
Interesse. Der Erfolg aller dieser Beunruhigungen und hohen
Belastungen zeigt sich in dem hohen Diskontsatz, durch dio in-
1andische Unternehmung nur zu hohem Zinsfuss ihren Kapital¬
bedarf sich verschaffen kann, und in dem niedrigen, in den
letzten Jahren mit so grossen Verlusten aller Sparer verbundenen
Lourse unserer Konsols, welcher beispielsweise noch niedriger
notirt, als derjenige Egyptens. Das Resultat der ganzen auf
immer höhere Belastung des in der Börse konzentrirten Kapital¬
märkte gerichteten Bestrebungen war bisher die Konzentrirung
des Geschäfts in die wenigen Hände grosser Banken und damit
die Beraubung der Provinz an den faohgemässon Unterstützungen

Handelstkeil d©s | ,WiGsEbacf<i3?iGB*
und Berathungen der kleinen mit den Interessen des Handels,
der Landwirthschaft und der Industrie verwachsenen Privat¬
banken. Was daran übrig geblieben, wird der ausländischen
Unternehmung, dein Credit Lyonnais und dem englischen und
amerikanischen Markt anheimfallen, falls die deutsche Gesetz¬
gebung keinen Einhalt auf dem beschrittenen Wege findet.

Honliursgtutixtik . Nach der vorläufigen Mittheilung
ces Kaiserlichen Statistischen Amts zur Konkursstatistik ge¬
langten irn ersten Vierteljahr 1900 im Deutschen Reich 2266
neue Konkurse zur Zählung, gegen 2182 im ersten Vierteljahr 1899.
. wur(̂ eiJ 210 Anträge auf Konkurs-Eröffnung wegen Mangels

eines auch nur die Kosten des Verfahrens deckenden Masse-
betrags abgewiesen und 2056 Konkursverfahren eröffnet: von
letzteren hatte in 1334 Fällen der Gemeinschuldner ausschliess¬
lich die Konkurs-Eröffnung beantragt. Beendet wurden im
ersten Vierteljahr 1900: 1392(1. Vierteljahr 1899: 1500) Konkurs¬
verfahren, und zwar durchSclilussvertheilung911, durch Zwangs-
vergleich o07, infolge allgemeiner Einwilligung 29 und wegen
Massemangels95. In 467 beendeten Konkursverfahren war ein
Glaubiger«.usschuss bestellt. Von den 2266 neuen und den 1392
beendeten Konkursverfahren betrafen:

Physische Personen . .Nachlässe.
Handelsgesellschaften .
Genossenschaften. . .
Andere Gemeinschuldner

m Krliölmitg de « Kolilenpreises * Die
,,Hb.-W Ztg. schreibt: Das Kolilensyndikatist bei Weitem nicht
in der Lage, der an dasselbe ergebenden Nachfrage zu genügen,
und grosse Posten Kohlen, welche allenthalben, auch vom Aus-
alu ’ na, Scsuc lit werden, können keine Berücksichtigungfinden

Die Verbraucher sind dabei gewillt, selbst höchste Preise an¬
zulegen. Wie wir aus guter Quelle hören, ist mit Rücksicht
hieraut in byndikatskreiscn in Erwägung gezogen, noch in diesem
Jahre eine Erhöhung der Kuhlenpreiseci„treten zu lassen, wobei
niuthinusslicii dio noch nicht beendigte Steigerung der Selbst¬
kosten bestimmend ins Gewicht füllt.“ — Wir würden eine
solche neue Erhöhung der Preise durch das Kohlensyndikat
auts schärfste verurthoilen müssen. Gegenwärtig, wo die
Eisenindustrie sich durch dio Preisherabsetzungen in den
Vereinigten Staaten in ihrer Rentabilität bedroht sieht,
will das Kohlensyndiknt der Eisenindustrie dio Produktion von
Neuem vertheuern! Das Syndikat ist denn auch, wie aus der
obigen Notiz bervorgeht, in Verlegenheit, wie es eine solche
Massnahme rechtfertigen soll. Auf der einen Seite führt es als
;. ruj[’ , e Stärke der Nachfrage an. Das Messe also nur, dass
die Notu läge der KonsumentenSeitens des Syndikats noch weiter
ausgenutzt werden soll. Andererseits wird die Preiserhöhung mit
der weiteren Steigerung der Produktionskosten erklärt . Aber die
Kohlenindustrie verdient gegenwärtig so viel, dass sio eine Steigerung
ihrer Produktionskosten vertragen könnte, ohne ihrerseits mit den
1reisen heraufzugellen. Und ferner hat man bisher an solchen

neue: beendete. . 1944 1218. . 236 98. . 79 65. . 7 7. . 20 4

Preisheraufsetzungen gewöhnlich die Erfahrung gemacht, dass
sie über die Steigerung der Produktionskostenhinausgeht Leider
sind dein rheinisch-westfalischen Kohlensyndikatedie fiskalischen
Gruben in Schlesien mit Preissteigerungenvorangegangen. Aber
(ler Fehler , den sich diese Gruben damit haben zu Schulden
kommen lassen, entschuldigt es noch nicht, dass er auch von
«Ebrcn Seiten begangen wird. Gegenüber obiger Nachricht der
„Rh.-W. Ztg. schreibt die „Industrie“: Die Nachricht, dass im
Schoosse dos Vorstandes des rheinisch-westfälischen Kohlen¬
syndikats Erörterungen über eine noch in diesem Jahre vor¬
zunehmende Heraufsetzung der Kohlenpreise stattfänden, ent¬
behrt nach bester Information der Begründung. Eine weitere
Erhöhung der Kohlenpreise in diesem Jahre ist nicht be¬
absichtigt, noch in den Kreis der Erwägungen gezogen worden
Sollte im Späljahre die Lage und der Kohlenbedarf der Eisen¬
industrie lür das nächste Jahr unverändert günstige Aussichten
bieten, so wäre es alsdann vielleicht an der Zeit und wohl auch
nicht unwahrscheinlich, dass in die Pourparlers über eine Er¬
höhung der Syndikatspreise für 1901 eingetreten wird.

19ivitletitleiisclintziiiigpi ' ii . Die Direktion des Konso-
lidirten Braunkohlen-Bergwerks„Marie“ bei Atzendorf theilt mit
dass voraussichtlich die diesjährige Dividende nach den bis¬
herigen Ergebnissen die gleiche sein wird, wie im vorigen Jahre,
also 4 v II . — Die Direktion des Fasoneisen-Walzwerk L.Mann¬
st®1” Go, Aktiengesellschaft in Kalk bei Köln, erklärt, dass
das V erk sowohl im ersten als auch im zweiten Halbjahr bis
jetzt sehr gut gearbeitet hat, und dass die diesjährige Dividende
dio vorjährige (20 v. 11.) voraussichtlich ganz erheblich über¬steigen wird.

Was ein ( »rivntinonopol in Amerika trägt.
Aus New-York wird geschrieben: Die Standard Oil Company—
bekanntlich die Vereinigung fast aller Petroleumgruben Nord¬
amerikas , das die besten Dividenden zahlende Unternehmen
der Vereinigten Staaten, hat wieder eine Vierteljahrsdividende
von 1° Doll, (etwa 39 Mark) per Aktie, zahlbar am 15. Juni,
erklärt . Sonnt trägt die Aktie für die ersten sechs Monate des
laufenden Jahres bereits 30 Doll, und dürfte die Gesammtdividende
des laufenden Jahres wohl wenigstens 50 Doll, per Aktie betragen,
lAAg»-!!! 11ret ,? ]s£ 5? Mill. Doll. Dividenden auf das Kapital von
lUUAlilI. Doll. Rockefellers, des amerikanischen Petroleumkönigs,
persönlicbesftEinkommen aus seinem Aktienbesitze wird auf die
Riesensumme von 24 Milk Doll, geschätzt. Seit dem Jahre 1882
hat dio Gesellschaft an ihre Aktionäre 252‘/i Mill. Doll bezahlt
Dem gewaltigen Truste droht indess gegenwärtig eine in lokalem
Sinne nicht unwichtige Konkurrenz, indem eine Anzahl Com-
jagmeen, die im mittleren Theil des Staates Wyoming unermess-
ich reiche Lrdölquellen besitzen, ihre Geschäftsinteressenunter

dem Namen „Superior Oil Co.“ zu einem gemeinsamen Unter¬
nehmen vereinigt haben. Das Kapital dieser Gesellschaft beträgt
10 h Miil . Doll. Die Standard Oil Co. hat in den letzten Tagen
die Löhne von 50,000 Arbeitern ihrer Fabriken um 5 bis 15 pCf
freiwillig erhöht und ihren säimntlichen Arbeitern den Neun¬
stundentag gewährt.

Worbs
für Schüler höherer LeHr-Anstalten.

,Sr!Sn (,aII!u bis Prima inel . erhalte,,^ ^"»stratze4.1 Pension mit und ohne 'Arbeitsstunden zur
Bealifsichtiguttg der Schulaufgabeul Prosp . AuSk. d. H. Worbs

Persönlich erth. der UnterzeichnetePrivat -Nnterricht in allen
sprachen , auch f. Ausländer , halt

Arbeitsstunde» auch für Nichtpenstoiiare ab und bereitet erfolg-
teiy auf atte iHnlfcu; Schul- und Miliiär -Examina vor.

w&orbs , ftflotl. gepr. Wissenschaft!. Lehrer, Luisenstraße 43.

Wer rasch und gut die
französische Sprache

erlernen, eine reine Aussprache, Gewandtheit in Conver-
®a , " und t  « r ri -sii <" i<Je „ z erlangen will, kann, um diesen

weck zu erreichen, Unterricht von einem Franzosen bekommen
und schreibe unter «■). K. » L an den Tagbl.-Ver lag.

Le^ons de t'rantzaisd’nne inst, frang, Spiegelgasse 9. 8142
tilntiicrHHueir. tiri inbl. h. u.frrl. (griimiM(gnftftr ii m owif
01‘lnn'mmtprrirfit ci '^ eilt«rundi . iirem .öiii . ii,
vUlUlitUmiUlUtjl ffnpellmeifter. Maueraalle 10. 7735

P ' ano -, enfll . « . deutsche« Unterricht enbeiU
erfah>-„e Lehrerin zu »,. Piene. Saalgaffe 24/26. 1 I. 8145

The Berlitz School
wff ra .Chleilr “ Instltut für  Erwachsene.
Walhclmstrasse 4 m - Telefon 2251.

Französisch , Englisch , Italienisch . Russisch , Spa » schnull I»c,lisch.
c Nur  nationale Lehrkräfte.

UmerrichMnVb 0« ? n 1’r nil'! ,1,Z’ ' ' " «rsiur , « rammsllli , leücrselzungen.
[ ii ? . Vnd  für Damen und Herrn ., “ on

Ton der „ r^ „ ai .e"r S 10 Nach der Methode Bcrl .tr lern , der Schüler
Ind ausländ ! c ectl ° n an  f rel  sprechen . Beste Referenzen von deutschen
Ind ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler welche reisen
D°e fn eUiüer tg n 1 .n Anspruch nehmen!
der fea mm 7 e{ur School belegten Lectionen können nach irgend einer
dfese (W 1° Z" ê sc.h" le" Europa und Amerika übertragen werden . Alle
Pror <si«nr n «rm h° ° d . - >- ben unter Oberleitung um ) Konirolle des Herrn
du U5 d 1St d,esen elne  Oewähr für richtige Anwendung

~Jn der rjauBholtiiiiasriijiile„Mödüiciiliem“,
Wiesbaden, JaHnstraße 14,

3ull n. 1. Oktober neue Schiilerimien anfgenoininen
Pr Attshildnnfi in Hausarbeit, Kochen, Wasche», Biiqcln und allen
oalidarbeiteii: auch Schneidcln und Maschineiinähen. Prospecte
durch die Borlfebeiin A:rl . Barimw

I Tecliiiikiiiii Sternberg
Getrennte Abtheilungen: 1. Maschinenbau u. Electrotechnik.
£.  Hoch- u. Tiefbau. 3. Ziegler-, 4. Tischlerschule, F 129

!
Danie sucht aebildete WranzSsin für tätlich timqc Stunden

Konversation. Offerten u. « . A, Hi an de» Taabl .-Berlach
Dame wünsdit französische Canversationsstnndeu zu nehmen.

Offerten unter «». a «ia an  den Taqbl.-Verlaa.

Eisolgicichc» Priiiat-lliilmichf
a^b . flenilb. Lehrer (Altphilologe). Beste Empfehlniiae»

von Eltern und Lehrern. 8290
_ Mientmiann . Frikdrichstraf;c 3, Gartenbaus.

Primaner eiUieiit Nachhülfe- 11. Arbciissinnden zu mäb. Pr.
Offerte» unter ftL ir 3 » an den Tanbl.-Berlaa._
st * W™ 1*.1 Privat - ti . Rachyülfe -N,»«erricht pro
Stunde 1 Mk. Näh, im Taabl .-Perlaa. _7894
~  Best empfohl . Lehrerin ertheUt »intcrricht in Deutsch,
granz . u . Englisch Aldrechtsirasie 23 , 6t », . j. __

Ober-Rcalsch. Rachyülfe i . « nal . , Franz .,
Deutsch , Matyem . zu ertb. Mas). Honorar . Offerten unter
Q . Q . SIS an de» Tanbl.-Berlaa.__

Englischer Unterricht , Vorbildung für d. qeschästlichei, Ver-
kehr v. vochschullebrer an« Amerika. I, „ i-«i-Ii -i-. gjoxfftrqBe3.

Engliili lie . tuui by an Engiish Lady. Apply to Mossrn.
rellcr A « ccln , 49. Langgasso. 8143

Htutic Dame , 19 Zähre, »atlliche Persönlichkeit,
-velche die höhere Lchulc bemcht hat, wünscht in bcss. isr . Hanse
lemere Küche und Hanshalfiiiiji zu er!. Familienanschlußn. feiner
Ilmgana erwünscht. Gefl. Offerten mit Vergütnngsauspriichenan
V>mn Cantar Vn . lianni , Weißeiibnrastraße4, erbeten.

MnHSrlii ^ !*!ilb  äiUIibili unter HÜnfliflfii®e=
ain i ir," « V ^ din-mupeii erlb. Blücherslr. 16, Mtlb.
•f-01 '-  Ebendaselbst findet ein innaes Mädchen tapsiiber Beschäftig.

»Ttkl drrs'lrt» kill kleines Flaschenbier-Geschäft
. zu kaufen. Ostcrlen unter » . « . i &n
vostlagernd Eamvera im Taunus.  _

ü ^ BttkänTvI « ntiquiteite » , alt . Münzen , Oel-
ge«,alden , Kup,erst,chen , Porzclta ineS, Perlen , Edelsteinen
ve»s.  dir , «»lucklicii . Wilbelmstr . 50, Wiesbaden . 2820

SdliffilM ' 26, kansl«cir. Klcjdiii,k,rstiickeu.
11* OUI Illbl , « chnbe. Bel Postkarte komme in» Haus.
?VlClU H Lannp Metzgergaffc 37, bezahlt dre

«atPii « MS1! * L ybochsten  Prelle für gebrauchte
Dame,, - und .yerrenkleioer , Schnliwerk , Möbel , Betten.
» H^̂ rcn - und Damen -Klcider , sowie Waare» jeder Art
werden zu den höchste» Preisen anaekanst.

Frau 14 Ire in , 58, Webergaffe 58.

A . €Jel 23 las&Is9 Metzgcrgasse 25,
cm”i !° a]u? jren  r Mt ?* Herrcu - u . Dameu -Kleider , Schuhwerk,

(. old u. Silber. Auf Besiellmist komme ins Haus.
Die besten Preise znhit Frau Uracimiauu , Grabenstr. 9,

fiir fletrnflene Herren- n. Damen-Klcider, Gold- u. Silbcrsachen.
Möbel, Bette», Waffen, Innrnm ., ltniforni. Best, f. i. H. 5394

Pferdekr.-Motor
ober Heißluft, aebrancbt. aber «nt erhalten, zu kaufe» gesucht.
Offerten unter E». « «h nn bcn Taabl.-Verlag._

Ein leichter Karren aber Küferkarr «» wird zu kaufen
gesucht._ llolfiiinnn , Nero straße 35/37. 8361

Kilt ^ riirffnrrruL'! faufcn  Offerten unter
U -lll e^ UiUUUUIl V . H . « , all den Tagbl .-Verlaa.

I '" " eö Metall , Papier ic. tau,t i ncii, , Schachlstraße 6^Aus Wunsch komme ins Hans.

Capililieu r« verleilsru.
}ur « . zweiten Stell «.

Meyer Hiilzberner , Sensal.
Ü'alpchosstrt.sie 16. Telephon No. 524. 34*6

Hhpothekcn-Eapital in jeder Höhe, 60°/° feldgrr. Taxe, auszu-
leiden. II . lainz , Mauergaffe 12. 8073

Hypotheken -, Credit -, Capital - und Dar-
leherr -SUchende erbauen sofort geeignete Angebote.

Wiiiieini Hirsch , Mannheim. F62

Hhpothckencapital, K ÄÄff,
»"-er gnnsngen Bedingungen aiirzuleiheii. Offerten unterA. 9». an den Tttgbl.-Veilag.

ölrm- Hypothekenagent.. Goldg. 6.
10- 12,000 S»« . auf «Ute 2. Hypoth. ansznl. Off.

A.  A . «. j a. d. Tagbl.-Verl. 8W5
36 38,000 Mk. auf 1. Hypolh. (Mündelgeld) ausznleihcn. Öff.

unter ir . «/. « L« an den Tagbl.-Verlag. 7810
20- 25,000 ©if . aus erststellige Hypothek, 16,000 Mk.

aus zweitstellige Hypothek auszuieihe». 7965
qaaa  cm, E'»>- '"“cscr . Bahnhosstratze 16.
8000 Mk. auszulcihcn. Off. n. 8. «4. postl. Wellritzstraße. 8085

Gapilalie » leilse » gesucht.

y  N Capitalistc » . ^

Auf feinste und sicherste1. u. 2. Hypotheken,
wer und Umgebung, suche ich für punktl. Zinszahler
Kypotheken-Capital in jeder Höhe gcg. hohe
Zlnsen. ggstz

Bei kostenfreier Vermitlliin» einpfiehlt sich bestens
. c * rl  Wagner , Harliilgstraße 5,

l «r J 'nmobilir,, und Hypotheken.
7000 Mk. gegen gute Hypoth. zu leihen ge. Offerten

linker Ij.  * 1. 1« . an den Tagbl.-Verlag.
Einige prima zweite Hypoth. v. 15,000 u. 20,000 Mk.

gesucht. Inland , Weilstraße2. 827(,
1 aus 2. Stelle nach Mk. 60,000

rn r c ^ ®ct  Inhaber groß, blühendenGeschäft« auf sei» Betnebsterrain anszunehinen. (ca. 2 Aioraen
an 3Straben-Froiitenm. 60, 70 11. 72 Metern.) 300 Meter vom

"tu Cciitralbahnhofe, großart. Villenbauplatze. (ölebäude laut
Brandkasse 96,000 Mk., Bodeiiwerth ca. 150,000 Mk.) Off sub

S« » a. d. Tagbl.-Verlag nur v. Sklbstdarleiher. 6167
Suche sofort oder svatcr auf mein Hans. 80,000 Mk. Taxe als

zweite Hypothek 20,000 Mk.. hinter 40,000 Mk. Bankgeld' Off
unter 8 . A. «* an den Tagbl.-Verlag ^ ""igeio. -jg.

45,000 ä>jt. 1. Hypothek, Taxe 95,000 Mk.. werden auf prima
.̂ bject inl südlichen Stadttheil ans gleich oder1. Juli gesucht.

*W.K Tagbl .-Verlag. 5803
f Hvp- th. zu 5 °/o aus et»

i «« Wm  E - gc Wiesb. gesucht(Taxe
160,000 Mk., 1. Hypoth. 75.000 Mk.). Gef. Off. u.

in ' in um 1™' ^ Tagvl .-Verl. 8283
3 o) .■ t ö Mark gegen sehr gute2. Eintragung von vermög.

Privatinanil per October, auch früher oder später gesucht. Off.
unter A. A.  ssa an de» Tagbl.-Verlag. 6453

20,000 —30,000 Mk. ans flute Nachhypothek zu 5 % gesucht.
Offerte» «iit« I*. U. » S3 befördert der Tagbl.-Verlag. 8002

Ca. 25,000 Mark, 2. Hypothek, auf feines Miethhaus im
Kurpark innerhalb2/s der feldger. Taxe bvn vermög.'Maiine

Off. U'iter C. U . « 1» an den Tagbl.-Verlag. 8159
220  ? u{000 ®l<u* nie 2. Einlrag (3/i der Taxe) auf primac * « ■« den Tagbl.-Verlag. 7999
' '̂ p" sofort oder später ans neues ehr rentab.

Eck-Ge chaftshan« (reut. 140,000. belastet mit 71 Tsd.) gesucht.
Kapital kann ratenweise wieder baldigst abgetragen weiden.
Offerten nnter I. . C. KOS an den Tagbl.-Verlag. 7564

Von klUkiil sehr pünktliche» Zinszahler werden per 1. Oktober
12—18,000 Mk. als 2. Hypothek auf ein in guter Geschäfts¬
lage gelegene» Haus gesucht. Vermittler Oerbeten. Offerten
unter Ii . C. ss  an den Tagbl.-Verlag.

10,000 Mark auf 2.  Hypothek ver1. October von gut situirtem
Mann gcs. Off. ». W , A. sai a. d. Tagbl.-Verlag. 6457
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Imnwbttien ?u verkaufen.

Billa Bierstadter Höhe 33
diit oder ohne Stallgebäude, auch für 2 FamiUen bewohnvar, der

Neuzeit entspr. eingerichtet, zu verkaufen. Nah. in **Max Hartman n. Schiltzenstratze 10. ,
Besitzt»,um Jdsteiuerstratze 21 ist wegen ständiger Abiveseiiheit

des Eigenlhümers ganz oder getheill zu verkaufen. Näherer
Hellinundstraße 41, 1 St.
Billa Alwiueustratze 4,

Billa zum Alleiubewohne«.
Lvalkmühlstratze 1,

8 Zimmer, großer Garten per sofort zu verkaufen oder zu ver-
miethen. Näh. Victonastraße 33, Part . «146

"sjaj 'aÄ 'tfÄörs
Billa im Nerothal. ÄÄK

dem Park, zu verkaufen. Näheres im Lagbl.-Verlag. 7134

Ein kleiner Haus mit schönem Laven, nen und solid gebaut, billig
zu verkaufen. Gute Geschäftslage. Mette der Stadt. Naĥ u»
Tagbl.-Verlag. Lessingstraße 6,zuHerrfchaftnche Bma, verkaufen, m.
Nicolarstrabe5, Banbüreau.

♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦£

% Villa Iiesslnjfstr . 14 »
♦ wegen Wegzugs zu verkaufen . ,,X * 4
J h 3.  Meier , Immobilien -Agentur , Tauniisstr . 38 . »

♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦
A feinste Kurlage, mit allem Comfort der Neuzeit, zuverkaufen. Näh. Adelheiüftraße 39, 1, 2 4 bthr.

Billa in allererster Kurtage, aufs Elegantest« ausge

Zwei Bille» im Nerothal,
Vanzstratze4 und 12 in schönster ruh. Lage, coms.. init großen

schönen Gärten, zû verkaufen oder zu vermiethen. Näheres
D^'"Hochrentableö̂Etagenhaus gegen kleine Billa
rauschen od. zu verkaufen. Offerten unter 8. « . »« *»
an den Ta gbl.-Verlag. _ _

HochherrschaftlicheBilla , Köheulage, Ferufichl.
in bester Kurtage, nrit allenr Comfort der Neuzeit
eingerichtet, sofort zu verkaufe« ; auch a»tf
Souterai » oder Etagenhaus zu vertauschen. Off.
unter 4 . C. « «»» an den Tagbl.-Berlag. 7558

Rheinstr. 89, Eckhausm. Weinkeller, 36 Mir. Front, f. Lad. geeign.,
günstig zu vk. Näh. b. Eigenth. Schmidt Emserstr. 71 1. 9.5

Ci» in allererster Kurlage gelegenes Etagenhaus,. mit
Mk. 2060 Ueberschutz rentirend, vom Besttzer unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen. Baenten ver¬
beten. Offerten*« b o . i J . i « *8 an den Tagbl.-
Berlag erbeten.

Herrschaftliche Billa
Wcinbergstr., st Zimmer, 3 grobe Terrassen, reich-
lich Nebcnränme, solrd und elegant ausgcstattet,
mit wundervoller Fernsicht überd. Nerothalanlagen,
Stadt und Wald, preiswertst zu verkaufen. Nah.
Banbüreau Saalgaffe 1.

Sonueubergerstrahe hochfeine Villa mit reizend schönem Garten
zu verkaufen. Näh. Adelheidstrabe 39, 1, 2 1 llhr.

Eine schöne moderne Villa »n guter ferner Lage» mit
hübsch, grotz. Garten dabei u. herrlicher Aussicht,
urkvrünal. z. Alleinbewohne» bestimmt u. dazu ganz
geettzrret, seither von zw!i best. Familien bewohnt,
Familienvcrh. h. aus erster Hand ;rhr preisw. zu verk.
— Haltest, d. Stratzeub. t. d. Nahe. — Gef. Off.•
a.  n.  3 » an d. Tagbl .-Verl . . .

Haus Adelheidstr., 3, Et., 4mal7 Z.. Bad, gut gebaut, Alle»vermiethet. Näh. Adelheidstraße

Doppel-Billa,
nahe Haltestelle Adolphrhöhe. kleines Object, für eine oder
»wei Familien, Bad, Veranda, Garten, ie 6 Zimmer, je
^3 Maufmden , gesunde Lage . Abreise halber m, - klem -r

Selten günftiĝ Hlegenheit
znm Nuktlnf 10,000 Matten,iterÂnschaffungS-

dieselbe liegt in denkbar feinster Lage und hat schonen
schattigen Garten". Preis nur 70.000 Mark. Offerten unterF . 8. F . 583 an den Tagbl.-Verlag.

Hochherrfchaftl. Bill «,
ÄffÄÄiEÄ
verkaufen Rät,. Albrechtstratze 41. 6149

Mit fürstlicher Prachtu. allen Bequemlichkeiten ausgest.
hochherrschaftliche große Villa in der P^ strabe. groberGatten, grobe Raume, aus erster Hand äußerst brlllg zu
verkaufen. Näheres Battbureau Saalgaffe 1.

Neues Hrns im Südvierlel. ohne Hinterhaus mit 5- eveutl.
4- u. 6-Ziinmer-Wohnnngen mit 2300 Mk. Nenniberfchub zuurrfuilken Offerten unter «4. C. 51 an den Tagbl.-Veittig.

AuöwüNigcr, hier zur Kur weilender Herr beabsichtigt
feiue amststesigen Platze gelegene

cn « . . « 02 } flau Billa znm Alleiubewohuen

Reubau.
Billa , 2Salon, 8Zimmer nebst Fremden»und Gefinde-
»immei», Küche re., in feinster Villeulage WitSbadens, Weiuberg-
strabe 13, vis-ä-vis dem Nerothal, staub- und rauchfrn, 3 Minuten
von der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, steht zu
verknusen. Die Villa ist eine der schönsten, welche biS letztm
Wiesbaden erbaut worden find. Wegen Erkauf wende man sich
an den Eiaenthümer, J . Kiciiltom , Emserstraste 42, oder

Billa Parkstrabe 42, U7SU
Villa °in schöner Lage,"nahe am Kurvark voil deni BestV-r

solidest erbautes Haus, 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit cutsprechende Einrichtung. billig»u verkanfeu. Nah.
Wilhelmstraße3. Part . . . .»

Haus, für Kurbetrieb SÄ »?£
seiner Lage, von 12 Z ., 2 Badez., 2 Küch. re., huvsch.
Garten , seither von 2 vornehme» Fam,l . bewohnt,
aber auch , . Alleinbew. ganz geeignet, «^ . erster
Hand vom Erb . preiSW. z. vcrk. Haltest. b. SWatzcn-
bahn i. d. Nähe. Gest. Offerte« unter ». 4 » *
c . d. Taavt.-Becl. ®°2J

Di- beiden Bille» (Doppelhaus) am Rondel Biebricher- >' d Verl
Moritzstre.be. enth. je 6 Zimmer und Zubehör, mit allen Be-
gucmlichkeiten, find zu verkaufeii. Die Hauser sind «uf da«
Solideste in Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
eiliem seinen Privathaus entsprechend hochelegantm modernem
Styl gehallen. Näh. Banbüreau Emserstraße 2.

Billa•%&£&s äsä
xxxxxxxxxxxxxxxx
X Billa zu verkaufe«, X
y an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew.. eveiitl. ^
A auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf. ^

der Neuzeit, electr. Lichi und schönem Garten. Zu
O « fraßen Stiftstrabe 24. 1. Etage. 7/22 ^

xxxxxxxxxxxxxxxx
«i ' H . Kaptllcnstrabe 2!) auf Oktober z» derk. Enthalt

8 Ziuiuier, 7 Kaulinei» , gr. ©arten und Platz sur
tili Stallgebäude. Nab. nur bei demE>llenth»ui-rH . Hieiciiwri ». Franksurtcrstrabe20.

Die beiden Käufer Kapcllenstrabe 8k» u . sind wegen
Verzug der Eigeiithümer prcirwerlh zu verkaufen. Bedingniigen
auf\ eni Büreau de«Rechtsanwalt« u. Notarsl »r . ItomelH »,
Rheinstrabc 31.

KWtllsAsil. «»sskHM. Iilln
aÄÄ 'tss L S ‘äf .rt
bfiu Kurpark gegenüber, auch für 5!urzwecke tzecignet, ßU
verkaufen. 9!äheres im . «. c ic «Banbüreau Herrngartenstrabe16. S.

«nt schönem groben Garten rnnerhalb der Dauer fernes
hiesigen Aufenthalts billig zu verkaufen. Event, wird
eine gute Hypothek in Zahl« »« genommen. Offerte»
unter J . » r » an den Tagbl.-Bertag.

a  schön gelegene, praktisch einger.Villa mit Stall und gr. Obst-
garten. Rehme auch ein kl. schnldeiifrcieSO^ect oder gulc
Hypothek in Zahlung. Zuschttflen unter M. ■». 9*  au den
Lagbl.-Verlag erbeten.

Billa mit Garten
"js^ ,vi)̂ Caisisss! <iaH. «». 7* a» den Tagbl.-Verlag.
,#7« ff. ä . . .ü gut vermiethet. mit kl. Huiier-

HaUS , haus und größerem Bauplatz,
an »weiStraben gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
unt?r günstigen Zerhält'uiffen pr . iswerlh zu verkaufen.
Näh. durch de» Tagbl.-Verlag.

Zu verkaufen
schön gelegene, practisch eingerichtete Villa r» '» Allein»

bewohnen, mit Stall und gr. Obstgarten. ZUsair. ero.
unter i *. u . in an den Tagbl.-Verlag.

Hochherrfchaftl. ansgeftattete B,Aa

straße 18. Hermann SclimMt.
Billa i« Schierftein a. Rhe»n

ämn bUlSn PrttS von 22,500 Mk. verkäuflich. Nah. das m
Neues ÄÄ mit «KKL Schweiuemetzger-i i» guter Lage

de» süWchen Stadtthcil«, besonderer Verhältmff. halber m.t
Geschäft billig zu verkaufen. Offerten unter * . c * 60 011
de» Tagbl.-Verlag.
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Hans in Eltville,
schone gesunde Lage, mit schönem Garten, zum Alleinbewohuen oderlS.'L« LÄLL .'"
Ne » erbaute Billa bei Mainz,

mitten tm Kiefcrnwalde gelegen, unweit der Dampf-
5^'?"' , Ä-anatorium, Familieupenfionat oder zu
Privatzwechen gleich gut geeignet, zu verkaufe». Off. u.
v . S M. I» n« au Mas ««, Mainz. 3?129
Bsrtheilhafte Nnternehmungett.

Pr> Miueralbrunn c« m. schönen Wohn- und Betriebsgeb.,
"aturl. köhsens. Füllung, Tafelwasser mit 1. Aus,eich,
pram-irt, schone Lage, der Baku. Reg.-Bez. Wiesb.. zu verk.
reld. Theilllaber gewünscht, der Besitzer(Fachmann) über-
nimmt die Garantie ; ferner hoher Gewinn bring. Trachrt-
Mubrttch, kl Th-il weiß zn Bauzweck., anderer Theil b!an
(Basaltart), de!,ordl. auerk. Pflasterst. 1. Sorte, 2V Mir.
hoch stchend, Basaltbruche , große Thonlager , best, feuerf.
Thon. ehr großes im Betrieb steh, einträgl. Braunkohle,
werk, Alles bei Bahn gelegen. 8268

_ ** , .. Weilstraße 2.
Herrschastsfltzm. schon. Garten, ansiosi. 8u Morg. Wald,

"0 Morg gute Länderet , Milchwirtbsch. -c.. nahe Rhein
(Cobl Geg.), bei Stadt u. Eisend., mit elekt. Bahnverb ., in
gesunder berrl. Lage, Verzugsh.anS Familiengr. z. verkaufe»
dnrchJ . fm »nd , Weilftratzc 3. 8269
Trasrbenkeltereiu. Weinhaudlimg

Mit compl. Einrichtung, reiiomm. Prodnctionsplatz am Mittelrhein,
zu verk. Anfragen unter ä». B . 3 « beförd, der Tagbl.-Vcrlag.

GrundstÄck zu verkaufen.
Schlag gegenüber dem Portal des neuen Friedhofs

M eiu Banmstück, ca. «2 Ruthe», billig zu verkaufen.
Rah. Kaiser-Friedrich-Riug 3, Part.

Garten (Leberberg), ca. 50 Rth., 10-jähriger Bestand, mit
Obstbanmen, Blumen, Erdbeerenn. Spargel,,, zu verk. oder a»
Gartenliebhaber zn verp. Goethestratze 21, Part . 7306

16 . Juni 4900 . Sette 15.

Immobilie»» ?» ira,»fen gesucht.
Untere Rheinstr.

Offerte» unterP . C. « « » an den Tagbl.-Be
, nächster Nähe ein

, - . «r— zu kaufen gesucht.
Offerte» unterP C. « « » an den Tagbl.-Berlag. 7748

Ein Haus in der Adelheid-, Oranicn-, Karlsiraßeö. deren Nähe,
ohne Hinterhaus, möglichst etwas Garten, zn kaufen aesucht.
Offerten unterC. K. 405 an den Tagbl.-Vcrlag. ' 7945

mit Stallung , Sonnenberger-, Park-, Hum-
^ »4»SS boldt-, Bierstadter-, Mainzerstrafle oder bereu

Rahe, sofort zu kaufen gesucht. Agenten verbeten.
Offerten unter 4 . A. » an den Tagbl.-Berlag.

3 « kaufe» gesucht
tl. Gartenu. ev. Stallung. Off. mit allen Detail» ». Forderung
sub sr. A. i * an den Tagbl.-Berlag.

an Hauptstr. d. Südviertels gesucht.
«%PtfllV Agenten verbeten. Offerten unter

» . II. 1» 1025 an den Tagbl.-Berlag. 7667
Haristausch Wiesbaden —Bonn.

HochherrschaftlichcsHaus mit Einfahrt und großem Garten
m Bon», Coblenzerstraße, gegen eine Villa in Wiesbaden mit
Gatten und Stallung einzutauschengesucht. Näheres unter
ChiffreC. Bt. 301 a» den Tagbl.-Vcrlag. 7990

iWWWU
(Bitte Sondcr-Ausgab- des „Arbeitsmarkt de« Wiesbadener Tazblatt " erscheint am
Borabend eines jeden Ausgabetag« im Bcrlaa , Langgasse 27. und enthält jedesmal
alle Dienstgesnche und Dienftangebote, welche in der nächsterscheinendenNummer des
«WiesbadenerTagblatt" zur Anzeige gelangen. Ban S Ubr an Berkaus, das Stück
5 | lü', von 6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei " "
Offerten empfiehlt *Ä n -r> "int. — *.-
Allfügen; sür» -

Weibliche Vevsone«. die KteU«ng strrde«.
durfte  lll ?fllt’f *wr  Rushnlfe wegen Erkrankung

m. Jungfer junges Mädchen, w.
perfect schneidert. Vorstellen8—11  Uhr Vorm. u. 2—4 Uhr
Nachmittags bei Frau von liameke , Kapellenstraße 45.

L."'sch: Verkäuferinnen für Anffchnittgesch. und
ALffl-fiiiiFi Conditorei, ein bess. Mädchen, w. kocht zu einz.

Dame als Stutze, eine Kamuicrjungfer, w. perfect schneidert, für
grast. Haus nach Schweden, eine Jungfer zu jungem Ehepaar
nach dem Elsaß(Vorstellung hier), mehrere bessere Hausmädchen
für prima Stellen sofort und 1. Jüli , ein Servirmädchen für
erstes Herrschaftshaiis hier (30 Mk. Lohn), Kochmamsells und
Köchinnen ms Ausland bei hohem Lohn, Alleinmädchen zu ein
ms zwei Personen. Central - Büren « (Frau Wariies ),

».Saalgasse 38, 2. Telephon 2085.
Tüchtige Rock- und Taille,»arbeiterinnen für sofort und

dauernd gesucht. 7870
V,cist (>r -R »dacii , Gr. Burgstraße 9.

Geübt«
gesucht Lauggasse fl

Taillenarbeiterin
8089

Taillen-, sowie Rockarbeitcri» sofort
dauernd gesucht Häfuergasse 13, 1. 8051

Geübte Mädchen zum Kleidermaä>eu sofort ges. Daselbst werde»
auch Lehrniädchen augenommeu Grabenstraßc 26, 2. 8181BB Geübte Taillen- und Rockarbeiterinueu sogleich> gesucht Rheinstraße 26, Garteuh. Part . r.

Aähinüdchen zum Kleidermache» ges. Hclenenstr. 16. M. Stadl.
Mädchen zum Nähen ges. Geschwister Fey, Scharnhorststr. 5. 8280

Tüchtige selbstständige Nockarbriterittne«, sowie tücht.
Znarbeiterinnen sinden sofort dauernde Jahresstclleu bei
höchstem Lohn. 8382

P * Ciahaner , Gr. Burgstraße3 ». 5.
|fmilllllllBI | i| 1111IIIIIIHII ■■ ■mw ill I IHi iWI l i Uli

Tüchtige erste Nockarbeiterin bei hohem Salair sür Jahressielle
gesucht. io. I»«»-, » » . Mlhelmstraße. 8374

in und Lehrmädchen gesuchtvlV 'lilll VvSlvi »I » Schwalbacherstraßc 27, 2.
Junges Mädchen, im Klcidermachengeübt, findet Beschäftigung

Ziuiniermaunstraße1, Pdh. 3 r.
Geübte Taiücuarbeiteri « sür dauernd sofort gesucht. 6389

Frau Kngel , Oranicustraße4, 2.
IH ZI, 8 « l'V - ITI'r» «Äbofort gviidts Kmyrna-

TM ETRRttvK « Arbeiterin ges. Off.
unter S. IK. postlagernd Wiesbaden Postamt 4.

Tüchtige Weisrzeitgnäherm
bei hobcui Aibeikslöliu für dauerndm:sucht.

" ' ' " We
8329

CcMbwister Htransa , ÄZebergaffel , im Nassauer Hof
5int Sücltzzettgnäheritt zum Ausbcssern von Wäsche gcsuä)t.

Kirchgassc 47,1 St . reäit«

Weitzzengnäherinnen
für dauernd gesucht. « . « . i.H,. , . 8239

Modes.
Tüchtige erste Arbeiterin für feiueu Putz per September aesucht

Offerte» unter R . !» . « 31 au beit Tagbl.-Berlag. 8281
3koeite Arbeiterin, im Verkauf bewandert,
gesucht Marktstraße 24. 8156

Lehrmädchen
gegen mouatl. Vergütung gesucht. 8294

J . Hertz,
2(5»96 affe 20 22.

Lehrmädchen att» guter Familie gegen sofortige
Vergütung gesucht. 7557

Carl Krnst , Juwelier, Laugaaffe 26
w Ern Lehrmädchen

mit guter Schulbildung gesucht. " 80ll
. _ _ r Sai . Biacliarach , SBeberfiaffc 2.

@m^ chrmäoche» gef. Friedrichstr. 37, 1 l., Dameii-Confection.
Lehrmädchen für Kleidermacheu gesucht Hellimmdstr. 8, 1. 2961
Mädchen kouucn gründlich Kleiderniachenu. Jusdiueideu erlerueu

Ftt lltra «z(-.-t,er ^er . Kitchhofigass, 2.
Sitwß« Mädchen könne» das Weißzengnähen gründlich
8Bl!aSSl9S »\ )W* * “

Lehrmädchen
Lehrrnädcheu gegen Vergütung sür feinen Putz gesucht. 7909
. „ , liraeiner , Kirchgafle 19.
Lehrmadche« E11,„„„...63,!!
Meyrerr Lehruiädchet» für Putz und Verkauf per sofort gesucht.

m . A «l « lph Hoerwer . 7880
Perfekte KüchenhauShäiterin für 1. Hotel

rfZW.  n a UnL llß ul] ’J inc ,nit  anttn Zcregniffen vcr-ldhttte Kaffee-Perfonalkochin z«n, 15. Juli sucht
18. Schwenke , Webergaffe 15, 2.

Hausdame iiach Wiesbaden, sowie Gesellschafterin und Stütze zu
einzelner Daun, ferner Haushülterinuen zu cinzel. Herren, zu
emzelucr Dame ,u HerrschnflShau». zur Vertretung der Haus¬
frau rc., Slutzen. Jungfern in» In - und Ausland gesucht. F78

Placirun gs-Jastttut ESeck-Sie bin Ker,
_ _ Mannheim.
Tüchtige saubere Köchin nut guten Jeuguissen
sucht eine Familie nach London bei hohem Lohn

)Pater. Meldungen Sonnabend und Sonntag
-btmt  Nachmtttags Sonnnrbergerstraße16, Part.

erste Kraft, gesucht, feiner mehr.
* . 0si- und Kaffeeköchinnen bei sehr hohem

Lohn, Kellnerinnen für Restaurant I. Ranges, desgleichen
mehrere zur Aushülfe während des Gutenbevgfestes, Hotel-
Ziinmerniädehen, Hausmädchen, Alleinmädchen, Küchen¬
mädchen bei hohem Lohn durch ö. riiisliery ' « Rheinisches
Stoilen-Büreau, Goldgasse 31 , Laden. Telephon 434.

wird znm baldlgen Eintritt eine
1 -11111 . ■̂ » Wlviiill perfecle HenschiiitSköchiii und ein
nettes 'simmermadchen gesucht; ferner nach Amsterdam eine
pcrfecte Kochm und eine jüngere nette Köchin nach Brüssel, hohe»
Gehalt. Herrfchastiu hier, wömcr ’s 1. Ceutral -Büreau,Ellenbogeugaffe v.

große Anzahl Köchinnen, für Hotels,
Restaurants, Pmstoiien und Herrschaftshänser,

Kaffee- rmd Beikodmnen, zwanzig Zimmermädchen für Hotels
Sn-r PEnsionkir, bessere Stubeumädchcn, bessere Mädchen znni
Waschcausbeffern für Hotel, Büffet- und Servirfränlein für
gute eintraglidie Stellen, Uber fünkzehn adrette Alleinmädcheu,
Kausmadcken, Küchen- u. Waschmadchni für Hotel, 30—40 Mk.
«»„ rmer ' s erstes Central-Bür., Elleubogcngasse9. Tel. 571.

Köchinnen, Haus-, Allein- u. Ziuimerniädcheu finden bei hoh. Lohn
u. gut. Beh. s. gute Stell, »li -ttcr 's B., Webergaffe 56,1 St .r.

^ne  Anzahl Köchinnen, Allein-, Hans- und
f 18»I| 1 Zlmiuermädcheu, sowie eine Anzahl Laudmädchcu.

Cenlral-Bürea» (Frau itüAlcr ). Goldgaffe5. 1.
Ein Mädchen gesucht Feldstraße2. Laden. ' 6627
Em braves Mädchen gegen hohen Loh» ges. Hcllmundstr. 30. 7175
Ein tüchtiges Hausrnädchei», welches etwas kochen lernen kann,

sofort gelucht Moritzstraße 34. 7160
Tüchtiges Hausntädchen sofort gesucht Nengaffe7a. 3. 7382

Fraukeustraße1, Part , wird ein ordeutl. Mädchen
gegen giften Lohn gesucht. 7845

Einfaches krafuges Mädchen für Hausarbeit gegen guten Lohn
gesu cht Kirchgassc6. 1. Slock. ' 8170

b̂ s' T̂nchtiges Mädchen für Küchêund Hausarbeit gemein7877
Jon ges Dieustmädcheu gesucht Adecheidstraße9, 1. 7924

Ein braves 15-jähr. Kindermädcheu vom Lande gesuchi.
8c «»va10, Michelsderg 26. 8082

Ein braves stmberes KTSÄ
kochen kann, gesucht Friedrichsiraße 36. 3 Tr. I.

Tücht. Sllleinnrädcheuges. Kaiser-Friedrich-Riug 14, 2 r. 8166
Ein braves tüchtiges Mädchc« auf sofort gesucht Hermauu-

straße 13, Part. 8125
Ein jung, flersziges Mädchen

sür Küche und Hausarbeit gesucht. Demselben ist Gelegenheit
geboten, das Kochen zu erlernen. 8190

. . Färberei Kerrmann , Emserstraße 4.
Anständiges nettes Mädchen gesucht Fanlbriimrenstraße 12.

Ein anschiiliches pcrfectes Scrvirfrüulein sofort
. gesucht. Wartchurm . 8153

Ein anständiges tüchtiges Alleinniädche» wird gegen guten Lohn
znm 1. Juli oder früher gesucht. Nah. Bismarckring 40. 2. 8177

CS’fc'M L n- Haush. gesucht Mich-Isbcrg 18.-svislVtlfC ?» Wcißwaaren-Geschäft. 8212
Brave« saubere» Mädchen ges. Friediichskraße 23, 2 I. 8205

tücht. eins., f. Hausarbeit ges. Schwalbacher-
straße 47, 1. 8203

Gesucht
ein HauSmädche» in ein erste»Herrschaftshsu», welche»z» wasdien

und biiaelu versteht. Offerte» unter J . « . i . 53 <» an den
Tagbl.-Verlag. 8196

Gucke ei» braves ’SS&SX  SS
fein junge» Hansmädcheu gesucht lkirchgaffe7, 2.  7973

Ein einfaches Dienstmädchen für Hausarbeit
gesucht Schwalluicherstraße 39. 8222

Einfaches Mädchen für kleiuen Haushalt gesucht Stiststraßc 23.
Part . Vormittags. 7908

lueW)c« die Hausarbeit gründlich
und etwa» zu kochen versteht.

gesud>t Eutseistraße6, Part.
Ein braves Mädchen sofort gesucht Heleneuftraße 17, Part.
Ein braves kinderfreundlichcs Mädchen sofort oder1. Juli

gesucht Aorkstraße 17, I r. ' 8235
Ei» junges Mädchen zu einem Kinde gcsuchl
Nerostraße 23. SEHlJer. 8264

Tüchtiges Alleinmädcheu gegen guten Lohn auf gleich oder
später gesucht Laitggasse 48, Part. 8254

Ein gesundes träft . Hausmädchen
wird für sofort in einer kinderlosen Familie ausgenommen
Scharnhorststraße 18,1. Et.

Ordentliches Mädchen gegen hohen Loh«
gesucht Stiftstratze 18, B.

/ " ' faches Mädchen f Hausarbeit ans gleich gesucht(guterLohn) Hekmundstraße 54, Part.
Ein junges kräftiges Mädchen für Hausarbeit gegen guten

Lohn gesucht Westeudstraße7, 1. Etage.
Ein besseres Mädcherr für Küche und Hausarbeit in kl. Familie

gesucht Luiseustraße 20, 1 rechts. 8267
Ein junges braves Mädchen wird zu zwei Kindern gesucht. Näh.

Karlstrakie 39, Hths.
Ei» Dienstinädchen gesucht Albrechtstraße 16. Part . 8291
fern sehr gew. Jimrnerniädchen , weldns perf. servitt, sogl. Verl.

Pension Becher , Elisabetheustraße 17.
Sauberes Dienstmädchen gesucht. 8293

t  J . 91 . Hotli Hachf.
CVtlS welches bürgerlich kochen kann, für
^ m SHtdjtu. Hausarbeit gesucht. Zu

erfragen Nerothal6, von 4—6 Uhr. 8293
Ein .junges Mädchen aus anständiger Familie zu einem Kinde

gesucht Rerostraße 46. 1. Etage.
zum1. Juli Mädchen, das fein bükger». kocht und

v f♦ .yausarbeit verrichtet, Tannusstraße 11, 3.
Einfaches Dienstmädchen qesucht Wörthstraße6, 1. 7978
Ein sauberes ordentliches Mädchen sofort zu kinderlosem Ehepaar

gesucht Goldgaffe2, 2 St.
Ein Hausmädchen
Braves j. ehrl. Mädchen für kl. Fam. ges. Adlerstraße 42. 8165

Ein Mädchen in kleinen Haushalt gesucht Franken-
Pw straße 10, Part . r. 8154
En, einfaches Mädchen, welche» jede Hausarbeit versteht,

wird gesucht An der Ringkirche 10, Part. 7̂ 0
das gut bürgerl. kochen kann, wird

Hs-' lil gesucht Nerobeegstraße 12. 8234
Nach Frankfurt a . M . gesucht eine einfache Kinderfrau zu zwei

Kiuderu im Alter von 3 Monaten(Sorhlct) und 3 Jahren.
Näh. Taunilsst'raße 39, 2. 757g

Alleinmädchcn mit guten Zeugniffen gesucht Nicolasstraße1. P.
Gesudit ei» Mädchen zu einem ält. Herr» Kl. Kirchgassc1, 2 reckt?

I Tüchtiges Hausmädchenaesucht Große Burgstratze 13, S. 8353I

Ein znberläsfiges Mädchen auf gleich gesucht
Oramcnftraße 84, 2. 8388

Ein braves Diciistmädchciiz. 1. Juli gesucht Albrechtstraße 14, 1.
Ordentliches Dienstmädchen

gesucht. 1». Wald bansen , Castno, Friedrichstraße 22.
8*̂ ~ Ei » junges reintiä -es Mädchen wird für bürgerlichen

Haushalt gesucht Zimniermauustraße10, Part.
Dienstmädstien für Küche in kleinen Haushalt

i© Aff?VA 1 gesucht Taunusstraße 24, 2.
Kinderfräulein oder beff. Kinder-

8MSM « KA-filllFl Mädchen zn einem 3-jähr. Kinde.
Meldungen9—1 Adolphsallee 25, 3.

Zu einem Mädchen von 2 /̂«Jahre» wirdz. 1. Juli ein zuverläsfigeS
Kinderfräulein

gesucht, das Lust hat. wr Herbst mit nach Haunover zu ziehen.
Dasselbe muß auch etwa» Hausarbeit übern, u. gut nähen können.
Zu melden von 10—12 Vorm. u. nach6Uhr Abends Grünweg4.

für jede Arbeit sofort grsucht
Luftkurort Bahstholr.

asiiissi-iäBtSÄ *' “ * ***
Junges Mädchen

Vorzustellen Vormittags bis 2 Uhr Rachm. 8356
Ein gewandtes tüchtiges Zimmer «,ädchen sofort gesucht
m ■ r t t ^ Luftkurort Boynholz.Ge,, sof. Allnumadcheu, ev. AuSh. bis z. I. Jnli Adelheidstr. 43. 2.
Eiilfaches flelß. Dienstmädchen gesucht Karlsiraße 35. 3. 8349
I . Mädchen, a. I. v. Lande, gesucht Westeudstraße 20, 2 l.

tüchtiges Mädchen, welches kochen
m 1 ^ Ir lblflllL - kN kann, gesucht Lavggasse6. 1.Per 1. Juli Dienstmädchen zu kinderlosen Eheleuten gesucht

1-iou , Riehlstraße 10, 1 Tr.

Zu melden von 10—12  Vorm
mm  Mädchen

Ein ansehnliches Mädchi

Atteinmädchen
Arascs ivr

Schar uhor

Jnnges M

mit guten Zeugniffeu, da» kochen kann und die Hausarbeit versteht
zum 1. Juli gesucht Mamzerstraße 38.

Brnscs Mädchen findet bei sehr guter Behandlung sof. Stellung
scharnhorststraße 17, Part . I.

Einfaches tüchtiges Mädchen sofort gesucht
Friedrichstraße 13. 8330

- Mädchen, welches leichte Hausarbeit mitübernimmt, zu
zwei Kindern gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8379

Braves Dienstmädchen
Ein 14-jähr. Mädchen f. leichte Besch,ges.Mauergaffe 12,2r. 8384
Ein Mädchen KlÄ * m
Ein braves Mädchen für Hau»- u. Küchenarbeit gegen guten

Lohn gesucht. , kl . « ..»«ipp . Goldgaffe9. 8372
Ei» einfaches Mädel«»» bei gutem Lohn gesucht.

Wrtnerei Koller , Bachmayerstraße 2a.
sofort f. Bad Ems gewandte und

^5 » 4- 1 Hilf * gediegene Kellnerinnen, sowie Kaffee»
und Beiköchin,mt. Offerte« erbittet

Commisstonär »»«,. 8«i»»nidt daselbst.
Kellnerin für Wirthschafl und etwas Hausarbeit sofort gesucht

Mainz , Neuthorstraße 31.
Bügterin für dauernde Beschäftigung gesucht.

■litt «*'* Hotel und Pension, Tauiuisstraße 45.
Perf. Büglerin2 Tage die Woche ges. Karlstr. 28, M. 1 St . h. l.
Sofort eine tüchtige erste Büglerin ans dauernd bei hohem Lohn

gesucht. Nab. Ruhbergstraße9. 7890
Eine tüchl Büglerin auf daucrmd gesucht Rerostraße 23, Hth. 1.
Tüchtiges Bügelmädchen dauernd gesucht Feldstraße 19, Part.
WA- Eine Büglerin gesucht Hellmundstraße 27, Hth. 3.
Tüchtige Büglerin sof. f. dauerud ges. Hclenenstr. 25 (Wäscherei).
Ein tüchtiges Bügelmädchengesucht Fraukeustraße 28, Hth. 2 St.
Büglerin sofort gesucht Hellmundstraße27, Hth. 3 r.
Ei « Mädchen vom Lande in eine Wäscherei gesucht. Näh. zu

er-fragen Rerostraße 26, Dachl, b. »"lies,.
E. tücht.Waschmädchen0. Frau dauerud ges. Frluikenstr. 23. H. 2.
Em Waschmädchen gesucht Römerberg 34, Hth.
Tüchtige Waschfrau gleich ans dauerud ges. Wellritzstr. 47, H. 1r.
Zum Lad eupuyei, wird Jemand gesucht Marktstraße 11. « arth.

I . Monatsmädchc » für einige Stunden oder
tagsüber gesuckst Karlsiraße5, 2 l.

Ein Monatsmädchen oder -Frau sür den gauzeu Tag gesucht
Moritzstraße 34, „Mainzer Hol". 7623

Ein reiulidie» Monatsmädcheu sofort gesucht Kirchgaffe 36, 2.
Ehrl. Monaismüdche» oder Frau sof. ges. Grabenstr. 26, 2. 8322

Monatsfrau oder -Mädchen gesucht
Faulbrunnenstraße7, Laden links.

Monatsm . oder Fr . sofort gesucht Kartstraße 38, V. P.
Monatsfrau od. Rlädcheu sofort gesucht Moritzstraße 30, 2 r.
Unabhängiges gewandte» Mädchen oder Frau für Morgens drci

und Nachmittags zwei Stuudeu gesucht Herderstraße3, 3.
Eine Monatsfrau gesucht Lauggasse 19, 2. St.
Unabhängige Monatsfrau gesucht Oranieiistraßc2, Part
W Anftänd . Monatsmädche «, gesucht Saalgasse5, 1 r.
Monatsmädchenf. Nachmittag» gef. Dotzheimcrstr. 33, P. r. 83/0.
Ein Moualsmädchcn oder Frau gesucht Hellmundstraßc 52, 2. 8367.
E. Monatsfrau 0. Mädchen1 Std. Vorm. Zimmermanustr. 8. P,
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Ein Mädchen, das nutzer dem Hause wohnt, für
Hausarbeit und Maschinenähen gesucht bei gutem

'gobii. Wh. Michelsberg5. Laden. „„„„
Wcckfrau gesucht Goldgaffe5. Bäckerei .370

Eine reinliche Frau zum Wecktragen ge,ucht. Nah
Moritzstraße8, im Laben. 7125

Jemand zum Brödche»tragen gesucht Herderstrabe 8.
Eine Weckfrau gesucht, *9. Stal .I, Hellmundstrabe 30. 770o

zum Brödchentragen gesucht. . 83421 vuu Bäcker Neumann , Webergasse 41.
r. tücht. Mädch. f. g. o. tagsüber ges. PKilippsstr. 33 P . l. 7908

Ein 14-jährigcs Mädchen tagsüber gesuclu Webergasse 29, 2. 80,)-
' X 5*A* «* welches zu Hause schlafenk., tags-

V^ ttl .wC $ vCt ) Ctt , über ges, Heleiienstr. 15, P . 8059
Junges Mädchen zur Aufsicht für zwei Kinder gesuchtv. Mittags

3—8 Uhr bei Hornung , Häfnergasse3. _
Mauergassc 14, 1 r„ ein junges Mädchen tagsüber gefficht
Gesucht tagsüber zu einem 3'/- Jahre alten Krude ein

junges anst. Mädchen, welches zu Hause s-hlazen kann.
Hugu Grün , Fahrradhandlltng , Krrchgaffe 19. 83o4

Junges ordentl. Mädchen tagsüber gesucht Heleu-nsir. 4, P. 8208
Sauberes Laufnrädchtn sofort gelucht Gr. Burgstr. 9. 2. 8207

sof. ein aast. saub. Lausmädchen sur ca.
2 Stunden Vorm., in der Nahe der Alexaiwra-Gesucht

stratze wohnend. Näh. tut Tagbl.-Berlag.

Nettes sreundliches Servirfränlcin sucht sof.
Steve nach auswärts . „ „

stem 's erstes Büreau, Goldgasse 6.
Ein junges Mädchen, welche« hier noch nicht gedient
hat sucht leichte Stelle auf sofort in einem kleinen

HauSh. Näh. Schlichterstratze 10. Part.
Empf, j. Mädchenv. Landef. kl. Familie Bur. Hasn-rg, 7. 1.
Eine Fran sucht Beschäftigung(Waschen). Schachtstratze6
Ein Mädchen sucht Beschäst. (Wasche,,). NaK Stemgasse 19. 2
Svtcut sucht Monatsstelle. Hellniundslratze 12, Dach, 10 Uhr.
Eine nnabh. Frau s. Wasch- u. Putz-Besch. Adelh-idstrabe 23  StB.
«rau sucht von Morg. 8 bis Abends6 Be>chaft,gn»g im Waschen.

Putzen, Spüle» Lehrstrab- 14. 2 Tr. recht«.
T Mädchens. Beich. (W. n. Putzen). Kl. Schwalbacherstr. 9, 2.
Eine Frau sucht Wasch- n, Putz-BMäst . W-llritzstratze 33. Stb
I nnabh Fra» sucht tagsüber Lechast. Adlerstrabe 16»,. Part.
Ein ält. Ä Mädchen sucht Stelle in kl. Haushalt oder

tagweise Beschäftigung. SchachtstratzeS, 1. St.
Eine unabhängige Frau sucht Beichaftigung(Waschenu. Putzen)

Zu erfragen Walramstratze 3l, Stb. I. 1. _

Weiblich- V-rsorren. dir St -Unns sttchr« .
ürafee , Gebildete junge Dame, conservat. ausgebildeteClavierlehrerin, sucht für die Dauer von Mitte Juli

bis Milte Sept. Ferien-Engagement au pair als Gesillschattenli
oder zu einem gröbere» Kind- in schöner waldiger Gegend
Familien-Anschlutz Bedingung. Beste Referenzen. Gcfl. Offerten
unter M. 9‘\ 22 postlagernd Kölna. Rh.

Geb. Dame, musikalisch, der französischen Sprache mächtig, sucht
Engagement als Erzieherin oder Gesellschaft, sur ganz oder auch
nur sür einige Stunden des Tages. Fricdrichstratze 28.

Geb. Fräulein,
sucht Stelle als R-isebegl., G-lellsch.. Pfleg., auch als Hausdame,

da selb, sehr erf. ». tücht. in alle» Zweige,, d. Haush. must kn.
sehr treu u. gewisscnh. in ihrer Pflichterfüllung ist. Offerte» uut.W . U. 43 a» den Tagbl.-Berlag.

Fein gebildete jnnge Dame
sucht Eugagemeiit als GeseUschasterin, Reisebegleiterin rc. bei seiner

Dame' oder Familie. Beste Reserciizen gegeben und verlangt.
Offerten unter 9 . » - «« an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Genferin . . .
22 I . alt. au« guter Familie, musik., gut bewandert in allen beff.

weilst. Arbeiten, 3 Jahre in Denischland gewesen, sucht Stellung
als Neisebegteiteri». Gesellschafterin bei e>»er Dame, als Stutze
der Haussrau oder als Goiivernantez» einem bis zwei nicht zu
jungen Kiiidern. Familie,lauschlutz erwünscht. /Äefl. Off. unterV. O. t«S an den Tagbl.-Berlag erbeten. (No.3U)78)JF 38

^ v geprüfte Krankenschwester» lucht stelleLvl̂uuteiu, zu einer Dame als Reisebegleiter»!. Off.
unter I». C. 50 au de» Tagbl.-Berlag.

Geb. Fräulein . KÄ '®Ä'«S
Reisebegleiterin zu Dame oder älterem Herrn. Offerten unter
A. K . R . 30 postlagernd Münster a. Stein . .

Ein gebildetes Frl ., 18 Jahre alt, im Kl-iderniachen und Fnsireu,
^bewandert, sucht Stelle als angehende Juugfer. 'am hebfteti nui

einer Herrschaft ins Ausland. Offerten unter «»> r» »
postlagernd Brannfels a L. .

• . . mit sehr guten Zeugnissen sucht bald oder
H§?IU "»vH . später Stell, in einem Weib- ». Knrzwaaren-

Geschäfl, ivenn möglich Kost und Logis im Hause. Offerte» uut.
99. K. 03 an den Tagbl.-Berlag.

/i *- • . aus guter Faiuilie, welches koche»
gelernt hat und alle Hansarbeiteii

verrichten kann, sucht Stelle als Haushälterin oder als Stntz-
der Hausfrau in einem kleinen Haushalt. Es werden weniger
Ansprüche auf hohen Lohn als auf gut- Behandlung gemacht.
Offerten unter « . 8. 35 » an den Tagbl.-Berlag.

Arbeitsnachweis Ratliliaus, Abtli. II.
fitciluikff suchen : Beschliesserinf. Holel, Haush., Stützen,

deutsch., engl. u. franz. Erzieherinnen f. Ferienengagement,
Vorleserin, Handaibeitslehr., Krankenpfl., Jungfernu. Butietlil.

JuWlesdadcno.Nmgegcnd
sucht gebildetes Fräulein in besserem Haushalt

zur Erlernung der seinen Küche ohne gegknieitige Ver¬
gütung. Bedingung Familie,lauschlutz und gute Behandlung.
Gefl. Offerten unter A. W. 29 » an 11

Hnnscnstein & Vogler A.-G., Fronkfnrt 0. M.
aus guter Familie, welches französisch spricht,Ftmuieiu sucht passende Sielle zu Kindern. Offerten

unter Uv. I». S8 an den Tagbl.-Berlag.
Gcbild. älteres Fränlrin sucht Stellung als Haus-

MM hälterin bei-iiizelner Dame oderHerrn. Vorzügliche
Zeugnisseu. Empfehliingen vorhanden. Friedrichstratze 28.

a  tüchtige Herrschafts-Köchinnen, sowie
ßZkMpseyie Haus - Alleinmad -hen.

l .anr 's Stellen-Bttr., Elle»,vogengaffe 14. Tel. 2363.
Tüchtige zuverlässige sehr saubere Hcrrschastskoch,»» mit guten

Zeugniffeil wünscht Stelle. Neugasse 22. Metzgerladen.
Eine j. selbstst. Köchin(pr. Z.) empfiehlt Bureau Hafnergasse7. 1.
föZLXni— u. Hausmädchen mit lanjähr. best. Z. suchen
AllöMtN i„ besserem Hause Stellung, womöglich zusammen.

Off. erbitte» an Herrn»' e-t . I4rui, «r , Coblcnz-Nenendorf.
Wegen Abreise der Herrschaft sacht perfekte Köchin »um

l . Juli Stellung. Kapellenstratze 73.
MI - Gebildete Dam« ans sehr guter Familie, mir der Fuhr,

des Haushalts bewandert, sucht, gestützt auf gutes Zeugnitz und
NLVAk SWÄ Ä'Ä asus

Ein älteres beff. Mädchen
per 1. Anti als Pflegerin zu eliier

,UMr TieUk Dame. ^ )sf. »nt. M. « ai « 5 i. an
Ifliiaseiistci » & l ogier A.-f*., Mannheim.

imine8 Mädchen sucht Stelle. Kl. Kirchgasse1, 2 St . rechts.
Ein anständ. Mädchen, in Küche und Haushalt erfahren, sucht

Stelle bei einem Herrn oder älteren Ehepaar, gellt auch nach
auswärts. Offerten unter 4V. C. a» den Tagbl.-Berlag.

Ein gebild̂Mädchen, erfalnen in Kücheu. Hans, suchiln  feinem
Hause als Stütze, wo »och Mädchen vorhanden, Stelle.

9tiam iiäreuiann , Eisenach , Knpserhamer 64.
«in best. Mädchen, welches etw. Nähen und Hausarbeit versieht,
^sucht Stelle inline», Herrschaslsh. alslZweit-Madchen sur hier

answ. wenn erwünscht ins Ausland. Gcfl. Offelten unter
II . k . O « an den Tagbl .-Berlag . „ . ,,

gMh „ Ein älteres Allein Mädchen sucht stelle IN kleinem
MMN ~ besseren Haushalt. Möhringstrabe5 2 St.
Du tüchtiges Mädchen, in der sein burgerl. Kücheu. Hausarbeit

aründlich crfnliren, sucht Steile. Fnednchsttns;e 28.1
Ein ordeuttiches Mädchen sucht Stelle als Alleiumadche» oder als

Hansmädche». Zu erfragen Lehrstratze2, 2 A.r i.
Empf. adrette Hausmädchen, d. nahen, sowie ged. Allemmadchen.

prima2-jähr. Atteste. Hi -Iler 'a Bür., Webergasse 56, 1 r

Männlich- V-rsoncn. die Slellnng ftnd-n.
Bedeutende, eingesührte Fabrik(Lebensmittelbranche) sucht tücht.

Vertreter
für Bäckerei-, Conditorei - und Spezcrei-Kundschaft. Off.
unter 9t . I». «« an den Taqbl.-Verlag. , .

Ein in der Weinbranchc ersah,euer tüchtiger junger Mann wird
sür Cantor und kleinere Reisen und zum Besuch der Stadt-
kundschaft zum alsbaldigen Eintritt gesucht.

Herren, welche bereits ähnliche Dlellc» bekleidet haben und
niililars'.ei sind, werden bevorzug!. Ost" ten mit ZeugNiN-
abschrislen erbitteu. « . » - « ®* an den Tagbl.-Berlag. 8363

Commis , Ladenmädchen u.
4 » a  gesucht für Consuingeschäst (Erostnung am
Lei ) einig 15. Juli ), für Colonial- Samen- n. Frncht-
gcschäst. Näheres bei ttnrl » iss , GrabeMtraize 30. Niatenal^
Drogen und Farbwaaren. _ ^

Einkassirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen U'>' stK" gen

Einkasstrer für die Stadt. Caution von 500 Btk̂ er-
fordeilich. ^ # Ndft, »aschinen-Act.-Ges.,

Marktstratze 34.

Solide tüchtige Reisende sür Bücher und Bilder aus Zwecke,
nur neneste Werke, gegen höchste Provisionu. Pramlengewahrung
soiort gesucht Scdanstratze 13, 2. Hth. 2 l. . . .

Schreiber mit Schreibmaschine täglich zwei Stunden«esucht
Offerten unter «' . 9, . 8«» an de» Tagbl.-Lerlag. 8664

Tüchtiger selbstständiger Ech ^0 ^ 0l 'g0NNls0
gesucht(dauernde Stellung) Langgasse 30. 8237

Ein junger Schlossergchülse ans Bauschlosserci ges Moritzstraße 62.WW Schreibanshnlfe gesucht. Nah.
int Tagbl.-Berlag. 8876

Zweiznverläsfige Schreiner gesucht Neubau Schwalbacherstr. 67.

Schlosterlehrlinggesucht Schachtstratze 11.
Schtostcrleyrlinggesucht. Nah. 'w Tagbl.-Birlag. 7807
Suche einen Lehrling sür mein Spengler- und Jnstallatiour^

Carl Hocii , Luisenstraße 15,
Ecke Bahnhosstraße.

Glaserlehrling gegen Berg, gesucht Moritzstrahe 60. 3o07
Lackirer-Lehrling KSwfÄ*
Lackirerlehrliug
Braver Jnnge oder Mädchen unter günstigen Bedingungenm

d. Lehre ges. I». Scl ' Ht*, Posamentier, Mau erg. 10, 2.  7192
Ein braver Junge kann(bei einem AnfangSlohu Von2 Mk.

per Woche) die Brod- und Feinbäckere, erlernen. , n„ boiiiv 1' Willi . Scliiita , Bäckermeister,
Ecked. Moritz- n. Goethestr.

t»4 auf sofort ein junger Mensch als Diener
und für leichte Gartenarbeit. AuSkuiist erthkilt

der Tagbl.-Berlag. ^
Steüennachweis Schmalbacherstr. 6s^

sacht sofort Diener, welcher bereit ist, einen Kranken aus-
znsabren; gute Zeugnisse Bedingung. P-

Junger kräftiger Hansbnrsche gesucht Dkontz-
stratze 87, Laden.

Fleißiger proprer Ha,.s6»rŝ sofo^ ^ sncht. ^ ^ WS8
zuverlässigeru»d schreibkundiger Ausläufer zu

-bZlIIMok baldigem Eintritt gesucht. Offerten unter
V. A. 30 an beit Tagbl.-Berlag. 8272

«ses &a*» Ĉ *̂** AA 14—16 I .. als Hansbursche gesucht
MsW Häfnergasse 17, Spenglerl. 8296
Ein kräftiger Hansbnrsche, der mit Fuhrwerk umgehen kamt,

nicht unter 25 Jahren, ledig, sofort gesuchtRheinischer Hof.
Ein junger Hansbnrsche gesucht Rhetn-

Ipll ? stratze 17. in»Restaurant.
Junger Hausvnrsche gesucht Oranienstratze 54, P. l. 6830

Jüngerer Hansbnrsche
sofort gesucht Soniienbergerstratze 6.
Wmai , Hausbnrsche sofort gesucht. 8220

15. 99 Klein , KI. Bnrgstratze 1.

Ei » ordentlicher Jnnge
als Auslänfer gesucht. ,iwu^ĉ eialieim 9 14.

Ein ordentlicher Hankbursche wird gesucht. Näh.
HAM Kl. Bnrgstratze4. Bäckerladen.
Junge von 14—15 Jahren, welcher zu Hanse schlafen kan», sur

Ansgänge zu besorgen gesucht Bahnhosstraße5, Obstladcn.
Hausbnrsche St m- °

ursch^ iojo aeiu ^ ^ ,,^ „ ^ atze 13
©in junger Hausvnrsche wird gesucht Kirchgasse 11,
Bäckerei. , . , m.

Ein junger Hausbnrsche gesucht Ka>ser-Fnednch'Rl»g 14.
Jüngerer Laufbursche

sofort gesucht Löwe,»-Apotheke.Schreiner oder Glaser, L'änZMnTe ^ — «<,»*■
tiiß'ig i-n Fertige» von Fenstern und Thüren, Nnden^ ohnende

I, . Ittfllinayr , München,
Dachanerstraße 105/107.

«n»ci tüchtige Lackirer od. Anstreicher ges. Neubau Brahim
' Palllinenstratze. «t »>l tramer.

Zehn bis füuszeh» Maler- nnd
Anstreicher-Gehülfen

finden sofort dauernde Beschästiguug bei hohem Lohn 8606' ' 1 Buiani & Stoliner , Karlsruhe,
Rüppurrerstratze 20.

Tünchergehülfen (tüchtige Speitzarbeiter) geghoheiiLohii gesucht
bei 9»l>. Ilassvlbarl ., Kaiser-Friedrich-RiNg 29, 3 St.

Tünchergehülfen für Faradenarbeit gesucht Wilhelniinenstr. 12.
Tapezirer-Gehülsen sucht Berger , Dotzhennerstr. 17. 82o6

(Mk. 120.- u. 150- Salar),
Küchenaido, prima Stellen,

längere Restaurant - und Saalkellner, Kochlehrling, jungen
Ilotelportier für ausw., Hausbursclien für Hotel u. Pensionen,
hier und ausserhalb, Restaurationshausburschen, Silberputzer
gegen hohen Lohn, Kupferputzer und Messerputzer sucht
Urünlierg ' s Rhein. Stellenbür., Goldgasse 21, H iel . 481.

Zum Gutenbergfest in Mainz,
Sonntag, den 24., Montag, den 25., und Dienstag, den 26. Juni,Aushilfskellner

in grösserer Anzahl gesucht ; desgleichen zum Kreis-Kncger-
fest in Bierstadt, Sonntag, den 24. Juni,

zwölf Äushülfskellner.
CSrlinliers ’s Rhein. Stellen- Büreau, Goldgasse 21, Laden.

Telephon 434.
Ei» Schuhmacher gesucht Hirschgrabenö, Part .«
Wochenschneider sucht <°,«»,°f«rt, Fraiitenstratze 16.̂
Schneidergehülfe gesucht Häfnergaffc»» 2.
Tüchtiger Rockarbeiter gesucht von' u 9 - ii. c « iir, Bad Schwalbach.
pW Gärtnergehülfe sofort gesucht. 7407Gärtnerei Sachse « weger , am Exe»zierplatz.

welcher auch sahreu kann,fürDltCtClIii den Omnibus Wiesbaden-
Sonneuberg sofort gesucht Adolpbstratze 6.

Arbeiter und Arbeiterinnen.
sosortiger Eintritt. , eni »i»cl.' s Metallwaarensgbrik.

Kellerstrabe 17.

Kräftige Arbeiter

Lehrling
sür kaufmännischesGeschäft gegen Bergülung getticht. « elbN-

geschriebene Offerten unter 9,. I». J : a» den Tagd.-Verlag
^ mit guter Schulbildung zum baldigenEintritt bei sofortiger Vergütung gesucht.

Willi . TSieisen , Kohlerchandlung,
Lttiseustratze 36. E6

Ein braver Junge kann das Mechaniker-Handlverk unter günstigen
Bedingungen erlernen. Jaluiii Mecltcr , Fimnkenstr. 5. 68.-0

Sästoffcrlehrling gesucht. Nah. b. »r«r «K. Helmien Jr.
Philippsbergstratze 17/19. 6J21

8215
'988

8279

gesucht. L. 40 Mk., Kost und Logis.
AftttlflfCV 8 Kur -Anstalt Dietenmuhle.
HerrschaftStutscher, unverheiialhct. mit guten Zeugnissen, zurr

1 Juli gesucht. Näh. im Tagbl.-Perlag. .„r *85
Ein Kutscher fSS!T

Ein tüchtiger Knecht
Tüchtiger 9-ÄÄw,
Ich suche sür mein Biergeschäst eine» stadtknudigen zuverlässigen

Mann zu», Biergnssahre».IG<>Hiiiiinn , Nerostratze 35/37.
Solider stark. Taglöhner find, dauernde Beschast.

m Dotzheimerstrahe 7, Stb . 1. . „ .
Gesucht gewandter Taglöhner dauernd Helenenstraße1, 2 1.

— Ein - und Ansfahrer sur Rnigotei, gesucht. Nah.
Drudenstratze 10, Part.

Männliche Uersonrn , die Klellnng l'nchen.
. . . . ^ . Kausinann mit sehr schöner HandschrifL perf.

Rechner, sucht Stelle als Buchhalter ans Bureau
oder Holel, audi stundenweise, die St . 0.75 Mk. Offerte» unter.. 8 .' s »S au de» Tagbl.-Berlag.

Jüngerer Commis
zu verändern. Gefl. Off. uut. «». 8 . » « » an den Tagbl.-Berl

gesetzten Alters , mit
SPE Kantmann Corrcsporrdc.»z, Buch¬
führung, Expedition voUständig vertr»»»t, s»»cht Stell,
kür sofort oder später, gleichviel welcher Branche,
auch zur Anshütse. Offerten unter ■». » • den
Tagbl.-Berlag erbeten.

Jimger Mann,
17 Jahre alt, scho» längere Jahre in einem Dampsiägeiverk Nnter-

frankens thätig, sucht Stelle als Lehrling auf dem Bii.eaneine« anderen Dampssagewerks oder Holzhandlmrg. Ccfl. Off.
unter « . A. 39S39 an lN^ 34-)i4) F38Aun.-Exped. I*. Prenz tu Mainz.

Jg . Mann bess. Herkunft, 32 I ., früher Lazareth-
, „ gehülfe, i»Landwirthschast , Rechnen, Schrctbctt
u. s. w. erfahren, sucht Stelle als ^lrrfsehcr, Kafsircr,
Geschäftsführer oder sonstige,» Vertrauensposten.
Cantion kann gestellt werden. Offerten subT . C. « »

Tiicht.' 'Schuhmache"r-Gehülfe sucht Stelle in gr. Schnhwaaren-
Gcschäst(Wochciilohii). Näh. im Tagbl.-Berlag. 8686Badew. und Masseur

sucht sofort Stell. Auch geht ders. m ölt Herrn oder Dame aufNeiseu erteil unter B * a»
Ein solider achtbarer Manu sucht Vertrauensposten,

EbICT*  Knssirer oder dergl. Caution kann gestellt werden.
Offerten unter »«. C. « >» an den Tagbl.-Berlag.

Stelle -Gesuch.
SerrschastSkNtschcr. Ein solider Manu. 26 Jahre alt, gedienter

Cavallerist, mit besten Zeugnisse» versehen>">d '» se>u->uBenff
gut erfahre», sucht Stelle zu», 1. J »li oder spater. Nah. >m
Tagbl.-Berlag.
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N«rein »-Uachrichten.
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unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Psg. berechnet.)

* Der „Freidcnkerverein " plant für Sonntag einen
Ausflug nach Hof Gnadenthal rcip. Dauborn . Befouders Glieder
der Deutschkatholischen(freireligiösen) Gemeinde sind als Gäste
Willkommen. Zusammenkunft 11»/«Uhr Vormittags am Bahnhof der
Lndwigsbahn.

* Der „Wiesbadener Militär -Verein"  unternimmt,
zwecks Theilnahme an der Fahnenweihe des Krieger- und Militär-
Vereins Hahn, dessen Einladung ergangen ist, morgen Sonntag
einen Ausflug per Bahn nach dorten, um sich in oorpors mit
Vereuisfahne und Spielleuten an den>Festzugc zu bctheilige». Allem
Anschein nach wird der Zuspruch ein sehr reger sein, znnial es die
hiesige Corporation für nöthig erachtet, dem Äruderverein zu seinem
hehren Feste gebührende Huldigung entgegeiizubringen»nd von
anderer Seite betrachtet, elgenen Mitglievern wieder einmal Ge¬
legenheit zu geben, in geselligem Kameradenkrcise einige frohe
Stunde» zu verbringen. Daß auch in diesem Falle die besseren
Hälften können repräsentiren helfen, unterliegt keinem Zweifel;
es wurde sogar mit Freuden begrübt, wen» auch „Sie " recht zahl¬
reich erschienen. Abfahrt 11 Uhr 19 Minuten mit der Schwalbacher
Bahn.

* Die Privatgesellschaft „Merkur"  veranstaltet am kommenden
Sonntag , den 17. Juni er., eine Sommerrönnio» in dem prachtvoll
gelegenen Bad Weilbach. Das Programm zu diesem Sommerfefl
ist ein vielversprechendes, lohnt sich doch allein schon der Besuch
dieses idyllischen Badeortes. Seitens der Eisenbahn-Direction ist
eine entsprechende Fahrpreisermäbignng de» Besuchern dieser Ver-
anstaltniig ertheilt worden und empfiehlt cs sich den eingeladenen
Gästen, die ans diese Vergünstigungrechnen, sich bei Herrn Julius
Bier, Michelsberg4, umgehend einzeichne» zu wollen. Die Abfahrt
nach Weilbach erfolgt 2^ Uhr ab Taunnsbahuhof.

Stimmen ans dem Publikum.
* Meine Braut wollte am Frohnleich » anistag  Vormittag

einen in der Friedrichstraße in der Nähe der Kirchgasse wohnenden
Arzt consnltiren. An der Ecke der Kirchgasse und Friedrichstraße
wurde die Dame von dem dort poflirten Beamten nicht durchgelasscn,
weil die Prozession eben vorbeiziche. Es wurde ihr bedeutet durch
die Bahnhosstraße zu gehen. Diesem Gebot fügte sich die Dame
und sie machte den weiten Umweg. Als sie glücklich in der Friedrich-
straße angelangt, und nur noch wenige Häuser von der Wohnung
des Arztes entfernt war, wurde sie wiederum und zwar nicht gerade
in höflicher Weise am Weitergehen gehindert. Als meine Braut dem
schon ergraute» Diener der „heiligen Hermandad" sagte, sie müsse
zum Arzt, erwiderte der barsch: „Gehen Sie durch die Kirchgasse."
Die Dame wies darauf hin, daß sie diesen Weg schon versucht und
erhielt darauf die Antwort: „Dann warten Sie eben." Ein Herr,
welcher sich für die Dame verwendete, hatte ebenfalls keinen Erfolg
und da meine Braut das Ende der langen Prozession, die noch gar
nicht begonnen, nicht abwarten konnte, mußte sie die Confnltation
aufgeben. Ich erlaube mir nun die Anfrage, ob solchem befremdenden

Vorkoiiimniß gegenüber nicht Abhülse geschaffen werden kann;
namentlich ein wenig mehr Höflichkeit könnte mau doch wohl Damen
gegenüber verlangen, besonders da es fick nicht um einen Spazier¬
gang handelte. Meiner Ansimt nach, die allerdings protestantisch ist
geht ein Kranker einer Prozession vor. F. N.

* Ein Jeder, welcher in der schönere» Jahreszeit die herrliche
Umgebung unserer Stadt aufsucht, um Waldeslnft und Waldschatten
zu genieße», wird mit Bcfriedigniig die Wahrnehmungmachen, daß
Hu111, ereÜauch zum Ansruhen genügende Gelegenheit gegeben
ist, selbsta» Punkten, die schon in ziemlicher Entfernung von der
Stadt liegen. Am meisten um die Schaffung der Spazierwege und
Ruheplatze habe» sich die in unserer Stadt bestehenden Vereine, der
„Verschönerungs-Verein". „Knrvcrei»". „Rhein- und Tannns -Club",
„Westend-Verein , sowie auch die städtische Behörde verdient ge¬
wacht. Bei aller Anerkennung dessen, ivaS bereits geschehen, bleibt
jedoch, infolge des gesteigerten Verkehrs nach einzelnen Punkten
unserer Umgebung, noch Manches zu wünschen übrig. Die Stadt
hat ini abgelansenen und auch in diesen! Jahre den Fußweg längs
des Waldes an der Platterstraße von der Scbießhallc an iü guten
Stand setzen und die schon vorhandene» wenigen Bänke um einige
vermehren lasten. Für den eigentliche» Bedarf genügen aber die
letzt vorhandenen Sitzplätze  ganz und gar nickt. Dieser schöne
Weg war früher allerdings weniger besuckt, doch seit die elektrische
Bahn bis Unter die Eichen fährt, ist die Anzahl Derjenige», welche
ihn mit Vorliebe begehen, so gewachsen, daß die vorhandene» Sitz¬
gelegenheiten, ungeachtet der Vermehrung der Bänke, als durchaus
unzulänglich zu betrachten sind. Es bedarf gewiß nur dieses
Hinweises, „m die Aufmerksamkeit der städt. Behörde ans diesen
Uebelstand zu lenken, und dieselbe zur Ausstellung einer größeren
Anzahl von Banken zu veranlasse», ivodnrch sic sich den Dank aller
Derjenigen verdienen wird, welche sich seither ost umsonst bemühte»,
ein schattiges Ruhcplätzchcn zu sinden. Ein Naturfreund.
, * Die Promenade und die Anlagen des Da mb acht hals

smd ein großer Gewinn für die Anwohner der Umgegend, auch
weht den ans den emfernteten Stadttheilen heranpilgernden
Spaziergängern die Kühle des Waldes entgegen. Jedoch fehlt
leider in den Anlagen noch jede Gelegenheit zum Sitzen und Aus-
rnhen. Wäre es nicht möglich, dort einige Nuhebänke bereits jetzt
anzubringen, welche sicherlich für die Zukunft vorgesehen sind?

KriefkaSerr.
A. fj . Dar vom „Taunus-Club" herausgegebene und im

Buchhandel erschienene Buch enthält die erwähnten Angaben nicht.
Ein anderes Buch ist nus uubekauut und auch nicht zu ermitteln
gewesen. Vielleicht hat eine Anfrage Ihrerseits bei dem „Taunus-
Club" zu Frankfurt Erfolg.

N K 24 . Die erste der Luftballonfahrten,  welche
die Kurverwaltung seit längerer Zeit ständig veranstaltet, wurde
von Herrn C. Securius im August 1879 ausgeführt. Doch wurde
auch bereits i» den vierziger Jahren eine Luftballoufahrt hier
unternommen. Der Ballon wurde damals auf der Wiese hinter
der ncncn Kolouade, da wo jetzt das Theater steht, aufgelassen,
flog aber nur bis auf de» Marktplatz.

Kirnf . Den Betreffendenbeerbt nicht die Adoptivmutter,
sonder» die Schwester. Ein unehelich geborenes Kind hat keinen
Anspruch an das Erbe seines Vaters. Die Anerkennung der
Alimentationspflicht seitens dcs letzteren ändert hieran nichts.

Stammtlsch deo A -staurant » „Deutsches Zaus " . Die
größten und umfangreichste» Meteorite sind jetzt in Amerika ge¬

funden worden. Die größte Meteormaffe wird die zu Tucuman
in der Argent. Republik im Jahre 1783 aufgefundeiie sein, die ein
Gewicht von mehr als 15.000 (fünfzehntausend) kg hat. In der
Nähe von Bcmdego in Brasilien fand mau ein Jahr später einen
Meteoriten, der 8650 kg  wiegen mag. Das berühmte„PalloSeisen".
ein in Sibirien » iedergefalleiier Meteorit, der sich jetzt in Peters-
burg befindet, wiegt 800 kg. Das Gewicht des „schwarzen Steines"
in Mekka, der nichts anderes als ein Meteorit ist, kenne ich nicht
Bekanntlich ist er der „Stein des Propheten". Der am 10. Juli v I'
bei Allega», Michigan, niedcrgegangene Meteorit mag 40 kg  ge¬
wogen haben. Leider zerfiel er beim Ausschlage» in mehrere Stücke:
das größte derielben ist in den Besitz des Nattonalinuseums in
Wafhington ubergegangen und wiegt etwas über 31 kg.  Am

rr -t" . 7 - '7 . ' OlViflU l CUl
Eisenmeteor,t. Mögen diese kurzen Angaben den geehrten Herren
des Stanimtisches in, „Deutschen Haus" genügen. Letztere mögen
srenndlichst einen „tiefen" Schluck auf mein Wohl trinken. Dafür
besten Dank ini Voraus . Direktor Oe. A. R.

Mehrere Leser. Bad Homburg vor der Höhe, die äuge».
blickliche Residenz der Tentichen Kaiserin, liegt i» etwa 200 Meter
Höhe am Südostfuße des Tauiiusgebiiqcs, etwa eine halbe Stunde
(per Bahn) von Frankfurt a. M. Die Stadt zählt mit einem
soeben eingemeindeteu Vororte etwas über 12,000 Einwohner ist
industriereich(Hüte, feine Leder, Zwieback. Nudeln, Marmeladen rc.)
und gleichzeitig einer der vornehmsten Badeorte des Kontinents mit
einer Besucherzahl von rund 12,000. Die sieben Heilquellen ge¬
hören z» den kalten, kohlensänrereichen Mineralquellen; die bc-
rühintesten sind der Elisnbcthbrnnnen als Trink- und der Sool-
sprudel als Badequelle. Ersterer ist seit 1660 bekannt, letzterer
wurde 1898 erbohrt. Homburg ist der Sitz eines Landrathamts
(Kreis Obertaunus , Reg.-Bcz. Wiesbaden) und eines Amtsgerichts.
An Schulen besitzt die Stadt ein Vollgymnafium(Kaiserin Friedrich-
Ghmnasium), verbunden mit. Realschule, und eine städtische höhere
Töchterschule. Eine elektrische Bahn (zu Pfingstend. I . eröffnet)
führt von der Stadt nach dem Römerkastell Saalburg aus einem
Sattel des Lauuusgcbirge?. woselbst gegenwärtig das Reichs-LimcS-
Musenm errichtet wird.

Vom Bncherlisch.
* Im Verlage von Heinrich Staadt hier erschien „Dir

Nassanischcn Gesindeverhältnissc  nach dem Edikt vom
15. Mai 1819 und de». Bürgerlichen Gesetzbuch. Für de» praktischen
Gebrauch bearbeitet von vr ..jur. 8k. W eismann.  Preis Mk. 1.—.
Das Merkchen ist für die Gebiete des ehemaligen Herzogthums
Nassau von sehr großer Wichtigkeit. Es enthält eine umfassende
Darstellnug der Nassauische» Gesindeverhältnisse wie sie sich durch
die Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuch,s gestaltet haben. Ferner
sind alle alten Vorschriften, die sich auf das Naffanische Gesinde-
recht beziehen, Strasvorschriften II. s.w. und die heute noch Geltung
haben, abgedruckt, so daß sämmtliche die GesiudevcrhältuisseNassau«
betreffenden Borschristen in einem Buche zusammen vereinigt sind.
Die Ausführungen de« kleinen Werkes sind sehr übersichtlich und
klar, für Jedermann verständlich gefaßt. Seine Anschaffung ist für
Alle, die Gesinde halten, warm zu empfehlen. Vor Allem dürste
unseren Ortsvorstehern. Polizeiverwaltungen das Wcrkchen gute
Dienste leisten.

Prachtvoller Dalmatiner Hund , treu und gelehrig, Ilnistände
halber sehr billig abzugebcn Hirschgraben 26,  2.

Bcttst., Strohs., Matr ., Keil 10 Mk. Hermannstr. 13, 2 Tr . l.
Gebrauchte Garnitur , Sopha und 2 Sessel, Bordeaux-

Rips, billig zu verkausen Oranienstraße 45, 2 rechts.
Kleider- u. Küchenichr., Tisch bill. zu vk. Weliritzstr. 89, P . l.

"Ein schöner Eisschrank billig zu vk. Goldgasse 10, im L. 8074
E. gr. Spiegel m. St .. 1 p. Tisch b. zu v. Gravenstr. 9. 8292

Zu verkaufen
2 große Neffekoffer mit doppelten Einsätzen, 1 Badewanne noch
aen 1 großer Blumentisch. 1 Eisschrauk, 1 kl. Eiskastcu, 1 Roll-
chutzwand, 2o clserne Gartenstühle und 1 Copirpresse mit Tisch.

fei -fl. Müller , Langgaffe 9.
■m Laden -Einrichtung für kleineres Cigarren-, Manufaclnr - o
Modcwaarengeschäfr zu verkaufen. « et «enmay <»r

(Sfnttfl ' förfor sehr gut erhalten, billig zu verkaufen
- \SUll , Adlerstraße 58, 2,_7797

» .JH uci  Mcssntgstangcu f. Schaufenster, ca. 3,50 Mtr . laug,
.. „ f* fn (Fichuöständer ), Schleife « - und Federständer,
Hutstander , 50 und 30 Cmtr. hoch, billig zu verkaufen Emscr-
slxrße 19, 2 reck,?. Vormittags._8044

fast neu, billig abzug. Offerten unter
%t » t ;. « «M» a» d. Tagbl.-Vcrl. 7394— - - - - - — ^ ^ u h u . t . loin

Gi» herrschaftlicher Landauer billig zu verkaufen. Näh
Lchrstraße 12 bei  fiftfif 6963

Ein fast neues Halbverdeck
Mit abnelnub . Bock (zum Ein - u . Zweispäunigfahreu ) fleht z. Preise
von Mk. 600.— zum Verkauf bei <'« «•! I H anau»

Gebr. 6-sitzigcs Break billig zu verk. Sckiachistcaße5. 8131
Ein gut erhalt. Break zu verkausen Heleuensiraße5. 8345
Ein guter zweirädriger Federwagen , für Schreiner odcr

Tapezirer geciguet, zu verkaufeu Weilstraße 2, Laden.
Ein leichtes Fcderrollchen billig zu verkaufen. Näh.

Waguermeifler VIUII« r . Karlstraße 39._ 8046
Eine neue Federrotte billig zu verkaufen. 8!achzusragcu

Helcneustraße6, Bdh. Part. _ __ ___ _ _
Gut erhaltener Kinderwagen zu verkausen

_ Maucigasje 19, Htbs. 2 St. _ 8365
Ein eleganter Kirider -Litzwagen u. ei» Gisschrank billig

,u verkauscn Bleichst ruße 33, Htb. 2 St . l.
^Ein Kinder -Fahrstnhl -n vcrk. 8t. Friedrichstr. 29, 1. 7536

Em Krankeu -Zimitierfahtstuhl und ein Wasserbett billig
abzugebku Mainz , Zcybachflraße4, 1. St. _

Ein Krankenwagen bill. zu vk. Zimnicrniaunstr. 4, 1 r. 7631

Wegzugs halber
ein eleganter Kranket,wage » mit Giimmlräderu , fast
neu , 1 gebrauchter Klappstuhl, 2 8teisekoffer, 2 gestrichene Tische
und Stühle, 1 Toilette, 1 Waschständer, 1 kleiner eiserner Ofen,
1 Bctlkasteu, 1 Futierkaste», 1 ganz neuer noch nicht getragener
feiner Winter- lleberzieher und getragene Militär - und Civil-
Hcrreukleideru. Schuhe zu verkanfen. Anznscheii früh von 10 bis
l Uhr Geerobenstraße 18, Parterre«

Zu verkaufen:
ein Krankenwagen, ein Damenrad, ein Clavier, ein Hund (Zwcrg-
poliues)._ Spieler . Metzgergasse 19.

Damen -Nad billig zu verkaufe» Saalgassc 10. 6658
Gebrauchtes Damenrad zu verk. Adelheidflraße 69, P . 7873
Ein Damcu -K»t»rrad , nur wenig gebraucht, preiswerth zu

verkaufeu Nerothal 12._ _
Ei» faft neues Damen -Rad b. zu verk. Römerberg 39, 2 St.
Zwei Da,nett - u. 2 Heercn-Räder, 1 Dameu-Rad, qauz

vernickelt(Luxusrad) bill. zu verk. Riehlstraße4, 1 St . r. 8344
Herrnrad , gebraucht, zu verkaufeu Bismarckiing 33, 3 links.
®h* faft neues Damen -Fahrrad (8taunraili>) zu verkaufeu

Wilhclmstraße4, 2. Etage._ 8227
Sehr gutes Damenrad zu vk. b. KS<-« ier , Goldgasse 5.
E>n sehr schönes Dameu -Rad unter Garautre für 90 Mark

zu verkaufeu Saalgasse 16, Part.  _
9llt »halte », für 80 Mk. zu verkanfen.

>vl iUinH - f/llili , Fim -Imr . Schwalbacherstr. 4.
Herr» -Rad , gut erbalt., billig zu verk. Albrcchtstraße38, 1 I.
Ein schönes Hcrrn -Nad für 80 Mk. mtr gegen Baar zu

verkaufen Hellmuudstraße 35, 1 St . links._
Adlerrad, s. g. crh.. f. 60 Mk. zu vk. Adlerflr. 49?A H. P . r.

Sehr schönes Siav Kraukb. halber für 90 Mk.
zu verkaufe» Blcichstraße 29, 1 l._ 8320

»tadellos,  so gut wie neu, prcisivcrth zu
verkaufen Nerostraße 41,43. 1. Et. bei « ..« lieb. _

Halbrcnnci , faft neu, bill. zu verk. Bertramstr. 9, Hth. 3 r.

Ein Wanderer -Damen - « - Herrnrad
(beide nur einige Male gefahren) billig zu verkaufen. Anzuseben
bei Carl lireiüel , Ecke Schillcrplatz«. Balmhofstraße. 8375

iSrtTjrrnh lieu> i‘ir 5,40  Mk. zu verkaufen.
^L-thl ). N^ ,. j,„ z-agbl.-Berlag. 8045
Fahrrad , neu, billigz>>verkaufen fluiienflraße 16, Schlosserei.
Herrn -Nad , gut erhalten, und zwei neue Fahrrad -Anzüge

billig zu vc,kaufen Nerostraße 29._ 7363
. Roßhaar -Znpfnlaschine mit Fußbctrieb, 1 Fahnenschild,
1 Ausziehtisch für 24 Peisoneii zu verk. Manergasse 2l . 8171

Gr . Ir . Herd (w. 11.) b. zu vk. Orauienflr. 39, Schloss. 4482

Lorbeerbäume
(Kronen u . Pyramiden ),

Palmen,
als: 8134

Latanien, Phönix, Chamacrops, Dracaenen,
Alles in Kübeln, sehr billig zu verkaufen durch

Auetionator Mlotz , Adolplistr. 3.
Zwanzig verlch. Cactec» f. 6 Mk. zu vk. Adlerstr. 39, 2 St . r.
Ewiger Klee zu verkaufen Moritzstraße 29, Pan . 8194

Telefon 2305.
Itittcr ’s Motel « ml l *eiasion.

Stiller Thei,Haber SS5
bei Sicher stellung des Capitals uiid guter Verzinsuug. Offertcil
unter 4*. ti». 8 8 au den Tagbl.-Vcrlag._

Betheiligung.
Tüchtiger Kaufmann gesetzten Alters, augenblicklich in erster

Stellung , sucht , um sich seldststäiidigz» machen, Stellung in einem
hiesigen gröberen Engros - oder Fabrikgeschäft, wo ihm Eelegenhei»
geboten wird, sich gleich oder nach Einarbeitung mit Capital zu
betheiligen. Offerten unter II . I». 82 » au den Tagbl.-Verlag.

Zur Uevernahme bewahrten Kindergärtnerinnen-
Seminars n. Pe «rsionatö Mitteldcntschlaiidsw. als Theil-
haber . e. geprüfte wisseirschaftl. evang. Lehrerin gesucht. Sehr
gute Existenz. Näh, im Tagbl.-Verlaa._ 8391

Bäckerei
suche zu tauschen gegen Coloniatwaaren -Geschäft (Land
bevorzugt). Offerten unter A. ««. M. an de» Tagbl.-Verl.

Gutenbergfest in Mainz.
Einige Fenster in allerbester Lage, direct am Gutenberg-

Denknial, im ersten Stock gelegen, zu vermiethen. Angebote unter
C. TT. 345J8 befördert (No.34576) F38
_ _ lid. in Mainz.

W-  1 . Juli für hier ein kinderloses
Ehepaar oder atteinstehcndeält.

Person , welche gegen freie Wohirnng(2 Zinimeru. Küche)
die Instandhaltung einer Arzt-Wohunng übernimmt. Offert,
unter » . « . « 8 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

In einer hiesigen Pension wünscht ein junges Fräulein die
bürgerliche Küche zu erlernen. Dasselbe ifl im Kleiderniachen,
Weißzeiigiiäheii, Bügeln, Sticken ». s. w. bewandert»>id möchte sich
als Gegenleistung in besseren Haus- ». Handarbeiieu nützlich machen.
Gef. Offerten erbitte »ach Scharuhorstflraße5, Part , links. 8136

Es iiiird für eilt Friiillem
ans guter Familie Aufeiuhalt in einer Faniilie gesucht. Wiesbaden
od. Umgegend, wo demselben Gelegeubeil geboten ist, sich im Haus¬
halt zu vervollkommnen. Faniilikii-Anschliiß Bediugniig. Vergülung
kann geivährt werden. Gest. Offerte» erb. unter 8 . postlagernd
Monsheim (Rheiiihessen)._ iss200

Gevild . ält . Fräulein empfiehlt sich für einige Vormittags-
stlindkuz» schriftl. Arbeiien u. sonst, bcss. Beschäftig, für Geschäft
oder Privat in ihrer Behansniig oder außerhalb und erbittet gefl.
Offerten unter C . C. s ;n  an den Tagbl.-Verlag.

Anserttgen n . Anfarveite » V. Betten , PolsteriitSbeln
in u . außer d« Hause , sowie Tapeziren gut und distia.
Herma »»nstraße 18, 2 Tr . naumann.
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Reparaturen
SN Pnmpen werden unter Garantie ansgeführt von
_ W . -i nrol ». Pumpeuniachcr , KiichhosSgasse 7.

Poliren , Matliren der Mövel , Reinigen nnd Wichscn der
Parqneiböden übernimmt 12. E8e »nl <»l . Riehlstrabe 11, 3.

Parqnetbsde « und Treppen werden gereinigt und frotiit.
Herstellung wie neu, von » . Moritzstr . 21, 4.

Sclbststäuöigsr Ä*
Offerte » unter 4' . Bi. 85 mi om Tagbl .-Verlaa.

WlllMlkii an KmiiiilkiSm,
sowie Anfertigung nach Mab , mit und ohne Stellung des Stoffes,
werden gut und äußerst billig ansgeführt unter Garantie für guten
Sitz . Kirchhoisaasse 7, 1 St . l.

Eine Schneiderin cnwt . sich nutzer d. .y . Schniverg 15, B. 6 r.
Lchneiveriu empfiehlt sich, r lbrechrstiotzc 28 . 2 links.
Ei » anttälidiges Mädchen , welcher ii» Wechzcmiuahcn, soivie

im Aufertigen von einfache» Kleidern, Blouscu und Kinderkleidern
bewandert ist, wünscht livch einige Tage in der Woche zu besetzen
für 1.80 bis 2 Mt . Pbilippsbcrgffrabe 7. 3.

enipfielilt fich in lind »ntzer dem Hanse.
Näh . Wnlramstraste 33 , Part.

Modcs! £,S ^g ,5SI»,£.g 'ia ‘' '«
Alle Bestellungen

bitte Mckgergasse 20 zu rit ten.
Wvichez. î agetriw. äugen. Nlichelsbera 26, 2 St . H <>i»l.
Portstratze 4 , 2 » t. v., wird W-nebe zum Bnaelu angenoinnien.

zum Wafwen und Lügein wird aiigenonimen
MKMIk Adlerstraffe 11, tzib . l.

Wasser,
Wiischifran vom Laude , nirl eigener Bleiche au stiebendem
srr. sucht noch einige Kunden. Näh . Kirchgasse 30, 1 St.

Hcilgyimiaftik— Zinimcl-Tnrncn
ae Geräts ) für Herren , Damen , Kinder . Ferner 8a „ «i «iw 'jsch«

Gefl . Offerten unter
(ohne_ _ , ,
Hantelübungen . Preis 1b Stunden 20 Mk.
W . W . 46B an den Taabl .-' Vrrlag. _ _ _

rrffiMir — <« »»’" >>» ft »'»« - mMrn. Urec»bal tflnlirti ein Kind
WW mitstillt . oder Amme, welche noch drei Monate

weiter stillen kann. Friedrichstraffe 28, 2 l.  _ 8100

Welche Leberrs-BersicherLMg
zahlt gleich ein Drittel der Versiänrungssnmme an einen tüchtigen
Geschäftsmann aus behnfS Vergröberung feine« gutgeh. Geschäfts s
Offerten unter « « 8S an den Tagbl .-Verlag. __

Ei » Geschäftsmann mit offenem Geschäft sucht aus ein Jahr
1000 Mark zu leihen gegen gute Zinsen und doppelte Sicherheit.
Offerten unter H . K.  KO an den Tagbl .-Verlag. _ ^
' Wer leiht Jemand 00 Mart für kurze Zeit g. dopp. Sicherh.
ßesl. Offerte » unter J . K . » , an den Tagbl .-Berlag. _

Heirath.
fremder älterer Herr wünscht zwecks Verheiralhung die Br-chast eines jungen hübschen Geschäftsiiladcheus. Chiffre

M . » . SL postlagernd. _ _ __

Für Damen!
Streng reell.

Ein gediegener Geschäftsmann . 29 I . alt , evangl ., in «wer
schönen u. gesund geleg. Stadt , mit eigenem, flott gehend. Gesch.
von schöner statt !. Erscheinung, tadellosem Charakter , ans alter
hochangesehener Familie wünscht fich mit einer Häusl , erzogenen
Dame aus guter Familie , bald zu verheirathen . Baarvermogen er¬
wünscht. Nur erustgem. Anträge werde» berücksichtigt, wenn mögt,
unter Beifüg , d. Photogr . Absolute Discretio » Ehrensache und
ebenso verlangt . Nicht Passendes sofort franko zurück. Off . unter
B . C . 330 an Haasensteii » & Vogler l . - l » . .
Frankfurt a M. _ t7 °

itl]EKStlili!l!l - pEtdjttjUm!
Frl ., 24 Ihr ., ev., geh., hübsch, ernst. Wesen, w. Bekanntsch.

m. bcss. Herrn ges. Alters zw . Heirath . ( Wittw . m. einem K.
n . ansgeschl.) Solch ., deren innerer Mensch d. Kampfe reifte, de-
vorzugt . Offerten unier A . V. « « postl . Postamt IV . f

Ernster Wunsch.
Ein gut fituirter stattlicher Herr , Wiiiwer , Fünfziger , der z. Z.

als Privatmann vier und Winter in Italien lebt, des ewigen
Meinseins überdrüssig , wünscht GcseNschafts halber eine hoch¬
achtbare Persönlichkeit kennen zu lernen . Dir Dame mubte gleichen
Atters , in ähnlichen miabhängigen Verhältnissen und vornehm in
jeder Beziehung sein. Bevorzugt wird eine solche Dame , die eben¬
falls müde der Gesellschaft, ihr Heim am liebste» hat . Briefe
erbeten unter Chiffre X.  K . lOl an den Tagbl . - Verlag.
Anonymes unberücksichtigt.

Dar "bildhübsche blonde Fräulein , das Domieistag Abend
mit Familie im Restaurant laß , wird von dem am Nebentilch
sitzenden Herrn höflichst um
V.  1 ° . 30 Postamt II gebeten.

180 (5. Ich bin so traurig.
» . m. nur ein LebenSz. Grub.

Brief zu spat erh ., um pünktlich da zu sein.

schriftliche Aimäherun » unter

Ich glaube. Du bist f. k. Bitte,

"BitteWljP- Vi » ' u*+ i «' *** . . . . - -- o ■ t
lim gefl. Nachricht. Freuubl . Gru b. » »4 - » «» Postamt 3.

I » ÄO . Schade , bin jetzt immer z. Hanse b. Br . Gr.

OMerMKKlittiWk

ILivelkränzchen für Schüler höherer Schulen (Platterstraßc 2).
Nachmittags 21/* Uhr : Gesellige Zusauniienkuuft.

Kranken - und Sterkellaffe der Wetallarkeiter (Kasscnlokal zum
„Bater Rvein ", Bleichstrabe ). Bon 8—10 Uhr : Versammlung.

Krieger - und Wilitär -Dcrein . Abends 8 'j-i Uhr : Gesangpcobe.
Surn -Äeftffschast . 8 ' /-—90 - Uhr : Bücherausg . u. ges. Zusammeuk.
Cnrn -Kerein . Abends 9 Uhr : Bücherausg . u. gesell. Zusammeuk.
Slänner -Huruvereiu . 9 Uhr : Bücheransg . u. gesell. Unterhalt.
Lyrillllcher Htereiu junger Männer . Abds . 9 Uhr : Gebetsstuude.
chvangekilcher Männer - u . Iüugliiigs -Hterein . Abends 9 Uhr:

Misüous -Mittheilungen . (Kebetsstunde. Blätteiansgabe.
Wänner -Hesangvercin Aulon . Abends 9 Uhr : Probe.
Scharr ' lcher Mäinier -tzhsr . Abends 9 Uhr : Probe.
Kärlner -Derein Kedera . Abends 9 Uhr : Veisammlung.
Kesellschast Kidelio . Alcends 9 Uhr : Probe.
Werl' and der Tapezirer -Heßnksen , Abends 9 Uhr : Versamiilliing.
Kerein der WürltemSerger , Miesöaden . 9 Uhr : Vereinsabend

im Restaurant zu de» Wiesbadener Knnstsälen, Luiienstraßc 9.
Männer -Hnartett Kilaria . Abends OV* Uhr : Probe.
Mürger -Schntzeu -Lort >s . Vereinsabend in der „Kronenhaile ".
Küser -Bereiu Einigkeit . Versammlung . (Restaur . z. Mohren .)

piesvadener Kunffsäle , Lnisenstrahe 9.
Langer ' » Kunlllalo » . TauunSstrahe 6.

Versteigerung von Damen -Kleiderstoffen im Auctionslnkal Friedrich»
straße 47, Vorm . 97 , Uhr. (S . Tagbl . 274, S . 7.)

Kurhau ». Nachm. 4 Uhr : Cvucert . Abends 8 Uhr : Gartenfest,
Doppel -Concert . GesangSvorlräge , Jllnininalion . Feuerwerk.

Kochbrunne » . 7 Hör : Morgenmusik.
Königliche Schauspiele . Abends . Uhr : Der Trompeter von

Säkkingen.
llesidcnz-Thealer . Geschloffen.
ealhalla - Skealer . Abends 8 Uhr : Vorstellung ,
Salhalla -Kanpl -Meilauraul . Abends 8 Uhr : GiützeS Cvucert.
.leichshallen - Hheater . RveudS 8 Udr : VorsteUung.
tzarirtetheatcr zum Zäürqersaak . Abends 8 Uhr : Borstelliing.

Krouenbnrg . Abends 8 Ühr : Grobe Vorstellung
Krilsarmee , Fraukcustr . 13, Abends 87 »Uhr : Oesfeutl. Vcrsamuil.

Kkt-Deutschlniid , Sehenswürdigkeit ersten Range », zw,scheu Wies
baden und Svnnenverg . ..

»oHi - lesehallr , Friedrichstraste 47. Gkofsnet täglich von 12 Uhr
Mittag » bi« 10 Uhr Abends , So »»- und Feiertag « von 10 bi«
1 Udr und von 3 bis 97 . Uhr. Eintritt frei.

Ke« einsame Hirtskrankenllasse . Kaffe : Luisenst,atze 22. Part
Krankenkasse sür Jiraue « uni Knngsrane « . Meldestelle: Hell-

mundstrabe 36. Part.

WF - Die „ Kirchltchcn Anzeigen " befinden fich in der
Sonderbeilage „ Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagvlatt " , Seite 4.

Mstearalsgischr Kesvachtungrn dev Station
Mirsdaden.

13. und 14. Juni.
7 Uhr

Morgens.
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr !
Abends. Mittel.

13. 14. 13. 14. 13. 14. | 13. 14.

52.5 56.9 52.1 56.6 53.2 56 .9 52J1 66.5
16.9 16.8 25.1 19.3 16.9 15.9 18.9 17.0
12.4 115 12.6 13.3 12.3 11.9 12.6 12.2
87 80 54 80 90 88 77 83
m SB. NO. NW. NW. NW. —

— - — 4.4 4.6 1
— —

Baromet .*) . .
Thermomet . (C.)
DuustspaUN. (mm)
Rel.Feuchtgk.<°/°) I
Wiubrickstuvg . |
Niederschlagsh.

(mm ) . . .
13. Juni : Höchste Temperatur C. 26.4. Niedr . Temp.
14. Juni : Höchste Temperatur C. 20.1. Niedr. Temp.

*l Die Barometerangaben sind auf 0" C. redueirl.

C . 16.4.
C. 14.4.

Metter -Krricht de » . .Mrsbaderier Tagblatt " .
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutsche« Seewarte

iu Hamburg.otvkoten.)
17. Juni : heiter bei Wolkenzug, schwül, warm , vielfach Gewitter.

Auf - und Untergang für Könne (s ) und Mond (C).
(Durchgang tut Sonnt lairch Süden nach miiititnropäischtr3<u.>

1900
Juni.

17.

im Süden ! Aufgang illnter
Uhr Min . >Uhr Mm . \ Uhr 1

12 28 I 4 18 8 37

Aufgang |
Uhr Min . I

Unter«
Uhr Min.

') Hier geht ( -Untergang dem Aufgang voraus.
11 16 37. 1 9 1633.*)

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Sommer 1900.
Die Schuell/ .üge sind fett gedruckt — P bedeutet : Ualuipost

Abfahrt
von Wiesbaden.

B2£ 5i2f 6i«P 7°®7*6 8*o
9#0f lü** | | 0Ö U56 1236
100p 160 -j- 2*0 243 3361 407
500 &oof 602 62L 722P 7L21-
81L vLLt SLLk 10LL iu°L

nll\
f Kur dis Kastei.

5l£ 715 8°01 ß&0!>23 | 043
H*5f 1240 11B 226•)•§* 236
344?A» Ö00 5 »» 6M ? 8* 7Ü2P

63*1-8 915[] 10«0f 1152
f Bis liüdeaheim.
§ Nur Sonn - u . Feiertags.
* 14. Juni.
? Bis Assinannsh &usen.

□ Itn Juli , Aug ., Septbr.

Richtungf.

Wiesbaden-
Frankfurt

(Tauausbahnhof)

Wiesbaden-
Coblenz

(RheiubahuhuO

Ankunft
in Wiesbaden.

52ü§ 344p 7438" 8*7+ 915
10«li | | 02 1149P 1217+ 111
139 23* + 304 313 Z69p 447 f
5*7 622 Gi» 7J-6+ 748 8Hf
9*7 1()06+ 1043P US 12H

tz Von Flörsh .(BadWeilb .)
nur Werktags.

+ Von Kastei.

b*L 0*0+ 748+ 8*0P 1032+
| | «2 1218 + | 255 807 340 §
430 + 566 ß24 615 ßü ?* 8LL9LL?* IOÜ 1107+* 1120 1216

t Von Kiidesheim.
* Nur Soun - u . Feiertags

uad 14. Juni.
? Von Assmannshausen.
| Im Juli , Aug ., Septbr.

5£7p go* 840 1200 25 * P b«o
057 + 815 10j£ *

t Nur Werktags.
* Nur Sonn - u . Feiertags

u . 14. Juni ; bis Limburg
nur Samstags.

fiiof 710p qm*  nie 206p
3*3£] 410 443[]§ 7LL*? 822P

1122*
+ Bi « Dotahcim n . Werkt.
* Bis L .-Bcnwalbach.

H Bis Hohenstein.
8 Nur Sonn - u . Feiertags

und 14. Juni.
? Bis Zollhaus nur Soun-

u . Feiertags u . 14 Juni.

Wiesbadon-
Nipd̂ ruhauscn-

Limburg
(Hess . Ludwigsb .)

52«+ 5*2* 700 1015P 157
42» p 71s 822 9LL

f Nur Montags , am Tago
nach Feiert , u . 1a. Juni.

* Nur Werktags ausschl.
Montags , der Tage nach
Feiert u . des 18. Juni.

5Ü (j67 8 »3 84» 913 948 1(>13
H)43 1113 1143 121* 1243 , 13
148 168 213 24» Zlll 342 413
448 518 548 fl« 6il 712 7iü
8H 82»+ 8M 9IM  9iüt

ieu *+ 1012t 1122*+
* Vom 18. Mai bis Kude

Schifffahrt.
t Bis Schlosspark(Biebr.)

Wiesbaden-
Langren-

Schwalbacb-
Diez - Limburg

(Khuittbahnhof)

Dampf¬
strass enb ahn
Wiesbaden-

Biebrich
(die «wischen Wwubudin
[Rransite] u. Hinbriuh

und umgekehrt v«r-
kehremleu Züge).

510 +? 622 +* O47 752 + 10l fl P
12*6 248 + 4*1P 62i [] 748 + g

V2LP 10LL+*"
+ Von L .-Schwalbach.
» Mont . u . nach Feiertag.
• V . Zollh . b. L .-Schwalb.

Montags u . nach Feiert,
und 16. Juni.

[1 Von Hohonstein.
§ Von ilohoust . uurSonn-

u. Feiertags u . 14. Juui
** Sonn - u . Feiert , u . vorh-

Werkt ., 13. u . 14. Juni-

...ZZH- ä{(Tlferttex* (Tnnmtc

r̂ l- (i*»t 713 813 858 u2s
!)S» 10«8 1058 1128 1158 1228
1258 , 28 1« 168 228 258 328
358 «28 «58 328 „58 „28 858
724 7iS Si2 8iS R5J 928 »58«

lüil IHM*
t Ab 8oUlo88p » rk (Biebr .)
* Vom 16. Mai bis Endo

Sohifffahrt.

Die Pferile - Balin
(BahnhOfe — Maurith, »i)!ati — Jjaimgaste — Taunn . Btra *««) I ? “
Morgens «22 bl « Abends brl und ui .igol . brt von Morgen « « 88 di» » bandi 912,

ie Wagon (olgeu sich iu ZwiBChonibuiueu von 8 Miuutou iu Jeder Kiohtuug.

KöuigUche Schauspiele.

Samstag . 16. Juni . 146. Vorstellung.

Der Trompeter von Siilrlringen.
Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel . Mit antorisirter tdeilweiser
Benutzung der Idee und einiger Original -Lieder aus J . B . Scheffel»

Dichtung von Nudolf Bunge . Musik von Viktor E . )ießter.
Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Stolz.

Regie : Herr Dornewatz.
H' ersouen:

I ' crsone » des Itorspieks:
Weiner Kirchhofer, 8iuä für . Herr Müller
Conradin , Laudskucchttrompeter und Werber Herr Schwegler.
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der

Pfalz . . . . . Herr Plate.
Der Keetor magaificus der Heidelberger

Universität. . Herr Frank.
Landsknechte und Werber . Studenten . Zwei Pedelle . Kellerkuechta

Ort der Handlung : Der Schlobhof zu Hetdelberg.
Zeit : Wahrend der letzten Jahre des 30-jährigen Krieges.

Personen der Hper:
Der Freiherr von Schönau . Herr Ruffent.
Maria , dessen Tochter . . Frl . Hoffman ».
Der Graf von Wildenslein . . . . . . . Herr Rudolph.
Dessen geschiedene Gemahlin , des Freiherrn

Schwägerin . Frl . Schwach.
Damian , des Grasen Sohn aus zweiter Ehe Herr Schuh.
Werner Kirchhofer . . . . Herr Müller.
Conradin . Herr schwegler.
Ein Bote des Grafe » . Herr Dobnner
Ein Kellerknecht. Vier Herolde . Bnrgerniädciie » und Bursche»
Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen. Hauensteiner Bauern.
Schuljugend . Der Dechant . Mönche. Bürgermeister und RathS-
berren von Säkkingen. Die Fürst -Aebtiisin und Nonnen des Hoch-
stifrs . — Landsknechte. Hauensteiner Dorfmufikanteu . Schiffer.

Ort der Handlung : in »nd bei Säkkingen.
Zeit : imch dem 30-jährigen Kriege 1656.

Vorkommendes Ballet , arrangirt von A. Balbo.
1. Akt: Banernlanz , ansgeführt vom Öorps äs ballet.
2.  Akt : Mai -Idylle , Pantomime mit Tanz u. Gruppirunge », au »-

geführt von dem gefammten Ballet -Personal.
Personen r „ , n  „

König Mai . Frl . Keßler . ,
Prinzessin Maiblume . Frl . Qiialrom.
Prinz Waldiueifler . Frl . Rataiczak.
Libellen, Frühlingsmgcl , Schmetterlinge . Amoretten , Pagen . Komg
Wein, Schäfer , Schäfeiiuneii , Gefolge des Königs Mai , Biene»

und Gnomen , Winzer und Winzeriiinc ».
Decorative Einrichtung : Herr Ober -Jnfpector Kchick.

Kostümliche Einrichtung : Herr Ober - Jnfpector Uaupp.
Nach dem 1. und 2. Akt findet eine längere Pause statt.

Anfang 7 Uhr . - Ende gegen 9 3/. Uhr . - Mittlere Preise.

Sonntag , de» 17. Juni . Oberon . Große roinantische Fceii -Oper
in 3 Akten nach Wielands gleichnamiger Dichtung . Mufti von
Carl Maria von Weber. Wiesbadener Bearbeitung . Gefammt-
entwurs : Georg von Hülsen. Melodramatische Ergänzung : Josef
Schlar . Poesie : Josef Lauff . Anfang 7 Uhr. Hohe Preise.

Jlntwirtigt Sljeflttr.
Frankfurter Ktadttheater . Opernhaus . Samstag : Figaro '»

Hochzeit. — Sonntag : Die Meistersinger. — Schauspielhaus.
Samstag : No ra . — Sonntag : Heimath . i

Lurbaiis zu  Wiesbaden.
Samstag , den 16. Juni:

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements -Concerte

des städtischen Kur -Orchesters , unter Leitung seines Kapell-
meieters des Königlichen Musikdirektors Herrn Louis Liistner.
1. Wissmann -Marsch . Feträs.
2 . Ouveilure zu „(Jirofle -Girofla . Lecocq.
3 . Die Fischerinnen von Procita , Tarantelle Baff.
4. Cavatine aus »Lucia “ . . . . . . .  Donizetti.

Harfe -Solo : Herr Wenzel.
Clarinette -Solo : Herr Seidel.

6 . Turnier -Quadrille. .Jos.  Stvauss.
6. Ouvertüre zu „Ro6amunde “ . . . . . .  F *. Schubert.
7. Gross-Wien , Walzer . Joh . Strauss.
8. Soldatenspiele , Marsch - Potpourri nach

histor . Österreich . Soldatenliedern , alten
Volksweisen u. Märschen alter u. neuer Zeit J . F . Wagner.

Abends 8 Uhr:
(nur bei günstiger Witterung ) :

Gartenfest.
Von 7 Uhr ab bleibt der Garten nur für Gartenfestbesucher

reservirt.
Doppel-Concert

des städtischen Kur -Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters , des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lüstner,
und der Kapelle des Füs .-Reg . von Gersdorff (Hess .) No. 80,

unter Leitung des Corpsführers Herrn Höcht.
Während desselben : #

Gesangsvorträge des „Deutschen Männer - Doppel - Quartetts ,
bestehend aus Opernsänger Deutscher Hühnen.

Programm der Gesangs -Vorträge:
I . Abtheilung . , ,

1. Neuer Frühling . , . . H . Th . Petschke.
2. a ) Schlaf holder Engel du . Williani Dressier.

b ) Du bist mein Traum . . . . . . . Ferd . Gumbert.
3. Am Brünnlein . Bungert.

II . Abtheilung.
4. Hochamt im Walde . . Reinliold Becker.
5 . Abschied . Peter Wülfing.
6. Goldene Lebensregeln . . . Gence.

Programm des Kurorchesters:
1. Krönungsmarsch . . . . . . . . . . Svendsen.
2. Vorspiel zu „Loreloy “ . Bruch.
3. Malaguenna aus „Boabdil * . . . . . . Moszkowrskl.
4 . Ouvertüre zu „Don Juan “ . . . . . .  Mozart.
5. Strandbilder , Walzer . Waldteufel.
ö. Einzug der Götter in Walhall , Schlussscene

aus „Rlieingold “ . Wagner.
Programm der Kapelle dos Regiments von Gersdorff.

1. Armeo -Marsch No. 206 . . . . . . .  Trenkler.
2. Ouvertüre zu „Zampa “ . Herold.
3. Ein Immortellenkranz auf das Grab

Lortzing ’s, Fantasie . . . . . . . . . Rosenkranz.
4. Donauweibchen , Walzer . . . . . . . Joh . Strauss.
5. Ständchen . . Schubert.
6 . Zug der Frauen aus „Lohengrin “ . . . Rieh , w agner.
7 . iLob der Frauen , Mazurka . . . . . . Joh . Strauas.
8. Intermezzo . Maacagni.
9 . Musikalische Notizen , Potnourri . . . .  Kral.

10. Möllondorfer Parademarscfl.
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(11.  Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Werl».
Roman von Heorg Kugel.

Es war, wie wenn Holsteins Vater von diesem Worte
plötzlich berauscht worden wäre. Im Moment hatte er
Alles vergessen und rieb sich vergnügt die Hände:

„Millionär!" rief er triumphirend, während seine
Phantasie schon mächtig zu arbeiten begann, „ich wußte es
die Holsteins sind Alle Genies gewesen. Man muß aber
auch sein Geld anlegen, mein Sohn, man muß es treiben,
rolliren lassen. O, ich habe Pläne — Du kannst die
Insel mit dem Festland durch eine Brücke verbinden; der
ganze Handel würde dann durch Deine Tasche fließen—
es ist einer meiner Lieblingsgedanken— und ferner unsere
Hauptstadt liegt im Binnenland, welch großartige Aufgabe,
sie mit dem Meere zu vereinen. Dein Name an die Spitze
gesetzt, und eine Aktiengesellschaft beginnt sogleicb den Durch¬
stich. Verlasse Dich ganz auf mich, ich will mit Dir schon
rechnen, ich will arbeiten— ich will - "

Eine bebende Stimme unterbrach ihn. Die Baronin
war wie schützend vor ihn hingctreten und hatte die Hand
des Schwärmenden ergriffen:

„Hellmuth", erinnerte sie mit starrer Ruhe, „Du hast
Dich vergessen, Dein Sohn verlangt nichts von Dir, weder
Deine Hülfe»och Deine Liebe; aber er bietet Dir Geld,
wenn Du ihn von Deiner Gegenwart befreist, die ihm
schmachvoll erscheint. Hörst Du", rief sie plötzlich, und
rang die Hände, „er bietet Dir Geld — und nun antworte."

Die Träume des Barons waren zersprungeu wie
klirrendes Glas. Zerknirscht ließ er das Haupt auf die
Brust sinken und fuhr sich tastend in die Haare. Er kämpfte
einen schweren Kampf; das sah man an den verstörten
Blicken, die er in raschem Wechsel von seinem Sohn auf
die Gattin gleiten ließ. —

Zum Henker! Weshalb sollte er von seinem Sohn nicht
Geld nehmen und hinterher doch thnn, was ihm beliebte?
Und dann war auch seine Phantasie durch den Unter¬
nehmenden so angenehul beschäftigt. Zu unangenehm!
Seine Selbstachtung war längst erloschen und nur eine ge¬
wisse ängstliche Rücksichtnahme auf seine Gattin hielt manch¬
mal seine Leidenschaften in Schach.

„Hellmuth", rief Marie noch einmal, und dieser Ruf
klang so zürnend und vorwurfsvoll, daß Holsteins Vater
auffuhr und sich mit schwerem Herzen entschloß, mm endlich
den beleidigten Standesherrn hervorzukehrcn.

„Fort", sagte er mit einer vornehmen Handbewegung,
die von dem beobachtenden Lossau mit caustischem Lächeln
bemerkt wurde, „ich bin vorläufig noch zu entrüstet, um
eine gebührende Entgegnung zu finden, aber ich fühle tief,
wie schwer ich verletzt bin."

Und während er sich pathetisch in den Sessel zurück¬
fallen ließ, stieß er noch abgebrochen hervor: „In dieser
Stunde habe ich mein Kind verloren."

„Gott sei Dank!" flüsterte die blasse Frau erleichtert.
»Fort", rief der Baron noch einmal, aber in demselben

Moment blickte er erschrocken in das männliche Antlitz des
Sohnes.

Holstein hatte mit trübem Lächeln der ganzen Scene
zugeschaut. Wieder beschlich ihn jenes heimliche Grauen,

das ihm sein Vater von jeher eingeflößt. Er wandte sich
ab und verbeugte sich leicht vor der Baronin.

„Mein Vorschlag bleibt Ihnen", sagte er mit seiner
tiefen Stimme, „bedenken Sie es recht, gnädige Frau,
und unterdessen versuchen Sie auch, mich in einem milderen
Licht zu beurtheilen."

Er verneigte sich tief vor der zarten Franengestalt und
ging rasch hinaus.

Hinter ihm blieb eine dumpfe, athemraubende Schwüle
zurück.

Gedankenlos stand Marie wieder vor ihrem Schrank
und legte mechanisch ein Stück Wäsche über das andere,
und der Hausherr stöhnte leise in seinem Fauteuil, während
er heimlich aus den durchgeistigten Zügen des Diplomaten
zu erspähen suchte, ob er auch genügend ans den Kranken
gewirkt hätte. Aber Herr von Lossau kümmerte sich nicht
uni ihn, sondern klingelte hastig nach seinem Bedienten.

Da warf der Standesherr einen scheuen Blick auf seine
Gattin und ergriff geräuschlos das Spiel Karten. Einen
Augenblick später war er bereits so in die bunten Blätter
verlieft, daß er nicht hörte, wie sein jugendliches Weib von
einein krampfhaften Schluchzen befallen wurde.

V.

In wilden Sätzen war der Kapitän die engen Treppen
herabgesprungen. Er athmete förmlich auf, als er wieder
bei seiner harrenden Equipage anlangte. Fortwährend hatte
ihn das Gefühl beherrscht, als müßte dieses Haus geräusch¬
los über ihm zusammenstürzcn.

„Nach Föhren!"
Er halte sich noch nicht in die Ecke geworfen, da wurde

leise an die glänzenden Scheiben gepocht und ein kräftiger
junger Livrocdiener rief in den Wagen hinein, daß Herr
von Lossau um den Vorzug bäte, den Herrn Baron be-
gteilen zu dürfen.

Holstein nickte widerwillig. — Er wäre gern allein ge¬
wesen, denn in seinen Gedanken wirbelten noch die ver¬
schiedensten Gefühle und Gestalten durcheinander.

Der herabgekommene Vater, die blasse, schöne Frau,
und die thränenden Augen der Schiffertochter. — Er
lachte kurz. Die aufsteigeude Sentimentalität erschien ihm
so albern.

Seine Rosse wieherten.
„Wie lange der Krüppel bleibt", dachte der Kapitän

unwillig und blickte forschend durch die Scheiben.
Vor dem Geschäft von Pilz und Schimmel halte sich

ein kleiner Haufe abziehender Kunden vor dem eleganten
Gefährt gesammelt. Der Glanz der Epuipage stach ihnen
in die Augen, und sie begannen nach Herzenslust zu
räsonuiren und zu klatschen.

„Ob die schöne Frau Mama dem Herrn Sohn gefallen
hat?" fragte eine gewöhnliche Frau ihre Freundin, die eine
gewaltige Petroleumkanne schleppte.

„Pst" , lachte die andere ganz laut, sodäß es der
Kapitän deutlich hören konnte— „die hat ja schon einen
Liebsten!"

„So, wen denn?"
„Na, den Humpligen mit der Perrücke und dem ge¬

färbten Schnauzer. Glaubst Du denn, daß der die ganze
Gesellschaft so lange ausgehalten hätte, wenn er nicht was
dafür gehabt? Na, kiek eins, Miening, da bringen sie
ihn gerade!"

In demselben Augenblick trat Herr von Lossau, sich
mühsam aufrecht haltend, aber in ausgesuchter Toilette aus
der Thür und trippelte am Arm des Lakaien bis an den
geöffneten Schlag.

„Pfui Teufel", murmelte der Kapitän halb für sich,
„wenn nicht ein Frauenzimmer dabei im Spiele wäre,
würde ich's nicht glauben."

Er hob den Kranken kräftig hinein, gab dem Kutscher
das Zeichen und in scharfem Trab flog das leichte Coups
durch die Stadt auf die Föhrener Chaussee hinaus.

Der Diplomat lehnte sich bequem in die weichen Kissen
zurück und hüstelte etivas, das wie ein Dank für die Liebens¬
würdigkeit seines Begleiters klang; dann betrachtete er auf¬
merksam seine glänzenden Lackstiefel und zog schließlich ein
stark parfünürtes Seidentnch hervor, mit dem er sich schwer¬
fällig Luft zufächelte.

„Angenehmer Tag heute", begann er nachlässig und
blickte den Kapitän so boshaft von der Seite an, daß
diesem die Geduld riß.

„Ihre Behauptung scheint mir ungemein treffend", ent-
gegnete er unwillig und knöpfte sich hastig den Rock auf,
„vielleicht lassen Sie mich von Ihrer Ueberlegenheil ein
wenig profitiren."

„Mit Vergnügen", lächelte der Kranke und drehte zier¬
lich den gefärbten Bart. „Ich hätte sogar für Sie eine
ungemein günstige Aussicht."

„Welche?"
„Packen Sie sofort Ihren Koffer und machen Sie, daß

Sie Hals über Kopf fortkommen", äußerte der Diplomat
mit großer Ruhe, „womöglich aufs Meer."

Holstein beugte sich vor und starrte dem Sprechenden
betroffen in die glänzenden Augen.

„Ich bin zwar auf so Delphische Sprüche nicht ein¬
gerichtet", brachte er schließlich hervor, „aber wenn ich Sie
recht verstehe, so meinen Sie, daß - "

„Daß Sie durchaus auf dem richtigen Meere ertrinken
müssen, verehrter Kapitano, wo Sie im Tode noch den
Kitzel haben, von nackten Wasserfrauen eingeschaufelt zu
werden, aber nicht hier oben, in den Sumpfwässern von
Vineta" nickte Lossau und streichelte wohlgefällig seine
glatten Handschuhe, ohne auf die iunere Unruhe seines Ge¬
fährten zu achten.

Der Wagen flog jetzt über die sonnige Chaussee, und
Holstein ließ die Fenster herab.

„Also das Ertrinken können Sie mir durchaus nicht er¬
sparen?" fragte er aufathmend.

„Bewahre", keuchte der Kranke und hüllte sich vor der
einströnicnden, frischen Luft fröstelnd in den Mantel. „Das
ist anSgemacht, die Seeleute ertrinken alle. Die meisten
auf dem Occan, der Rest auf dem Land. — Sie, meist
lieber Holstein, stecken im Augenblick schon bis an den Hals
in den schlammigen Wassern. Und nun im Ernst ge¬
sprochen, machen Sie, daß Sic von Ihrer Familie forA
kommen, dort oben ist Alles gfftiger Sumpf."

In dem Kapitän klang eine verwandte Seite an. Das,
was der Krüppel so cyuisch vorbrachie, lagerte schon stunden¬
lang mit banger Last ans seiner Seele.

„Aber weshalb sitzen Sie den» selbst so behaglich bei
der blassen Frau dort oben?" fragte er endlich mit
einer Stimme, au§ welcher der bitterste Argwohn heraus¬
klang.

Der Diplomat rührte sich nicht.
„Ich selbst?" ächzte er, „das ist auch etwas Anderes.

Sehen Sie, ich bin eine Leiche, der das scharfe Gift noch
die letzten Zuckungen abgewinnt."

„So ? Sie beten also in Ihren Freistunden meine
schöne Stiefmutter an?"

Auf den hageren Wangen des Diplomaten zuckte ein
hektisches Roth auf und die ganze Gestalt sank noch etwas
mehr zusammen, bevor er scharf und abgebrochen hervor-
stieß:

„Das verstehen Sie erst, mein Lieber, wenn Sie so
weit sind, wie ich; aber verlassen Sie sich darauf, es dauert
nicht mehr lange. Sie drängen sich ja förmlich danach, die
Erbschaft Ihres Vaters anzutreten!"

(Fortsetzung folgt.)

DamenbQsten

Lokal-Stcrk-Yersielicnings-Kasse.
Höchster Mitgliederstand aller hiesigen Sterbekaffen«
Billigster Sterbebeitrag . Kein Eintrittsgeld bis zum

Alter von 40 Jahren . — Altersgrenze: 48. Lebensjahr.
Sterberente werden sofort »ach Vorlage
der Merbeurkunde gezablt. — Die Ver¬

mögenslage der Kaste ist hervorragend günstig. Bis Ende 1899
gezahlte Renten : 133,818 Mark. — Anmeldungenjeder¬
zeit bei den Vorstandsmitgliedern: Heil , Hellmundstratze 37;
l .enius . Hcllmundstr.6, und llttbsnmrn , Wcllritzstr. bl , sowie
beim Kassenboteni*o !l . M«,ss <»». g , Oranieustratze 2b. F 325

sind in grosser
Auswahl wieder
eingetroffen.

l • * t j  nach Maass fürSchnittmusters”
Akademie Rlieinstrassc 89.
Kartoffel-Abschlag.

Prima Speise -Kartoffeln per Kumpf 20 Pf ., Ctr. 2 Mk.
Eonsnmhalle Jahnstratze 2 und Moritzstratze 18.

«M — — BBI !■ III

Tapetenhandlung
Grosse Auswahl — Billige Preise

von
J . «& F . Wiesbaden,

Muscumstrasse4, Ecke Delaspeestiasse 3. 5771
T » | ietem -Reste von letzter Saison billigst.

bei
30 Pf. Psd. DiamantfarbeI GiitenbcrMtziig. *»

Carl SEiss, Grabenstrabe30. 8252 | C . S45S4 a. » » *«-« - , Mainz . (No. 34584) F38
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IR«« ei'6ffo«t!
Wilh. Kraffs

Dotzheimerstrasse 65,
zeigt hiermit an, dass ihr gesammter Viehbestand der Tuberkulinprobe unterworfen und
kein Stuck auf die Impfung reagirt hat , worüber thierärztliches Zeugniss für jedes
vorliegt . 6987

SW* Mur Kur - u . Kimler -Milcli!
PM- IV» r Original Schweizer Vielt

Kur Trockenfiittcriotgg!
Ständige thierürztliche Ueberwachung — helle , luftige , nach den neuesten hygienischen

Vorschriften erbaute Stallungen . — Der Zutritt zur Anstalt , soweit nicht Sicherung gegen
Einschleppung von Seuchen eine Einschränkung nöthig macht , ist Interessenten jederzeit gestattet.

Die Milch wird in Flaschen mit Korkverschluss täglich zweimal frei Haus geliefert:
1 Liter zu 50 Pf.
% „ „ 25 Pf.

und gelangt auch glasweise lu der Anstalt und in dem Scliweizerhn uschen neben der
Lehr ’schen Kuranstalt im Nerotlial zum Ausschank.

Bestellungen werden (ausser in der Anstalt ) bei Herrn Erich Stephan , Aussteuer-
Magazin für Haus u. Küche, Gr. Burgstrasse 11, und bei den Milchkutscheru entgegengenommen.

Wiesbaden , im Mai 1900. 8417

ohne Olas

W. Kraft’s Milchkur-Anstalt

Sonntag , hm 17. Jnni r
SF Ausflug nach Biebrich

(Saat „Zum SchützenHof").
Daselbst von Nachm. 4 Uhr ab humoristische Unterhaltung

Mit Tanz. Die Mitglieder und deren Angehörige, sowie Freunde
der Gesellschaft ladet hierzu freundl. ein Der Vorstand.

Kchmcher Stickereien.
Mache hiermit die ergebene Mitiheilung, daß ich am hiesigen

Platze, Kapellenstratze 2, ein Geschäft eröffnet habe.
SPecialität

nur St. Galler Stickercicu.
Durch langjährige Thätigkeit in St . Gallen bin ich im Stande,

das Beste zu günstigen Preisen zu liefern, vom Einfachsten bis
zum Feinsten. Es sind auch stets Stickerei- Neste zu haben.
Schöne gestickte Stoff- Neste zu Blouscn und Kinder- Kleidchen,
'owic durchaus gestickte Stoffe in weiß, ivoir und ecru.

Wiederverkäufe!: und Schneiderinnen erhalten Rabatt.
Mich bestens empfehlend
HV. MnssmatiLFrau

Prämiirt Wiesbaden 1896. Gegründet 1836.

Die Pramiirung
meiner

Rheingauer
Trauben-, Wein-

und
für diese EiiimiiclicssiÄO

verdanke ich nur meinem altbewährten Herstellungsver¬
fahren auf natiirlicliem Wege , durch dns ich milde
Weinessige von vorzüglicher Haltbarkeit und hochfeinem
aromatischem Geschmack ohne jeglichen SKusntz
künstlicher Essenzen fabrizire. Erhältlich in
Apotheken, Delicatessen- und Colonialwaaren-Geschäften.

IVorbert Prin ®,
Sonnenberg -Wiesbaden.

Inh . linrl S*rinz.
BBS

7271|

40MGülMt. reinen giinlieerfaftp. iifö.50 J3f,
60 Pf. Preißelbeeren » Mirabellen 2-Pfd.-Dose Mk. l .OO.

J . Seltaab , Grabenstraße 3. 8301
Mk. 1.20 Fst. Süßrahmbutter (Rose), stets frisch, Mk. 1.20.

Medicinal-Tokayer
per Flasche Mk. 1.25, ' /, Fl. 75 Pf.

Original- Ia Samos-Müsratwein
per Flasche 75 Pf. ohne Glas.

C. F. W. Schwanke. *"
__ Wirecter Import. _

Fahrräder
in reichster Auswahl am Lager. Keine Laden-
mietlie , daher billigste Preise . Preise von
160 Mk. aufwärts. 7730

A. von Goutta,
Eirchgasse 7 .

Reparaturen und Zubehör gut und billigst.

&D

Zur Anfertigung !
e lnsbesondere zur Reparatur für Reise-owir

«scheu rc., empfiehlt sich

für alle in sein Hach
eiuschlagende Arbeiten,
Effecten, als Koffer.7986

«ni -i»«. Sattler,
Schillcrplatz3, neben Holet Happel.

stsrnwaamt
In jeder deutschen Familie sollte die „Thier¬

börse", Berlin, gehalten werden; denn die„Thierbörse",
welche im 14. Jahrgang erscheint, ist unstreitig das
interessanteste Fach- u. Familienblatt Deutschlands.

Für Jeden in der Familie: Man». Frau und Kind ist
i» jeder Nummer etwas enthalten, was interessirt. Für
75 Pf. (frei in die Wohnung 90 Pf.) pro Vierteljahr abonnirt
man JfigT" nur bei der nächsten Postanstalt , wo mau
wohnt, ans die„Thierbörse" und erhält für diesen geringen
Preis jede Woche Mittwochs außer der „Thicrbörse"
(ca. 4 große Druckbogen):

1. (gratis) Den Landwirthschaftlichen Central-Anzciger;
2. (gratis) Die Internationale Pflanzenbörse; 3. (graris) Die
Kanincheuzeitung; 4. (gratis) Da« Jllustrirtc Unterhaltung«-
blatt (Romane, Novellen, Beschreibungen, Räthiel u. s. w.
u. s. w.); 5. (gratis) Allgemeine Mittheilnngen über
Land- u. Hauswirthschaft; 6. (gratis! Unsere Hunde
(nurText) ;7. (gratis) Unser gefiedertes Volk (nur Text);
8. (gratis, monatlich2 Mal) einen ganzen Bogen(16 Seilen)
eines hochinteressanten sachwissensäiafliichen Werke«. Es ist
also kein Gebiet aus dem gesammten Raluriebcn, da» i» der
„Thicrbörse" mit ihren vielen Gratisbeilagen»ickit vertreten
wäre. Die „ Thierbörse" ist Organ des Berliner
Thicrschutz-Vereins und bringt in jeder Rümmer
das Archiv für Thierschliljbestrebnngen.

Kein Blatt Deutschlands bietet eine solche Neich-
halttgkcit an Unteryaltnng und Belehrung. Für
jeden Thier- und Pflanzenliebhaber, »anicnllich auch für
Thierzüchtcr, Thierhändler, GuISbesitzer, Laudwirthe, Forst-
bcamten, Gärtner, Lehrer rc. ist die„Thierbörse" unentbehr¬
lich. Alle Postanstalte» in allen Länder» nehmen jeden
Tag Bestellungen auf die .Thierbörse" an, und liefern die
im Quartal bereits erschienenen Nummern für 10 Pf. Porto
prompt nach, tveun mau sagt: Ich bestelle die„Thicrbörse"
mit Nachlieferung. Man abonnirt nur bei der nächsten
Postanstalt, wo man wohnt.

Historischer Festzug
zur Gutenbergfeier in Mainz

Montag , den 25.  Juni 1900 ( IO Uhr ) .

Tribünen in schattiger Garten ^Anlage,
Halleplatz , Kaiserstrasse , Schillerplatz.

Num . Karten im Vorverkauf (welcher Donnerstag , 21 . er ., geschlossen wird) Mk . 5 .—.
Karten sind zu haben : (Ko. 34588) F38

in Mains : D . Frenz , Annoncen-Expedition , Rosengasse 15,
„ Hofl . J . B . Heim jr ., Cigarrenhandlung,
„ J . Rachor , „
„ liindan & Winterfeld , ,

in Wiesbaden : Lindau &  Winterfeld,
in Eltville : Hotel Beissenbach.

Priina Kernseife*
hellgelbe SO, weisic 35 Pf .,

5 Pfd. » Pf., 10 Pfd. 3 Pf. billiger.
__ BI. güboraisfai , Römerberg 2/4.

VonWeni ^ en
Fabrikaten erreicht*

Von Keinem,"
übertroffen

Niederlage bei Heinr . Huppe «. Nerostrasgo 10. F70
Recht gute engl. Kartoffeln per Kumpf 15 Pf. empfiehlt

A. Mficoiay , Karlstraße 22, Eckladen.__
Baumstützen, Waschblöcken. Tcppichstangen empfiehlt

_ Ij.  B>ce»hs , Roonstiaße8, 8162

Luftkurort Altweiluau
im Tamms.

Angenehmer, ruhiger Sommer-Aufenthalt, mit herrlichen
Spaziergängen im Walde, mit Ruhebänken, neu eingerichtetes Hans
mit Gasbeleuchtung, frdl. Zimmer, bekannt gute Küche, reine
Weine, vorzügliche Verpflegung, große gedickte Veranda, besteigbare
Ruine, herrliche Aussicht aufs Gebirge. 1 Stunde zur nächsten
Bahnstation. Wagen bei vorheriger Bestellung in Usingen, Hanse»,
Idstein. Für die Sonntage schönster Ausflugsort. Näh. durch d.

Besitzer der Burg Altweilnau.

P sä feilte Gebrauchs - Muster - Schutz
Waareuzeichen etc .,

erwirkt 8001

Ernst Franke,

Täglich 3 Blätter.
Abonnement nur Mir. 4.25.
iltiit Ksdislhe FlUidks-ZkilWg,

Mannheimer Zeitung,
Mannheimer Anzeiger und Haudelsblatt,

45. Jahrgang. Postpreisliste No. 5088.
Bestunterrichtete und verbreitetste politischeu. Handcls-

zeitnng Südwest-DeutsäilandS. In Folge de« sehr reich¬
haltigenu. vorzüglichen Handclsihcile«dem Kausmannsstande
ganz besonders empfohlen. Tägliche telegraphische Meldungen
der Effecten- und Waarencoursc, Getreide-, Mehl-, Kaffee-,
Spiritus-, Qel-, Zucker-, Banmwoll-, Wolle-, Jute-, Hopfen-,
Wein-, Eisen-, Kupfer-, Zinn- rc. Preise von sämmtlicheu
bedeutenden Plätze». Veröffentlichungder Viehpreise von
den größeren Märkten. Wochenberichte au» allen Branche»
in übersichtlicher Form.

Eingehende Bcrichtcrstnttung aus allen für de» Gang der
europäischen Politik wiäitigen Staaten und Hauptstädten.
Ausgedehnter, in größtem Maßstabe eingerichteter Dcpeschen-
dienst, vermischte und städtische Nachrichten. Eingehende
Berichte über die Sitzungen des Reichs- und Land¬
tags . Feuilleton großen Stil«. Belehrende und unterhaltende
Aufsätze. Romane und Erzählungen nur erster Autoren.
Theater, Kunst und Litteratur.

Insertions -Organ ersten Ranges.

2 werthvolle Gratisbeigaben„Wirthschaftl. Mtt-theilnngen" über Landwirthschaft, Gartenbau und
Hauswirthschaft. „Mode und Heim" , Modezcitnng.
Probenummern gratis. Man abonu. b. allen Postaustaltcn

pr. Quartal frei i. Haus Mk. 4.25.

Täglich S  Blätter.
Haararbeiten, 3̂ -.

rücken, Scheitel, werden bei sorgfäUigster8
Stirnfrtsnren,

Perücken, Scheitel, werden bei sorgfäUigster Ausführung billigst
angefcrtigt. 7727

«l . Gürih , Kgl. Theater-Friseur , Spiegelgasse 1.
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Morgen Sonntag , von Vormittags 7 Uhr ab, wird

da- der der Untersuchung mmderwerthig befundene
Fleisch einer Kuh zu 40 Pf . das Pfund

unter amtucher Aufsicht der Unterzeichneten Stelle auf der Freibank
v-rkauft . An Wiederverkäufer (Fleischhändler , Metzger, Wurstbereiter
und Wlrthe ) darf dar Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Montag , den 18 . Juni er., Vormittags

11 Uhr, solle» im Aufträge des Nachlaßpflegers
di- zum Nachlaß der Wittwe Mittwicli ge
hörigen Gegeustände und zwar:

1 eompl. Bett , 1 Sopha , 1 Kleiderschrank,
2 Kommoden, 2 Tische, verschied. Küchen-
geräthschaften, Weißzeug und Kleidungs
stücke

in dem Hanse Schwalbacherftratze 41 öffentlich
meistbietend versteigert werden . §241

Wiesbaden , den 16 . Juni 1S06.
(Sahn,

Gerichtsvollzieher.
Gemeinsame Drtskrankenkasse.

Büren » r Luisenftraße 22.
Kassenärzte: Br . Altlmus «« , Marklstr . 9, Br . Belius,

Westeudstratze 1, Br . Hess , Kirchgasse 29, I »r . laeymnnn,
Kirchgasse8, Br . Jungermaun , Langgasse 31, l >r . Heller,
Oranienstraßc 23, Ur , 2,nhnstein , Friedrichstraße 40,
Ur.  Lippert , Tauuusstr . 53, Wr . Meyer , Fricdrichstr. 39,
Br . Schräder , Stiftstrabe 2, Br . Schrank , Rhcin-
straße 40, Br . Wachenhusen , Friedrichstrabe 41. Spezial¬
arzt«: Für Augenkrankheiteu Br . Hnauer , Wilhelmstraße 18;
für Nasen-, Hals - und Ohrenleide» Dr . Kicker ju » . , Lang-
gasie 37. Dentisten : BUIler , Webergasse 3, Sünder , Mauritius-
straße 10 n - . ■- »■
Klein,
Mathesv _ ^ , _ _ _
straße 4. Lieferant für Brillen : Trema «, Neugaffe" 15, für

oss , Sanitätsmagazin , Taunusstr . 2,Bandagen rc. Firma A.  Stoss , w ..
für Medizinu. dergl. sämmtl . Slpotheke» hier. F 320

Kölltz.$ituf.CUtfea-fotterie.
Zu der 1. Claffe 203. Lotterie habe ich ganze, halbe.

Viertel» und Zehntel-Loose abzugeben. 8412

1t . W !eiicke,
Königl . Lotterie-Einnehmer,

Mainzerstraße. _

8
Vorzügliche
ein-Offerte.

50 St . Weißwein , 97 er, 380 p. St ..
20 „ 95 er. 480 . _
30 „ Rothwein , 97 er, 500 „ „

verkaufen. (Stück ä 1200 Lit .) Garant , rein . Proben z. Ver¬
jüng. Frc .-Lieferung . Ziel nnd Quantum nach Vereinbarung.
ntcn unter H . V. las an den Tagbl .-Vcrlag.

Feinstes Salatöl
per % Ltr . 48 u . 60 Ff. •9

Feinstes Tafelöl
% I .tr . 80 Pf . ,

Feinstes Olivenöl(evS)
% Fl . 2  fflk ., % Fl . 1,30 Mb.

empfiehlt

J. C. Keiper,
Ia Salm im Ausschnitt2.50,

Klnßzander 1.- , Flußhechte »0 Pf . , Steiubutt im ganzen
Fisch 1.—, dito im Ausschnitt 1.20, kl. LimandeS 40 Pf ., Schollen
40 Pf., Schellfische (Norderneycr) 40 Pf., Matjes-Häringe und
Flundern empf._ Stolpe , Grabenstrabe 6.

Frische Landbutter
per Psd . 1 Mk.
€ . Mfrclmer,

Wellrißstratze 27 , Ecke Kellmundstraße.

Ia Fussboden-Oelfarben
per Pfund 40 Pfennig.
_ _ H . » boral . hi , Römerberg 2/4.

Express-Fahrräder
mit Patentspannring, in ihren Vortheilen nicht zu über¬
treffen, sind erprobt, elegant u. von leichtestem Lauf.
Reparatur-Werkstätte, Ersatztheile, Vernickeln, Räder
eum Verleihen. 7551

Jacob Becker,
• _ Flankenstrasse 5._

werden von tüchtigen Fügern bill . ang.
Hermannstrab « 3, Laden r.Fugarbrücn

Deckensteine,
acsetzl. geschätzt, zur Herstellung
sicheren Massivdecken (billiger als Holzbalkendeckcn) und

von feuer - u . kchwamm-
. . . r als Holzbalkendeckcn
von leichten Zwischenwänden liefert per Mille 46 Mk.

WinMegeliverk Gelsberg Mesbüben.
Telephon No . 2150.

Nusführl . Prospect gratis und franco . 4626

Geschäfts -Eröffnung.
Gtnem verehrten Publikum, sowie meiner werthen Nachbarschaft beehre ich mich hierdurch ergebenst

anzuzeigen, daß ich vom 17. d. M. ab in meinem Hause Kaiser -Friedrich -Ring 6 eine

Brod- und Feinbäckerei
eröffnet habe. Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, durch Lieferung vorzüglicher Waare , sowie durch
reelle Bedienung mir das Bertrauen einer werthen Kundschaft zu erwerben und erhalten zu suchen und bitte
ich um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll
A . ^ temmann.

Kindergarten — besserer Stände — Taunusstraße.
, . .. Dame besseren Standes , w. ihr Examen als Fröbel ' sche Kindergärtnerin m., beabsichtigt » gestützt auf beste Empfehlungen

u. Iangiahrig - Erfahrungen , in d. Gegend der Taunusstraße eiurn Kiudergarten f. Kinder besserer Staude , w. i. christlichem GeisteflPlPtrPr 111 frtil .«si . »S rt. » (Clfavi , v . . .. — - tril .. y . r «3 .. . .. . < . e. er, . — — -- _geleitet w. soll, zu gründen.
Tagbl .-Verlag zu richten. Eltern , w. die Gründung e. Kindergartens tvillk. wäre , werden geb., Offerten u. A . E . ie mt ii

_ 8393

Metzgergaffe 37 , 2, Ecke Goldgaffe.
Herren-Stiefel -Sohle » und Fleck von 2.40 an.
Damen -Stiefel -Sohlen und Fleck vo» 1.80 an.

Elegante Arbeit . Solides Material.
t }us (av Platzbecher , Schuhmacher.

Spiegel- &Bilderrahmen
Rahmen - & Möbel-

Vergolderei
Carl Schäfer, Wiesbaden

Morltzstr . 56.

Hühneraugen,■climerzhai 'te EBorn-
hant , «erwaclnene
Kägel entfernt in wenigen
Minuten schmerz - u.gefahrlos

J . Hohl , gepr . Ilcilgchiilfe , Obere Wcbergasee 44, 2.
Zu epr , y.  12—31 g, ab 4 Uhr bei rechts . Bestell , a . aues , d . H . 7499

Dame » stndenfreundl. discr. Aufn. bei Fr. Julie Hartmann,
Wwc., Hebamme. Mainz , Ecke Schönborn - und Badergaffc 3.

sÄi ' lllrr und gutgehend, Ist
’vnlllljt , Umstande halber abzugebe». Dicsb.

Offerten sind unter «». C.  SS im Tagbl .-Verlag abzugeben.
Droschke mit Nummer sofort zu verkaufen(auch wird die

Numiiier allein abgegeben). Näh, im Tagbl .-Verlag._7430

t erljoltenc fnöeü-CiiiriäjtuHj
bestehend aus 1 großen Schiebladen -Real mit 78 Schiebladen
und 15 Gefache», 1 großen Ladentisch aus Eichenholz (Platte ).
2 großen Schreibpulten , 1 großen Schrank mit 30 Gefachen
und Schiebladen rc. rc., sehr preiswerth abzugcben. Nähere»
Häfnergaffe 2._ _ _ 8192

. Wegen Aufgabe ff .KS'ÄÄ 'S
Kuchcnemricht . zu verkaufe ». Näh . Kirchgasse7, 3 St . 8324

Ein schönes Sopha preiswerth Mählgaffc5, 2. 6733
1&fhl !ht !Wk lllll)  Herrcn -Kleider kauft Jul . Kosenfeld,
gUljlUjlUClU Mctzgerg. 37. Auf Best, r. pünktlich ins Haus.
Getragene Herren - » . Damcnkleider,Schnhwerk, Möbel

kauf - stets zum höchste» Preis . A. «eizhal », Metzgergasse 25.

Pferde ÖÄW on fltnommcil(mueSta “a

fe>

e

♦ # jeder  j fremde# #
bet nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem Aufenthalte , sei darauf aufmerksam gemacht,
daß das „ Wiesbadener Tagblalk " — gegründet 1852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich 2 Ausgaben , Sonntags und Montags je eine, Preis

Pfg . nwnaitich ) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Blatt , von Hans zu Haus , von Familie
zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redartionellen Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Atljeigenkheil von unübertroffener Ausdehnung , da das „Wiesbadener Tagblatt " astgemeines Infrrtions-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art , besonders
zu den Familien -Nachrichten (Geburts -, Verlobung - -, Heiraths - und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeits-
Markt , von Jedermann benutzt wird . Die für das Fremden - Publikum und neuzuziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Brkanntnlachungrn der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt " ausgenommen . Dieselben können unentgeltlich eiugesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt " in der Schalterhalle des Verlags Lauggaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummern kosten S pfg . Man

sbsnnirt»ist das„Wiesbadener Tagblatt"
ttn Verlag kanggaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Thcilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Vas „Wiesbadener Tagbratt " wird von Königlichen , rommnnalffändifchen , städtischen und
anderen Staats - und Cibilbehörden , insbesondere von der Kgl . Staatsanwaltschaft und den
Kgl . Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Frrmderstiste , die Programme der Cnrhaus - Conrerke , die Ankündigungen der
hiestgen Theater (darunter die ausführlichen Jettet des Hoftheaters und des Residenz -Theaters ), di«
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bckanntniachungen aus dem Vereinslebrn und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages -veranstaltuugen,
Vereins -Nachrichten, Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilagen des „Wiesbadener Tagblatt " find : „ Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblalt " , enthaltend Bekaniltmachuugen hiesiger und auswärtiger Behörden , „ Alt -Naffau " , Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illustrirte Kinderzeitung ", das „Aerztliche Hausbnch",
das „Rechtsbuch", die „Haus - und landwirthschaftiiche Rundschau ", zwei „Taschenfahrpläne ", der „Tagblatt-
Aalender " und die „verloosungrliste ".

Schachfrennde seien auf die Rubrik „ Schach " , Drgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden , '

Mil unentbehrlich ffir Mermsm.

©
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RüeictLsliallen-
Theater.

Programm vom 16.—30. Juni. /
Hätliclien I»oinsette , Miniatur-Soubrette.
Homulus Trio «Hand-Akrobaten.
Eiilli Snniloui . Soubrette.
Mätlietien und Uesi Mennig , National- u.

Spitzen-Tänzerinnen.Welirends -Itiickiner, Verwandlungs-Soubrette.
James Bascli . Humorist und Soloschauspielec
Heia llehreiids , Liedersängerin.
Lenara Trio . Lebende Brücke.

Näheres siebe Strassenplakate.
Morgen Sonntag , 13. Jnnii

2 grosse Vorstellungen,
Kaclinii -R und Abends § Uhr*

Verein Deutscher Schuhmacher,
Filiale Wiesbaden.

Montag, den 1». d. M., Abends »V- UhrrVersammlung
bei Herrn Hoob , Hermannstrabe 1.

Tagesordnung:
1. Berichterstattung von der General-Versammlung in Magdeburg.
2. Vereins-Angelegenheiten. Referent College Fischer aus

Frankfurta.M.
> Nichtmitglieder haben Zutritt.
* _ Der Vorstand.

Fft. Himbeersyrnp
(garantirt rein) per Pfund 80 Pf.

Rölner -Drogerie , Nönierberg 2/4.

Plakate: „Möblirte Zimmer", auch
aufgezogen, vorräthig im
. Verlag . Langgasse 27.

Frauen-Sterbekasse.
Sterbereuter 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf. für den Sterbe¬

fall. — Eintrittsgeld : 1 Mk.. vom 45. Jahre ab 10 Mk. —
Die lin 13.Jahre bestehende Kasse besitzt einen ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme , auch männlicher Personen » im Allge¬
nieinen ohne ärztliche Untersuchung. Beitritts -Erklärungen
nehmen die Vorstandsmitglieder Frauen »eene , Wörthstr. 16,
Merghnr , fnrfcfjgi'.24, He »>ss,Kirchg.47, Itero , Seda»str.13,
Iiöw , Ellenbogen«. 8, Meyer , Westendstr. 5, Oprcnnann,
Hellniundstr. 56, M. Kies , Geisbergstr. 11. Sclnvau , Bleich-
ftrafee7, 8p »es » foeOmimbftr. 36, jederzeit entfielen._ ^ 318

Das Kleine Journal
mit den Gratisbeilagen:

„Kleines Sport-Journal ", Kleines Mufik-Journal"
„Kleines Börsen- und Handels-Journal ",

„Berliner Geschäftswelt".
Zuverlässigsteund schnellste Berichterstattung über alles

Wissenswerthe ans Berlin und allen Theilen der Welt.
Originalberichte über Politik, Gesellschaft, Börse, Kunst,

Theater, Musik, Sport.
In allen Weltstädten eigene Correspondenten.

Spannende Romane re. re.
Die Montags -Nummer ist die reichhaltigste von allen

deutschen Zeitungen.
Eine Mark

pro Monat (3 Mark pro Quartal) bei täglichem
Erscheinen tauch Montags früh ) kostet die

interessanteste Zeitung der Reichshauptstadt.
(Eingetragen in der Zeitungs-Preisliste unter No. 4092.)

Abonnements zum Preise von 3 Mark pro Quartal
nehmen alle Postanstalten entgegen. (Zeitnugs-Preisliste
No. 4092.)

UjMM des„Kleinen Journal",
Berlin sw ., Friedrichstratze 239.

Wer ertheilt einem jg. Mann grdl. Unterricht in Buchführung?
Offerten mit Preisang. unter H . F . ISO an d. Tagbl.-Verlag.

ßjlTlfrrri rebhuhlifarb., weißeu. schwarze
Sill »»" !», Italiener, hier geschlüpft, kein

Suche«0.00« Mt. fc,W *SS
rentables Grundstück, Taxe 110,000 Mark. Angebote unter
„Hypa «l»eh " postlagernd Schützenhosstr. _

II II

eine der grössten u. angesehensten
Teilungen ßordwesfdeufsd̂ ands

Hamburger Trettiden-Blait
" ^ ^ \ 71.Mm.

erscheint allabendlich in 5 —11 Bogen grossen Formats.

jedem 3U empfehlen , der eine wirklich gediegene und reich-
hallige Zeitungslecture wünscht, die ihn in allen  Tages-

V fragen auf dem Laufenden erhält.

Ein Literatur- und Unterhaltungs-Blatt
i* mit reichem Inhalt und das
Ziehungslistenblatt „FORTUNA 1*

als Gratis-Beilagen wöchentlich.

* UHrK$atn$tc$
Insertions -Organ

' für alle Branchen,
weil in den gebildeten u. kaufkräftig-
Bten Kreisen der Bevölkerung verbreitet.

C Abonnement pro Quartal 6 Mk.
Inserate pro Zeile 45 Pf. (Platz-Annoncen 40 Pf.), im Familien-Anzeiger 20 Pt.,

im Kleinen Anzeiger 10 und 20 Pf. — Reklamen 1 Mark-

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem Tode unserer lieben Mutter,

Schwester, Tante, Cousine, Nichte und Schwägerin,

Frau Pauline Stötten.VerW. rrau ■ wuuuv wwhvi .j
geb. Gräfin v. Salm-Hoogstraeten,

sagen wir Allen unsern aufrichtigen Dank. gjg Hinterbliebenen.

Walramstratzt 21, 2 L, Ecke Wellritzstraße,
au einen Herrn oder ältere Dame zu vcrmiethen.

möbl. Zimmer3211

Bier bis fünf hübsch eingerichtete möblirte
Zimmer (Part -Wohnung) mit Zubehör evtl, bis 1. Qkt.
zu vermictheu. Wo? sagt der Tagdl.-Berlag. 3426I

Ich such- zu miethen zwei ineinandcr»
gehrnde Räume zur Einrichtung eine»
chem. Laboratoriums. Anerbieten

Pharm. AgenturJ . M«»r»og.
. . . A . oder dazu geeignete« Grundstück zum

1- Oktober in der Nähe vom Jdstemer-
' ’ Weg zu pachten gesucht. Offerte» unter

I». »». » r an den Tagbl.-Verlag.
IV Zum 1. Juli wird ein ganz zuverlässiges besseresAllemmädchen,

welches nicht unerfahren in der Küche ist und alle Hausarbeiten
versteht, zu einer älteren Dame gesucht. Angenehme ruhige Stelle.
Gute Zeugnisse erforderlich. Näh, im Tagbl.-Verlag. 8394

Per 1. Juli Dienstmädchen zu kinderlosen Eheleuten
gesucht. B.ion , Rikhlstrake 10, 1 Tr._ .

Fein gebildete Dame, reisegcwandt, mit vor-
UV4 zugl.Ortskenntnissen, verf.französischspredrend»

auch engl., wünscht Stellung als Reisebegleiteriu . Gesäll.
Offerten unter O. » SO an den Tagbl.-Verlag.

Als Reisebegleitern!
lGesellschafterin) sucht eine junge gebildete Dame(sehr musikal.)
auf 5 bis 6 Woche» gegen freien Unterhalt Stellung. Referenzen:
Frl . Balthasar , Vorst.-Damev. Lettehaus, Berlin. Gef. Off.
umgehend sub NI. It . Hauptpo st!. Wiesbaden erbeten._

Lebens-Versicherung.
Eine concurrenzfähige Lebens-, Einbruch-, Glas- u. Haftpslicht-

Versicherung sucht noch einige tüchtige Vertreter gegen Gehalt
und hohe Provision. Stille Vermittler erhalt,dadurch hohen Neben¬
verdienst. Off. unter i ». »4580 a. » . Frem in Mainz.

Bolksversicherung.
Wir suchen für unsere Volks-Versicherung tücht. Agenten

gegen hohe Provision. Off. unter » . »4580 a. l»
n Mainz. _ (No. 34586) F38

Eine goldene Uhr mit Kette »». Medaillon
w _ verloren worden. Gegen gute Belohnung

abzngcben Schiersteinerstratze 1.
Mittwoch wurde bei «4 eher , Moritzstraße, ein Regenschirm

vertauschtn. wird gebeten,denselben auch dort wieder umzutauschen.
Wieg. cs I . Sind S . krank? oder beldgt.? sch. w. Gnaden?!

Hz- Gruß._ _ _ -
Elf Uhr. VerkennetI Brf. l. schon seit Donnerst, b. sof. abholen.

Gestern entschlief sauft nach kurzem Kranken¬
lager mein geliebter Mann,

Herr Albert Keine,
im 66. Lebensjahre.

Hertha Heine.
Miesbaven , den 15. Juni 1900.

Die Beerdigung findet Sonntag, den 17.
d. M., Vorm. 9V2 Uhr, von der Leichenhalle
des Israelit . Friedhofes aus statt.

!>W fffjflf mm
pr Bo »»Verlobungen, HetralYen, Geburten und Todes¬
fällen wolle man dem „ Tagblatt " sofort durch Postkarl«
Arrzcige machen, soser» Erwähnung derselbe» unteri

Rubrik gewünscht wird.
...... . . vorstehender
Kosten entstehen dadurch nicht.

Ans den Wiesbadener Civilftandsregikern.
Geboren. 7. Juni : den, Maurergehülfen Peter Preis e. S „ Paul

Robert; dem Weinreisenden Carl Illbus e. S ., Karl Paul.
8. Juni : dem Kaufmann Theodor Kümmiche. T., Ellsabetha
Frieda Anna Barbara. 9. Juni : dem Schubmachergehülfen Adolf
Wapplere. T-, Auguste Karoline; dem Tünchergehülfeu Wilhelm
Schramme. T., Johanna Katharina. 11. Juni : dem JnstitUtS»
lchrer Karl Hntschenrentherc. T.; dein FuhrunternehmerHeinnch
Stocke. S .. Alexander Theodor; dem Gastwirth Johann KrauS
e. T., Marie Helene. 12. Juni : dem Sattlergehülfe» Oswald
Hornige. S ., Paul. 13. Juni : dem Metzgergchülsen Friedrich
Holtere. T., Lina Fannh. „ ,

Aufgebote». Fabrikarbeiter Johann Sdiwed zu Oberwalluf mit
Katharina Buckard hier. Dekorationsmalergehülse Heinrich Krug
hier mit Karoline Söbngen hier. Kausmanu Gustav tzunrath
hier mit Louise Pfaff hier. Gärtner Marti» Raset hier mit
Eva Müller hier. _ „

Gestorben. 12. Juni : Friedrich, S . des Stuhlmachers August
Dubielczyk, 5 I .; Amalie Klein, ohne Gewerbe, 60 I .: HanS,
S . des Lackirers Philipp Hofmanu, 11 I . 13. Juni : Wilhelm.
S . des Fuhrmanns Wilhelm Wald zu Geisenheim, 9J . 14.Jum:
Privatiere Clara Gietz, 73 I .; Emilie, geb. Lemke, Ehefrau de«
Rentners Ludwig Schlaffhorst, 56 I . 15.Juui : Margarethe. T.
des Droschkcnbesitzers Heinrich Kleber. 7 M.; Taglöhner Josef
Frank au« Niederwalluf, 54 I .; Gertrud, T. des Installateur»
gchülfen Karl Dehl, 6 M.

Au» anow artigen Zeitungen und nach direkten
Witlhrtluugen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Dr. Robert Wichelhau«, Elberfeld.
— Eine Tochter: Herrn Dr. Max Krieg, Düsseldorf. Herrn
Ober-Leutnant Eridi von Marcard, Osnabrück.

Berlobt. Fräulein Maria Brand mit Herrn Dr. med. Karl Reck¬
mann, Geldern. Fräul. Adele Hoefel mit HerrnK.K.Ministerial-
sccrctär Dr. Hugo Bach, Düsseldorf- Wien. Fräulein Dorothea
von Reiche mit Herrn Hauptmann Karl von Fabeck, RoSbitek—
Stendal. Fräul. Martha Meinrcke mit Herrn Leutnant Georg
Hermann, Winsena. L—Metz.

Verehelicht. Herr Rechtsanwalt Paul von Coellen mit Fräulein
Susanne Koch, Burg Schwadorf. Herr Obcr-Leutnant Georg
Lüder mit Fräul. Ellen Lüder, Trier. Herr Hauptmann Simon
Eher mit Fräul. Margarethe von Kraewcl, Berlin. Herr Regier.»
Baumeister Hans Blaot mit Fräul. Marie Roebb-len, Hani>ober.

Gestorben. Herr Commerzienrath Johanne« Kehler, Mannheim.
Herr BatailloiiSarzta.D. Karl Pfirsch, München. — Fr».;: Ober,
gerichtsanwalt Sophie Koellner. aeb. Noiahn, Verden. ^ \ ■
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Wiesbadener Tagblatts.
Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

N- . 72. Samstag, den 16. Juni. 1900.
Bekanntmachung,

betreffend das Droschkenfuyrwesen.
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß vom

I . April d« I . ab auf den folgenden Droschkeiihalteplätzender
Stadt Wiesbaden die daneben angegebene Zahl Droschke» Auf¬
stellung zu nehmen hat:

Zahl der
Droschken.

1. Am Kriegerdenkmal im Ncrothal . 2
2. Sn der Saalgasse, an der Mündung in die Taunus-

straße . 8
3. Auf dem Kranzplatz . 3
4. In der Sonnenbergerstraße, an dem durch die Kur-

onlagen führenden Chaisenweg. 2
5. Vor der alten Kurhauscolonnade . 20
6. Vor der neuen Kurhauscolonnade (auch Thcater-

colonnade genannt) . 20
A »» allen Abenden , au welchen Vorstellungen
im Königlichen Theater stattstndcn , bleibt der
vorgenannte Halteplatz nur bis 8 ‘ - Uhr Abends
mit 20 Droschken, nach 8 ' - Uhr Abends nur
mit IO Droschken besetzt.

7. An der Südseite des Rathbauses . 4
8. Auf der Südseite der Muicumstraße. 3
9. Auf der Ostleite der Victoriastraße, an der Mündung

in die Frankfurterstraße . 6
10. In der Blumenstraße—Westseite— an der Mündung

in die Bierstadtcrstraße . 3
II . Auf dem südlichen Fahrdamm der Rheinstraße vor

dem LudwigSbahnhof . 20
12. Auf dem Reitwege der Rheinstraße, aufangend an

der Rheinbahnstraße. 10
13. Aus dem Reitwege der Rheinstraße, anfangend an

der Moritzüraße . . . . io
14. Auf dem Reitwege der Rheinstraße, aufangend au

der Wörthstraße . ‘ 3
15. Auf der östlichen Fahrbahn der Biebricherstiaße, am

Eingänge zur Fischerstraße . 2
16. Auf dem Mauritiusplatz . . 3

Den für den « isenbahndienst bestimmten Droschken sind
nachfolgende Halteplätze angewiesen worden:

a) für de» Dienst ans dem Taunus - und Ludwigs-
vahnhofeaus dem nördlichen Fahrdamnl der Rheinstraße,
anfangend an der Mainzerstraße,

b) für den Dienst auf dem Rheinbahnhof auf dem
Reitwege der Rheinstraße, anfangend an der Adolpdsiraße
in der Richtung nach der Ricolasstraße.

Die vorstehend zu 2 , 8, 5 , 6 , 11 und 13 genannten
Halteplatze find von Morgens ($Uhr ab mit je 2 Droschken
zu besetzen. Der zu 1« genannte Halteplatz ist erst von
8 Uhr Nachmittags ab inii der angegebenen Zahl Droichkcn
zn besetzen, während die Dienstzeit sämmtlicher übrigen
Droschke» aus den vorgenannten Halteplätzen um 7 UhrMorgens beginnt.

Mit Ausiiabme von 10 Droschken auf dem Halteplatz vor
?**«& • *<Kurhauscolonnade bezw. »ach beendigter Vorstellung
nn Königlichen Theater — oder wen» solche Vorstellniig uichr statr-
ßndet — aus dem Halteplatz vor der neuen Kuryaus-
colonnade ( auch Theatereolonuade genannt ) deren Dicust-
zert vis Nachts 12 Uhr währt , dauert die Dieustzeit
sälnmtllchcr übrige « Droschken auf den Halteplätzen bis
11  UNI' rttvenos . -st

Wiesbaden , den 14. März 1900.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung,
betreffend den Verkehr in der Kochbrunncu -Aulage und
in der entlang derselben h-rgestellte« Verbindungsstraßc

zwischen Taunusstraße und Kranzplatz.
Aus Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 18/6 über die Polizei-Verivaltung in de» neu er¬
worbenen Landesiheilen und der §§ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird mit Zu¬
stimmung des Gemeinderaths unter Aufhebung der Polizei-Ver-
ordiiuiig vom 20. Juni 1888. sowie des § 64 der Straßenpolizei-
Vcrordnliilg vom 10. Juli 1876 und der auf denselben bezüglichen
Bekanntmachung vom 31. August 1876 nachstehende Poltzei -Der-ordnung erlassen.

8 1. Kindern unter 10 Jahre », sofern dieselben nicht durch er-
wachscne Verwandte odcrErzieher beausfichtigt werden, sowie Kinder-
wartrriunen ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen-Anlage und
in der Trinkhalle untersagt.

8 2. Personen im Arbeits-Anzug oder in unsauberer Kleidung
ferner solchen Personen, welche Körbe oder andere Traglasten irgend
welcher Art mit sich führen, ist der Slufenthalt in der Koch-
brulineii-AiiIage und in der Trinkhalle, sowie der Durchgang
durch die Kochbrunnen-Aiilage untersagt.

während der Monate April bis einschließlich Oktober ist
bis 9 Uhr Morgens das Nanchcn in der Kochbruiinen-Aillaaeverboten.

t § 4- Das Mitbriiig-,! von Hunden in die Kochbruu.ien-Anlage und in die Trinkhalle ist verboten.
§ 5. Die entlang der Kochbriinnen-Anlage hergcstellte Ver-

biuduiigsstraße zwischen Taunusstraße und Kranzplatz darf von
Lastfuhrwerken nur insoweit benutzt werde», als deren Ladung ganz
oder theilweise für die Bewohiier dieses Straßentheils b-stijnmt ist

Wahrend der Brunuei,musik darf der letztere von Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

J. 7,r Zuwiderhandlungengegen diese Verordnung werde» mit
Geldstrafe dis zu neun Mark oder eiilsprecheuder Haft geahndet.

Wiesbaden , den 17. Juut 1889.
Der Polizei-Präsident, v. Rheinbaben.

Polizei -Verordnung,
betreffend die Benutzung der in den städtischen Anlagen

und Straßen ausgestellten Ruhebänke.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der AllerhöchstenVerordnung vom

20. September 1876 über die Polizei-Verwaltung in den neu er¬
worbenen Landestheilenund der §§ 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Laiides-Verwaltuiig vom 80. Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Gemeinde-Vorstandes unter Aushebung dcS
8 6 der Polizei -Verordnung , betreffend den Verkehr in
der Kochbrunnen -Anlage ic. , vom 17. Juni nachstehende

Polizei -Verordnung
erlassen.

8 1. Kindern unter 10 Jahren , sofern dieselben nicht durch
erwachsene Verwandte oder Erzieher beaufsichtigt werde», ferner
Dienstboten oder Personell im Arbeits-Auzuqe oder unsauberer
Kleidung ist die Benutzung der in den städn'schcii Anlagen und
Straßen aufgestellten Rubebänke, welche die Bezeichn»»» „Kur-
Verwaltung oder „Bau-Verwaltung" tragen, untersagt
„ ,JL 2'r Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit
Geldstrafe bis zu neu,, Mark oder im Unvermögelisfallemit ent-
sprechender Hart bestraft.

Wiesbaden , den 12. Juli 1892.
Königliche Polizei-Direction. Schütte.

zur Vorstehende Polizei-V-rordnungeii werde» hiermit wiederholt
öffentlichen Kenutniß gebracht. *

Der Magistrat, v. Jbell.

»0
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Ortsstatnt,
betreffend die gewerbliche Fortbildungsschnle in

Wiesbaden.
Aui Grund der §§ 120 . 142 und 150 der Gewerbeordnung für

das Deutsche Reich in der Fassung de» Gesetze», betreffend Abänderung
der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891 (Reichs -Gesetzblatt Seite 261
und folgende ) wird nach Anhörung betheiligter Gewerbetreibender
und Arbeiter und unter Zustimmung der Stadtverordneten-
Versammluug für den Gemeindcbezirk der Stadt Wiesbaden Nach¬
stehende ? festgesetzt

8 1-
Alle im gedachten Bezirke sich regelmäßig aufhaltenden gewerb¬

lichen Arbeiter (Gesellen . Gehülfen , Lehrlinge , Fabrikarbeiter ), mit
Ausnahme der Lehrlinge und Gehülfen in Handelsgeschäften . und
verpflichtet , bis zum Ende des Schuljahre » , innerhalb dessen sie da»
17 . Lebensjahr vollenden , die hierielbst crrichtcie öffentliche ?rort-
bildungsschule an den festgesetzten Tagen und Stunden zu besuchen
und an dem Unterrichte Theil zu nehmen.

Di - Festsetzung der Tage und Slunden des Unterrichts erfolgt
durch den Magistrat und wird in dem Organ für die amtlichen Be¬
kanntmachungen des Magistrats zur öffentlichen Kenntlich gebracht.

8 2.
Befreit von dieser Verpflichtung sind nur solche gewerbliche

Arbeiter , die den Nachweis führen , daß sie diejenigen Kenntnisse und
Fertigkeiten besitzen , deren Aneignung das Lehrziel der Anstalt bildet.

8 3.
Gewerbliche Arbeiter , welme das fortbilduiigsschulpflichtige

Alter überschritten habe » oder in dem Gemcindebezirke nicht wohne » ,
aber beschäftigt werden , können , wenn der Platz ansreicht , aus ihren
Wunsch zur Theilnabme am Unterricht zugelassen werden . Der
Schulvorstand (Kuratorium ) bestimmt über die Zulassung solcher
Schüler.

8 4.
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbildungs¬

schule durch die dazu Verpflichteten , sowie zur Sicherung der
Ordnung in der Fortbildungsschule und eines gebührlichen Verhaltens
der Schüler werden folgende Bestiminnngen erlassen:

1) Die zum Besuche der FortbildungSschuIc verpflichteten ge¬
werblichen Arbeiter müssen sich zu den für sie bestimmten Unterrichts¬
stunden rechtzeitig einsinden und dürfen sie ohne eine nach dem
Ermessen der Schulleitung ausreichende Entschuldigung nicht ganz
oder zum Theil versäumen . . . r . n .. . , .

2 ) Sie müssen die ihnen al » nothig bezeichneten Lernmittel ui
den Unterricht mitbringen.

3) Sie haben die Bestimmungen de» für die Fortbildungsschule
erlassenen Schulreglements zu befolgen.

4) Sie müssen in die Schule sanber gewaschen und in reinlicher
Kleidung kommen . . . . . . .. , t

5 ) Sie dürfen den Unterricht nicht durch ungebührliches Be¬
tragen stören und Schulutensilien und Lehrmittel nicht verderben
oder beschädigen . , . _ , ,

6 ) Sie haben sich auf dem Wege zur Schule und von der Schule
jedes Unfugs und Lärmens zu enthalten.

Zuwiderhandlungen werden nach § 150 No . 4 der Gewerbe-
Ordnung in der Fassung des Gesetze», betreffend die Abänderung
der Gewerbeordnung vom l . Juni 1891 (Reichs -Gesetzblatt « eite 287)
mit Geldstrafe bis zu 20 Mark oder im Unvermögeusialle mit Natt
bis zu drei Tagen bestraft , sofern nicht nach gesetzlichen Beslimmungen
«ine höhere Strafe verwirkt ist. 8

Eltern und Vormünder dürfen ihre zum Besuche der Fort¬
bildungsschule verpflichrcten Söhne oder Mündel nicht davon ab¬
halten . Sie haben ihnen vielmehr die dazu ersordcrliche Zeit zu

gewähren . ^ g
Die Gewerbe -Unternehmer haben einem von ihnen beschäftigten

nach vorstehenden Bestimmungen (8 1) schulpflichtigen , gewerblichen
Arbeiter spätestens am 6. Tage , nachdem sic ihn angenommen haben,
zum Eintritt in die Fortbildungsschule bei dem Magistrat anznmelden
und spätestens am 3 . Tage , nachdem sie ihn au » der Arbeit entlassen
haben bei dem Magistrat wieder abzumelden . Sie habe » die zum
Besuche der Fortbildungsschule Verpflichteten so zeitig von der
Arbeit zu entlassen , daß sie rechtzeitig und soweit erforderlich , gereliilgt
und umgekleidel int Unterricht erscheinen zu können.

8 7-
Die Gewerbe -Unternehmer haben einen von ihnen beschäftigten

gewerblichen Arbeiter , der durch Krankheit am Besuche des Uiiter-
richt » gehindert gewesen ist, bei dem nächsten Besuche der Fortbil¬
dungsschule hierüber eine Bescheinigung mitzugeben . Wenn sie
wünschen , daß ei » gewerblicher Arbeiter aus dringenden Gründen
vom Besuche de« Unterrichts für eiuzelue Stunden oder für längere
Zeit entbunden werde , so habe » sie dies bei dem Leiter der schule
so zeitig zu beantragen , baß dieser nöihigcnfalls die Entscheidung
des Schulvorstandes eilihoten kann.

Eltern und Vorniünder , di - dem 8 5 entgegenbaiideln . und Ar¬
beitgeber , welche die im 8 6 vorgeschnebeuen An - und Abmeldungen
überhaupt nicht , oder nicht rechtzeitig machen , oder d,c von ihnen
beschäftigten , schulpflichtigen Lehrlinge , Gesellen . Gehülfen und Fabrik¬
arbeiter ohne Erlaubniß aus irgeno einem Grunde veranlassen , de»

Unterricht ganz oder zum Theil zu versäumen , oder ihnen die im
8 7 vorgeichriebene Bescheinigung dann nicht milgedcn , wenn der
Schulpflichtige krankheitshalber die Schule versäumt bat , werden
nach 8 150 No . 4 der Gewerbeordnung in der Fassung des Gesetzes,
betreffend die Abänderung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891
(Reichs -Gesetzblatt Seite 287 ) mit Geldstrafe bis zu 20 Mark oder
im Unvcrmögenssalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 28. Januar 1897.
Der Magistrat , v . Jbell.

Bestätigt durch Beschluß de » Bezirks -Ausschusses zu Wiesbaden
vom 8. Februar 1897 J .-No . B . A . 358.

Vorstehendes Ortsstatnt wird hiermit in Erinnerung gebracht.
— Anmeldungen sind auf dem NathhauS , Zimmer No . 14 , zu be¬
wirken . . . . .

Wiesbaden , den 24. März 1900. Der Magistrat.

Bekanntmachung,
betreffend dieAbhaltung vonWaldsesten im hiesigen Gemeindewald.

1. Die Benutzung von Plätzen im städtischen Wald zur Abhal¬
tung von Waldfesten kann Vereinen und Gesellschaften nur dann
gestattet werden , wenn sie

a ) für sich geschlossen bleiben , .
d ) an Dritte , nicht zu dem feiernden Verein oder der feiernden

Gesellschaft gehörende Personen Speisen oder Getränke
gegen Entgelt nicht abgebe »».

Für jeden Festplatz kann nur einem Verein oder einer Ge¬
sellschaft diese Erlaubniß ertheilt werden , es ist also nicht erlaubt,
daß gleichzeitig zwei oder mehr Vereine oder Gesellschaften gleich¬
zeitig auf cinein Waldplatz ein Waldsest abhalten.

'2 . Die Erlaubniß kann nur für folgende Plätze ertheilt werden:
a ) an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen:

1. auf dem Spcierskops,
2 . im Eichelgarten,

gegen Vorauszahlung einer Abgabe von 15 Mark an die
Accisekasse. (Auf diesen Plätzen dürfen Tische und Bänke
ausgestellt werden ) .

b ) an Werktagen gegen Vorauszahlung einer Abgabe von 10 Mk.
an die Accisekasse:

auf den Plätzen unter a ) und weiter:
3 . auf dem Glasberg , oberhalb der Klostermühle,
4.  Ende der Kastanienplantagc an der Plattcrstraße , am

Eingang des Kisfelbornweges.
5 . Distrikt Kohlhcck , oberhalb der Schwalbachcr Bahn.
6 . Pfannkuchenbrücke.
7 . Trauerbuche.

Die Anweisung dieser Plätze erfolgt durch da « Acciseamt . Auf
den unter 3 —7 genannten Plätzen dürfen jedoch keine Tische und
Bänke ausgeschlagen werden.

3 . Die Erlaubniß zum Abhalten eines Waldfestes ist mindestens
einen Tag vor der Bera,rftalt »»ng bei dem Accise -Jnspector cin-
zudoleii u »d wird nur gegen Vorauszahlung der unter 2 . festge¬
setzten Gebühr zur Accisekasse für jeden Fall ertheilt.

DieseGebühr wird für dieUeverwachung uud dieReinmachung,
sowie für etwaige , kleinere Beschädigungen des Platzes entrichtet;
größere Beschädigungen müssen nach allgemeinen Rkchtsgrnndsätzen
besonder « vergütet werde » ; hierüber entscheidet der Magistrat mit
Ausschluß de« Rechtsweges endgültig . Außerdem ist in den zu¬
treffenden Fällen die verwirkte Bctrtebssteuer zur Stadtkasse zu

entrichten -^ ^ ^ der Nr . 1 und 2 „ »»»gestellte »» Tische
oder Bänke müsset, am folgende» Tage in der Frühe und falls
das Waldfcst an einem Tage vor einem Sonn - oder Feiertag ab¬
gehalten wurde , am Abend desselben Tages wieder entfernt werden.
Wird diese Entfernung über den Vormittag , bezw . den Abend ver¬
zögert , so gehen dieTifch « und Bänke in das Eigenthum der Stadt - '
Verwaltung über , weiche ermächtigt ist, über letztere frei nach ihrem
Ermessen zu verfügen ; etwaige Ersatzansprüche Dritter hat der Verein
(Gesellschaft ), eveütnell Derjenige , welcher die Erlaubiliß erwirkt hat,
zu vertreten . _ . , t . . .

Diese Bestimmung gilt auch für den Fall , daß die vorherige
Einholung der Erlaubniß versäumt sein sollte ; auch hat in solchen
Füllen die Nachzahlung der Gebühr (No . 2 ) zu erfolgen . .

5 . Die Waldfeste müssen in der Zeit von , 1. Juni bi « 1 . Sep¬
tember um 9 Uhr Abends , in der übrigen Zeit um 8 Uhr Abends,
beendet sein . , . m , ,

6 . Vereine (Gesellschaften ) , sowie Alle , welche im Wald lagern,
haben in allen Fällen den Anweisungen der Forstbeamten „ iid der
die Aufsicht führenden Acciiebeamten unweigerlich Folge zu leisten
(vcrgl . 8 9 des Feld - und Forstpolizeigesetzes vom 1. April 1880 ),
sowie die bestehenden Vorschriften über den Schutz und die Sicher¬
heit des Waldes und die Schonungen inne zu halten . (Vergl . rns-
be andere § 368 No . 6 des Reichsirrafgesetzbuches , § 36 und 44 des
Feld - und ' Forstpolizeigesetzes , § 17 der Reglciungs -Polizewerord-
»ung vom 4. März 1889 ) . g

Die Erlaubniß zur Abhaltung eines Wald,estes kann ohne An¬
gabe von Gründen verweigert werden ; mehr als zweimal im ^ ahre
wird einem Verein ( Gesellschaft ) die Erlaubniß zur Abhaltung eines
Waldfestes nicht ertheilt.

Wiesbaden , den 26. März 1900. ^ m x A .
Der Magistrat . In Vertr.: Hetz.
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Staats - und Gemeindesteuer.
Die Ausgabe der Stcnerzettel für das Rechnungsjahr 1900

bat begonnen . Die Erhebung der Steuern und foustigen Abgaben
erfolgt vom 1. Juni ab straßenweise nach dem aus dem Steuer-
zettel angegebenen Hebeplan . Die Hebetage und nach den - ln-
sangsbuchstaben der Straße » (die aut dem Steuerzettel an¬
gegebene Wohnung ist sür das laufende Rechnungsiahr maßgebend)
wie folgt festgesetzt: ^ _A. am 1. und 2 . Jum

B. 5. Juni
C. v . E . . 6. Juni
F . ß . .. 7. und 8. Juni
8 . „ 9. Juni ,
g . L . . 11. und 12. Jum
L . M. „ 13. und 15. Juni
N. „ 16. Juni
O. P . Q. „ 18. und 19. Juni
R. „ 20. und 21. Juni
8. T . U. V. 22 ., 23. und 25. Juni
W . Y. Z. und außerhalb des Stadtberings am 26., 27. und

23 ^ uni.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daß sie die

vorgeschriebeneu Hebetage benutzen , nur dann rst rasche
Beförderung möglich . . _ .

Die Beträge , besonders die Pfennige , sind genau
abzuzählcn , damit Wechseln an der Kafle vermieden w »rd.

Wiesbaden , im Mai I960.
Städtische Stencrkaffe,

Rachh aus , Erdgeschoß, Zimmer Ro . 17.

Bekanntmachung.
Montag , den 18 . d . M . , Nachnrittags » wird die dies¬

jährige Grasnutzliug von der Böschung des Wasser-Reservoirs im
District „Schöne Aussicht " und von einer 23 a 78,50 qm großen
Wiese im District „Tennelbach " an Ort und Stelle meistbietend

" " Sammelplatz : Nachmittags 4 Uhr am Wasser-Reservoir im
District „Schöne Aussicht".

Wiesbaden , den 11. Juni I960 . Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Behufs Einlegung einer Wasserleitung wird der in der Ver¬

längerung der Walluferstraße ziehende Feldweg vom,15 . d. M.
während der Dauer der Arbeit sür den Fuhrverkehr gesperrt.

Der Oberbü rgermeister . In Vertr .: Körner.

Bekanntmachung.
Die am 8 . d . M . in den Districtcn Altenweiher , Leichtweis-

böhle, Münzberg . Hellkund und Adamsthal stattgehabte Gras-
Versteigerung ist genehmigt worden.

Wiesbaden , den 13. Juni 1900. Der Magistrat.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 285 m langen Beton-

Rohreanales des eiförmigen Profils 60 '40 cm in der Dotz-
yeimerstratze , von der Güttler 'schcn Hofraithe auswärts , sollen
verdungen werden . ... . .

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können wahrend der
Vormittagsdienststunden im Rathhause , Zimmer No . 75, eingcsehen,
die Verdingungsunterlagen im Zimmer No . 57 gegen Zahlung von
50 Psg . bezogen werden . . . .. , , ,,

Verschlossene und mit entsprechender Aufichrrst versehene An¬
gebote sind bis spätestens

Dicrrftag , den 19 . Juni 1900 , Vornnttags 11 Uhr,
einzureicben, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegen¬
wart etwa erschienener Bieter stattsinden wird.

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , de« 6. Juni 1900. „ . .. .

Sladrbauamt , Abtbeiiung für Canaluationswesen.
Der Ober -Ingenieur . Fr ensch. _

Verdingung.
Die Anfertigung und Aufhellung einer Einfriedigung aus

Rothtannenstangen auf der Nordseite des Terrains der Flsch-
zuchtanstalt , sowie der Südseile des Terrains des Forsthanses
zu Klarenthal , soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver-

^" ^ V-rdingÜngsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhause , 'Zimmer No . 42. gegen Zahlung von 2o Ps . bezogen

^ ^ Verschlossene, mit der Aufschrift „ H . A . 9 " versebcue Angebote
sind spätestens bis Dienstag , den 26 . Inn , 1900 , Vormittags
9 Ubr, hierher einzurcichen. r . .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfristr 4 Wochen.
Wiesbaden , den 12. Juni 1900.

Stadtbauamt . Abtherlung für Hochbau.
Der Sradtbaumeister . Genzmer.

Verdingung.
Für die Herstellung und Anlieferung von Doppel-

Fenster» sür 10 Zimmer des neuen Rathhauses dierielbst lallen
nachstehende Arbeiten im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden und zwarLoos e Glaserarbeiten,

„ il Beschlagschloflerarbeiten.
Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis 12 Uhr

im Rathhause . Zimmer No . 42. gegen Zahlung von 25 Pf . für
jedes Loos bezogen werden . _ _ „

Verschlosseneund mit der Aufschrift ,,H . A . 7 Loos . » .
versehene Angebote find spätestens bis Dienstag , den 26 . Juni
1900, Vormittags 11 Uhr, hierher einzurcichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung der
obigen Loos -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa erschienenen
Anbieter.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden » den 12. Juni 1900.

Sladtbauamt , Abtheilung sür Hochbau.
_ Der Stadtbaumeister . Genzmer.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 30 Stück drcisüßigen Alleebänken,

einschließlich Anstrich und Aufschtist , nach Muster der , » den letzten
Jahren beschafften, soll vergeben wcrdeu . Schriftliche Angebote find
postmäßig verschlossen bis Dienstag , den 19 . d . M . , Vormittags
10 Uhr, cinzureichen.

Lieferzeit : 6 Wochen. Garantie 1 Jahr.
Wiesbaden, den6. Juni 1900. ^ .

Stadlbauamt . Abtheilung für Straßenbau.
_ Der Ober -J »aenienr . Richter.

Bekanntmachung.
Es wird in Erinnerung gebracht, daß gemäß § 15 der hiesigen

Marktordnung der Fruchtmarkt in der Bleichstraße in den Sommer¬
monaten bereil« um 9 Uhr Vormittags jeden Donnerstag, — und
wenn dieser ein gesetzlicher Feiertag ist, an dem zunächst vorher¬
gehenden Werktage beginnt . = ,Wiesbaden, den 21. Avril 1900. Das Acerse-Amt.

Bekanntmachung.
Die Benutzung der Feuermelder betreffend.

Wie in allen anderen Städten lausen , bei Benutzung der
Feuermelder , aus der Feuerwache nur die betreffenden Meldezeichen
ein, wodurch auf der Wache nur bekannt wird , von welchem Melder
die Feuermeldung abgegeben wurde . Den Ort des Brandes kann
die Wache nur an dem Melder selbst erfahren und muß zunächst
an diesen Melder fahre ».

Wird nun ein Melder benutzt, welcher von der Feuerwache aus
hinter der Brandstätte liegt , so gelangt die Wache erst aus einem
Umweg zur Brandstätte . Aus diesem Grunde ist bei Abgabe von
Feuermeldunge » Folgender zu beachten:

1. Feuermeldcrschlüssel sind im Besitz der gelammten biestgeu
Schutzmannschafl . sowie aller Führer der freiwilligen Feuer¬
wehr und der Hausbesitzer, au deren Haus ein Feuermelder
angebracht ist. (Verzeickmiß im Adreßbuch .) Bei diesen
Perionen kann also die Abgabe einer Feuermeldung verlangt

2.  Jeder Einwohner kann einen solchen Fenermelderschlüssel
nebst Instruction auf dem Feuerwehrhüreau gegen Zahlung
von einer Mark erhalten.

3 Zur Abgabe einer Feuermeldung ist stets ein Feuermelder,
welcher von der Brandstätte aus in der Richtung nach der
Feuerwache zu liegt , zn benutzen. Tue Feuerwache befindet
sich in dem ehemaligen Assiieiiaebäude (Friedrichstraße 15).
Ausfahrt nach dem Ratbbausplatz.

4 . Wird aus größerer Enlfernuug , etwa von hochgelegenen
Stadttheileifi ein Feuer bemerkt und liegt der Beobachrungs¬
ort und die Brandstätte in ganz entgegengesetzter Richtung
als die Feuerwache , so darf von dieser Stelle au ? niemals
eine Meldung abgegeben werden , weil sonst die Feuerwache
statt nach der Brandstätte , nach einer , dieser entgegengesetzten
Stelle geleitet wird.

5. Wer eine Feuermeldung abgiedt , muß entwedcr an dem
Melder selbit die Wache erwarten , oder den Ort des Brandes
auf die in dem Melder befindliche Tafel anschreiben. *

Um genaue Beachtung dieser Vorschriften wird ersucht.
Wtesdaden , im März 1899.

Der Branddirector . Scheurcr.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 20 . Juni , Nachmittags 6 Uhr,

werden die Frnhkirschen der Gemeinde Kloppenheim
öffentlich meistbietend an Ort und Stelle versteigert . Der
Anfang wird an dem Vicinalweg nach Hebloch gemacht.

Kloppenheim , den 13. Juni 1900. F291
Der Bürgermeister.

Schneider.
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Kirchliche Ameisen.

Goangrlifche Kirche.
Sonntag , den 17. Juni . 1. Sonntag nach Trinitatis,

vergkirche. Frühgottesdienst 8'h Uhr : Psr . Beesenmeher. Haupt¬
gottesdienst 10 Udr: Psr . Grein . — Amtrwoche. Taufen und
Trauungen: Pfr . Grein . litt . Die Soniilagstausen finden um
2l i  Uhr in der Kirche statt. Beerdigungen: Pfr . Peeseumeqrr.

ivangelischrs Gemeindehaus, Stcingasse 9. Das Lesezimmer ist
Sonn - n. Feiertags von 2—7 Uhr für Erwachsene geöffnet. - -
Juiigfrnuen -Verein der Bergkirchcu-Gcmeindc. 47-—7 Uhr:
Perfamnilnng confirmirter Töchter. Mittwoch, den 20. Juni,
9 Uhr: Tagung der Kreissynode Wiesbaden-Stadt.

Marktkirche. Militärgottesdienst 8'/, Uhr: Div.-Pfr . Runge.
Hauptaottesdienst 10 Uhr: Dekan Bickel. Christenlehre2‘/j  Uhr:
Pfr . Schußler . Abendgottesdienstb Uhr: Pfr . Schußler . —
Amtswoche. Pfr . Ziemcndorff. Säminrliche Amtshandlungen.

Riugkirche. Jugendgollesdienst 8'/« Uhr: Pfr . Lieber. Haupt-
gortesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch. Nach der Predigt : Christen¬
lehre. Abcndgottesdienst5 Uhr: Psr . Lieber. — Amtswoche.
Taufen u. Trauungen : Pfr . Risch. Beerdigungen: Prf . Lieber.

Bersammlungcn ini Saale des Pfarrhauses An der Riugkirche 8.
Sonntag Nachm. 47» Uhr: Versammlung junger Mädchen
(Sonntagsvcrcin ). Mittwoch Nachm, von 3 Uhr an Arbeits¬
stunden des Frauenvcreins.

Diakoniffeii-Mutterhaus Paulinenstift . Hauptgotiesdienst10 Uhr.
Kindrrgollcsdienst 11 Uhr. Jungfrauenverein 4*» Uhr.

Psr . Neubourg.
Evangelisches Dcreinshaus , Platterstr . 2. Sonnlagsschule Borm.

11'/, Uhr. Sonntagrverein junger Niädchen: Nachm. 7»5 Uhr.
Abendandacht: Sonntag 8'/, Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag , den 17. Juni . 2. Sonntag nach Pfingsten.

1. Pfarrkirche zum heil. Bonifatius . An diesem Tage feiern wir in
unserer Pfarrkirche daß ewige Gebet. Erste heil. Messe630, 6, 7,
8, 9 und 11 Uhr. Feiert. Hochamt 10 Uhr. Eröffnung des ew.
Gebetes Morgens 0 Ubr, Schlußandacht Abends 6 Uhr. Die
Stunden werden in der üblichen Weise gehalten. Alle Mitglieder
der Gemeinde sind zur eifrigen Thcilnahmr eingelade». Die dies¬
jährigen Erftcommniiicantenwerden eingelade», während der HI.
Messe um 7 Uhr zur hl. Communion zu gehen. Bis zum Freitag,
den 21. Juni einschließlich. Morgen« 8 Uhr. Segenamt, Abends
8 Uhr Andacht mit Segen. Außerdem sind an Wocbcntagcn hl.
Messen um 5" . 646 und 9'° Uhr. Gelegenheit zur Beichte ist am
Mittwoch6 - 7, am Donnerstag, dem Vorabend des Festes vom
HI. Herzen Jesu , von 5—7 Ubr.

2. Maria -Hils-Kirche. Frühmesse6, zweite hl. Messe mit Ansvrache
7* während derselben Ansprache und gemeinschaftliche hl. Com-
munio» der Erstcommnnicanten, de» Marlenbundes u. des Lehr-
lingsvereins, KiNdergottesdienst(Amt) 8" , Hochamt mit Predigt
10 Uhr. Nachin. 2S0 Uhr ist sakramciit. Andacht und Umgang mit
dem Allcrhetligsten. An den Wochentagensind die heil. Messen
um 5'". 6'° und 8 4 Ubr . 6'3 Uhr sind Schulmessen und zwar
Dienstag und Freitag für die Castellstraße-Schule, Mittwoch und
Samstag für die Lehrstraße- u. Stiststraße-Schulc. Die Collecte
ist in beiden Kirchen für den Altar-Verein bestimnit, sie sei
wärmsten? empfohlen.

L Kapelle der barmherzigen Brüder , Schulberg 7. Sonntag.
Morgens 6 Uhr Frühmesse, 8 Ubr Amt, Nachmittags 0 Uhr
Andacht. An den Wochentagen8'° heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs -Hospital , Lanqe»beckstraße. Sonntag
Morgens 8 Uhr heil. Messe mit Predigt, Nachmittags 3 Uhr
Andacht. An den Wochentagen ist Morgens 6'° heil. Messe.

Altkatholischer Gottesdienst . Engl. Kirche, Frankfurterstr. 3.
Sonntag , den 17. Juni , Vormittags 9'/- Uhr: Amt mit Predigt.

Lieder: No. 4, 7, 14. W. Krimmcl, Pfr ., Schwalbacherstr. 2.
Drutlchkatholifche (feeieeHglölr ) Gemeinde.

Sonntag , den 17. Juni , Vormittags 10 Uhr: Erbauung im Wahl-
saale des Rathbauscs. Thema: „Menschenvergölterung". Lied:
No. 387. Str . 1- 3.

Prediger: Freiherr v. Zucco-Cuccagna-Mainz.
Goangelisch -luttrerischer Gottesdienst , Adelheldstraße 23.
Sonntag , den 17. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis ), Vormittags

9',» Uhrj Prediatgotlesdienst Pfr . Slaudenmchcr.
Kaptisten -Gemeinde , Kirchgaffe 46, Hof, 1 St.

Sonntag , den 17. Juni , Vormittags 9'n und Nachmittags 4 Ubr:
Predigt ; Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst; Nachm, b' /, Ubr:
Jungfrauen -Versaminlung, wozu alle Jungfrauen herzlich einge¬
laden sind. Mittwoch, Abends 8'/, Uhr: Betstunde. Zutritt frei
für Jedermann.

Methodist »,i-Gemeind «, Helenenstraße1, 1. Etage.
Sonntag , den 17. Juni , Vormittags 9'/- Uhr: Predigt ;' Vorm.

11 Uhr: Sonntagsfchule; Abends 8 Uhr: Predigt . Montag,
Abends 8 Uhr: Jugeudbund. Dienstag, Abends 8 Uhr:
Bibelstunde. Freitag, Abends 8 Uhr: Gebetsstunde.

Prediger Barnickel.
Heilsarmee , Frankenstraße 13.

Jeden Abend 8' s Uhr, Sonntags auch Vormittags 10 Uhr: Ver¬
sammlung. Jedermann willkommen.

Russischer Gottesdienst.
Samstag. Abends 7 Uhr: Abendgottesdienst. Kleine Kapelle,

Kapellenstraße 19. Sonntag (1. Sonntag n. Pfingsten), Vorm.
11 Uhr: Heil. Messe. Große Kapelle.

Knglf «li Chnrch Service *.
June 17. I . Sunday after Trinity. 10.30. Litany. 11. Morning

Prayer and Holy Comtnunion with Sermon. 5.15. Childrons
Service. 6. Evening Prayer . June 18. Monday. 11. Morning
Prayer . June 20. Wedriesday. 11. Litany. June 22. Friday.
6. Evening Prayer.

J. C. Hanbury, Chaplain.
G. A. K. Finlay, Assistant Chaplain.

Neroberg-Bahn (Bergfahrt ).
Vormittags : 6is*t 7>**f 8,8 90a g>> 100s josi  uo » nai um ij »,
Nachmittags : l °a iss i«a 308j«s 30s 3s3 40s 433 50s sss 30s gas703, sa

gos 833* 921* 9H * — ~ ■*
♦Vom 18. Mai bis 2. September. — t Nur bei Bedarf.

Biebrich - Mainzer Lokal - Dampfschifffahrt
August Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
80mm er-Fahrplan ab 1. Mai 1900.

Von Biebrich nach Mainz: 0oo§ 8408 940* yo« 11« * 12« 2°° 3<»
400 500 ßoo 700 8008« f 9<w*.

Ab KaiBertbor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich: 5« § 8« § 9« * 10« 11« * 12« 1«

2io 310 410 5106« 710810*f.
Ab Kaiserthor-Centralbahnhof 5 Min. später, an Wochentagen

nur von Nachmittags 115 ab.
* Nur Sonn- und Feiertags,
t An Wochentagen ab 1. Juni bis 2. September.
8 An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren . Extraboote fiir Gesellschaften._

Rheindampfschifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis Coblenz; 8, 9.25
(Schnellfahrt „Borussia“ und „Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50
(Schnellfahrt „Deutscher Kaiser“ u. „Wilhelm Kaiser u. König“),
10.20 und 12 Uhr 50 Min. bis Cöln: Mittags 3.20 (an Sonn- und
Feiertagen ) bis Bingen; 4.20 bis Coblenz; Abends 6.20 und 6.35
(Güterschiff) bis Bingen; Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens
10 Uhr 20 Min. bis Düsseldorf u. Rotterdam . Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min. Billets u. Aus-
kunft in Wiesbaden bei dem Agent W. Bickel, Langgasse20 . F307

Dampfer-Fahrten.
Hamburg -Ainerika -Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft : L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampfern

finden statt : Nach Newyork: 17./6. Postd. Phoenicia, 21./6
Schneilpostd. Kaiser Friedrich, 24./6. Postd. Pennsylvania, 27./6.
Postd. Belgravia, 28./6. Schneilpostd. Columbia, 1./7. Postd.
Pretoria , 5,/7. Schneilpostd. Deutschland, 827. Postd. Palatia
12.'7. Schneilpostd. Fürst Bismarck. Nach Boston: 30. 6, Postd!
Brisgavia, 11./7. Postd. Bosnia. Nach Baltimore : 19./0. Postd!
Assyria, 30./6. Postd. Brisgavia. Nach Philadelphia : 26. 6. Postd.
Granaria . Nach Montreal: 30./6. Postd. Teutonia, 18./7. Postd.
Frisia . Nach Neworleans: 18.,6. Postd. Galicia, 25,/6. Postd!
Numidia. Nach Porto Rico und Hayti : 18. 6. Postd. Valdivia.
Nach Mexico u. Central-Amerika : 25./0. Postd. Valesia. F308

AOKKieiiTscner Lloyd m Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 50.)

Letzte Nachricht : F 308
7. Juni 7 Uhr Nm, Horta passirt.
5. Juni 6 Uh* Nm. in Newyork.

11. Juni 8 Uhr Nm. von Gibraltar.
11 Juni 1 Uhr Nm. von Gibraltar.
29. Mai 11 Uhr Tm. in Newyork.
12, Juni 9 Uhr Nm. in Bremerhav.
12. Juni 12 Uhr Mitt. von Newyork.
6. Juni 67» Uhr Nm. v. Cherbourg.

13. Juni 6*/4 Uhr Vm. Dover pass.
2. Juni 1 Uhr Nm. von Galveston.

13. Juni 2‘/2 UhrNm.Borkum-Riffp.
11. Juni 11 Uhr Nm. in Bremerhav,
6. Juni 2 Uhr Nm. von Baltimore.
7. Juni 3 Uhr Nm. von Newyork.

11. Juni 8 Uhr Vm. in Galveston.
7. Juni 6 Uhr Nm. in Baltimore.
5. Juni 11 Uhr Vm. in Newyork.

12. Juni 9 Uhr Vm. in Newyork.
8. Juni 11 Uhr Nm. Lizard passirt.

11. Juni 87- Uhr Vm. v. Cherbourg
13. Juni 4 Uhr Vm. Borkum-Riffp13. Juni 3 Uhr Nm. von Bremevh.

Bestimmung
Ems . . . . Newyork
Aller . . . . Newyork
KaiserWilh .il. Genua
Werra . . . Newyork
Trave . . . . Newvork
K. Willi, d. Gr. Bremen
Lahn . . . . Bremen
K. Mar. Ther. Newyork
Saale . . . . Newyork
Helgoland . . Bremen
Frankfurt . . Bremen
Bremen . . . Bremen
11. H. Meier . Bremen
Barbarossa . . Bremen
Halle . . . . Galveston
Hannover . . Baltimore
Königin Luise Newyork
Fried,d.Grosse Newyork
Roland . . . Baltimore
Gross. Kurfürst Newyork
Dresden . . . Baltimore
Main . . . . Newyork

SJiiiaüonfsucjjcr.öruc! der L. Schellenbcra ' jchen  bof -BuchdrNlkerei in Wiesbaden,
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